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ErsteofferentischeSparkasse.Beider
ErstenösterreichischenSparkassewerden
im Märzvon36787Partein123343
eingelegtundan23376Parteien
134 rückgezahlt .DerLand¬
des InteressenEinlags - Kapitalesbe¬
zifferte sich mit31 .Märzl .J .mit
188. 347.476 .BeiderHypotheken¬
liquidatenwerdenimBerichtmonate
859 . 897zugezählt u .174796
rückgezahlt .AmSchlussedesMona¬
tes betragendie sämtlichenaushal¬
tenden Darlehen 262,930443x
beiderPfandtiechenstaltwerdenim
Merzhypothekerdrehen ,imBetrag
von806eingezählt .AmSchlusse
dieses Monatesbetrügendiesämtlich
auszahlendenDarlehen15 .207 .496
derTilgungs -u .Einlösungsfond
485 . 903 ,die PfandlichimAn¬
auf60jährig15693400l .be¬
derEffektenundVorschuß-Abteilung
derkostenöftereSparkassewurden
imMärzanWechselneskompliert
27719153,einkassiert ,28504646.

Lischmarkt.AufdenZentralische
merktwurdenin dieserWochezu¬
geführt150Kilogr .lebendeRechte
6200KilolebendeKupfen ,260
Kiloscheiden ,3300R .Sie ,
3000KiloWeissischeanMich¬
schen20000KiloKabligam1000Kilo
Köhler,7000KiloSchellisch,450Kilo
colle ,350KiloSeegunge,425Kilo
einbutt100KiloGoldbarsch,750
dedurchetc .diezufuhrvor¬
u .Kostenu .Gegenebensowe¬

vorsehen ,miran Tropfenvor¬

dieZufuhrum5500KiloHerrn
starken ,esnotiretenhatteR .28.
im Vorjahre 2 bis 280 ,Kopfen
R .170 bis 240 imvorgehen
R .170bis 220 ) ,Lachs10bis
12 . ,Schille 2 bis 3 f 20x
Vorjahr . 20bis 11diptische
60bis80heller
J .G .SeidlGedankeier.DasPro¬

grammfür die am11 .Maid .J .un¬
ter demProtektoratedesUnterrichts¬
ministersDr .v .Hartelstattfindende
Gedankerzu 100 .Wiederkehrdes
GeburtstagesJ .G .SeitsdesDichters
der Volksseinesteht nunbereitsin
großenUnwissenFest .BeiderFeier¬
wirdder Schubersandu .einChor
vonMittelschülernSeidl vorGym¬
nasialprofessormitwirken .Letzterer
soll die Volksymme,ersterermehrere
ThoremitSeidlschenTextesingen.
in hervorragenderBühnenkünstler
wird den von Stefan Milo
verfahrtenPrologsprechen ,Unter¬
richtsministerDr .Ritterv .Harteldie
einleitende Redehalte .Einnem¬
hafter venerSängerwollwieder
SeidtsnachVertrungenvonSchubert
Berthenige Frau Maja
Kalk wird hochdeutscheSel .von

Schnieder¬
hen .DieFestredehält Dr .Richard.
Kralik ,Prof .1 .KarlFuchs ,von
demdieInitiatiozurVeranstellung
diesenFeierausging,ist mitder
Abfassungin MonographieüberJ .G.
Seidlbeschäftigt .Wieschongemeldet,
bekleidenGrafHansWieseund

eiteln vor¬
geehrte
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an Bildhauer .Kosten¬
mann ,Prof .Heidleru .C .Zinkals
SchriftlicherHofbuchhändlerProme,als
Schatzmeister.FernerhabenihrenEin¬
tritt in desKomitenachstehende
Herrenzugesagt :Bürgerschuldirektor
K .R .Bude ,Verpräsident des. . .
LandesschulentesFreiherrv .Bienet,
MalerS .Blamaner,Schriftsteller
Chiani ,Redakteur Ro¬
EigSchriftstellerProf .Dr .KarlFuchs,
K .Regierungsrat Dr .A .Gemann
Regierungsratdie der KarlGloss ,
SchriftstellerLeopoldvormann,HofratDr.
JohannKummer,SchriftstellerKarl
Jäger ,ObmanndesSchuberbundes
hatsch ,RedaktenErnstKeitersei¬
ThormeisterdesSchubertbundesRecht,
HerausgeberdesNeuigkeitsWeltlich
AugKirsch ,Frau MajaKalk
MeyerswaldenhohenP .R .Kum¬
eineSchriftstellerPritzLange
SchriftstellerAlbertReich ,Schulent
Prof .HugoMarta ,Privater
R .5 .Mayer,HofratProf .Dr .Jakob
Minor ,Anfangsprofessorderten

MinusDozentDr .Mag .Schrift¬
steller OskarPach ,Dr .RichardPaten
seiner ,der Potze undder

Salten ,BurgheaterdirektorDr .Paul
Schlenter,Schriftsteller,Dr .C.Schlosser
Graz ,Scepter ,d .R .Schwerer ,Re¬

dasKarlSchwederSektionsche
D .F .Städter v .WolferigenBild ,
HauProf .NaturWaßer,Schriftsteller
Dr .Frl .v .Thaler ,Gymnasialdirek¬
RegierungsratDr .GustavMarieck
RedaktenL .WegmannMagistrats¬
DirektorA .Dr .RichardWeiskirchner
Archivar u .Weltner .



danner ihnderFrischenGra¬
sentation .UnterdemVorsitzdesV .E.
SterbachberietderStadtinseiner
letztenSitzungüberdenSommerfahrten
derstädtischenStraßenbahnenBerichter¬
ster M .Schreinerhat hievor ,daß
diemit1 .Mail .J .einzuführende
Sommerherordnungmöglichstwenige
grundsätzlicheÄnderungengegen¬
überderdermalenin Kraftstehen,
denWinterherordnungzeige .Natur¬
gerichthabendie Pomerischenpe¬
derVerlarverkehr,einentsprechende
verweiterungerfahren ,u .sinddort¬
selbstdieZugszwischenraumver¬
mindertwordenn,auchist derfürden
SommernotwendigeherBeginn
undspätereSchlußdesBetriebesent¬
sprechendberücksichtworden .Eine
Neuerung,dieschonseitJahrenvon
der Bevölkerungverlangtwurdeu .
die mit freudenbegrüßtwerden
wird ,ist dieerstellungvonVerbin¬

tungenzudenPritzigensämtlicher
WienerVollbahnenBeispielsweise
kannder an Sonn -u .fertigen
um5 Uhr15 Minutenfeichvon
der Subahnabgehenzuden
verschiedenstenRichtungenauser¬
reichtwerden ,dadieerstenWegen
der Straßenbahnreitzeitiggenug
vondeneinzelnenReisen ,z .B.
vonder RemisVorgenschonam
4 Uhr11Minuten)abgelassenwerden.
GegenüberderWinterfahrordnungsind
folgendeintendierungsAnderungen
zu verzeichnen .Daindienet
VinkelmannstraßeMarie
BellariaanFranzenbrücken.
straft Protesternwirddurchdie

Ein Schönbrunnen¬
KellmannstrasseMarielibellari¬
Rei-RodesstrafeLonengasse
hauptalleersetzt .DieEinePrae¬

stern Kaiser Johnstraffeangrei¬
straffeSchwarzspaniertesteLasten,
strafe Protesterwirdinzwi¬
Starckengeteiltu .zuersteLinie
PetersternHauptzollamtLasten,

stens Schwarzschauerstrafeund
zweitehin ,SchottentorSchottering¬
Peterstern ein Wegüberdie
Augartenstrafeundderzweiteüber¬
die LebenstrafeundKaiserHohe.
strafe auf der hinneuer¬
MarktMargarethenstrafteArbeiter¬
gasse der eine WegenWeidling
Hauptstense,derzweiteWeidling
bahn werdenalle Wagenüber¬
die AmagerrathzumWeidlinger
Lubahnhofgeführtwerden ,wäh¬
rend in der Niederhofftestebis
WeidlingerHauptstraßederViehe
durchsendetwegenbewerkstellig
wird ,die dieMittelsbachstrafe
SofiebrückengassausgasseJohan
gasse Siedbahnwirdbereitsab¬
Hauptallerbeginnen .DieWegen
aufderStrecke ,SidbahnBezirks¬
im Kochgassewerden bis zur
Brigittebeneweitergeführtwerden.
die EineBabenbergerstrasseMaria¬
hilf FingerstrasseBaumgarten
Spitzwirdbis nachhütteldorfge¬
führt .MitderFertigstellungderSchleife
in derVolksgartenstrafewirdderVer¬
sehrvomSchottenhofüberdieHoch¬
städterstraßeunddenRingnachErben
aufgenommen.DerReferentbean¬
regte ,denvorgelegtenSommerfahr,
planzugenehmigen.Fernersie
den aus dem4 und 5 .Bezirk
kommendenJahrgästenzugestatten
das für nachZurücklegungdesRe¬
ges vomRingzurWallischgasse
zuFuß ,diedaselbstbereitstehenden
WagennachdemRengu .dem

HeuteChriedhofmiteinerAn¬
Karte benutzendürfen .D .Over¬
bergerbeantragtdieWiedereinlich¬
rungderReutezubefragtehitzung
derAntragwurdealsverehrlichisch
schwierigdurchzuführenabgelehnt.

M.BraunbeantragtedieEinfuh¬
rungweiter wagenvonderher¬
mackwesenüber dieKastensisten¬
gen Schottentor abgelehnt ,

die Homola und Ge¬
wegendenMagistratanzuweisen.
wegenEinführungeinesPendele ,
sehr vomWahrgegnetenach
Pötzleinsdorf,beyvomhernacher¬

gute nach walde anSonn¬
undfeierlegen so anMittwoch

Samstag - Nachmit¬
tuell auchsonstnachBedarfsofort
Berichtzuerstatten .Erforderlichen
fallsist dieHerstellungvonGeleise¬
schleifenin Antragzubringen.
die Referentenanträge ,sowiedie
AntrageHomolau .Grimbeckwur¬
denzumBeschlusseerhoben.

PensionierungderStadtrathat
demAnsuchendesKanzleiberoffizials
Kieltrost ,dieRechnungseiden¬
ten AntonKotscheunddesGuts
dies JohannHäuslerumVer¬
setzungin dembleibendenRuhe¬
an Folgegegeben .



ZentralbibliothekfürdieZeitenin
Oesterreich

dieZentralbibliothekfürdieBli¬
den ,welcheunterdemProtektoratedes
regierendenFürstenvonu .zuRechten
stensteht ,undderenEhrenpräsident
AlexanderMarkgrafPallarium
ist ,konnteaufGrunddervorberei¬

des Jahr 190
bereits im Jänner 1903 desin
ZentrumderStadt(Rotenstr .19)
gelegenedemVerkehrüber¬

geben .
DasProgrammbestehtimWesentlichen

infolgendem.DieZentralbibliothekgibt
Bücherin Reliefschrift( SystemBalle)
anunbemittelteLeserunentgeltlich
ab undmachtdenselbendieSchatze
der Literatur sonderMeisterwerk
derTonkunstzugänglichSiebringt
denLehrenErquickungu .Belehrung
sieerhöhleihreBildungsstüchever¬
mehrihrepraktischenKenntnisse
wodurchihreLebensstellungu .die
AussichtaufErwerbgebessertwerden.
SieschafftdenunbemitteltenBlinden,
welche ,nachdemsie dieErziehungs¬
anstaltenverlassenhaben,oftNot¬
leiden ,weil ihnenwenigelohnende
Beschäftigungenzugänglichsind ,einen
ehenwollenherb ,indemsieviele
Personenbeschäftigt ,welcheBücherin
Reliefschrift( alsManuskripther¬
stellen .In einzelnenBibliotheken
undAbgebestationengebendiebeste¬
QualitätvonSchreibpapierfürdie
BlindenunterdenSelbstkostenab¬
DieZentralbibliothekerrichtetinWien¬
Abgebestationen,damitdieBlinden
Lesen ,welchein allenBezirkeer¬
streutwohnen,nichtallzuweitzur

Bibliothekgebenmüssen.AufWunsch
werdenauchgegeneine geringeGe¬
bürBücherinsHauszugestellt.So

balddiehervorrategereichen,
werdenauchBüchersendungenindie
Provinzorganisiertu .sollen
zunächstaneinzelneInstituteu.
Volksbibliotheken ,anderbibliotheken
abgegebenwerden,welchenachVer¬
lauf einigerMonatedurcheine
Sendungenersetztworden.DieLeser
in denProwegenwerdenhiederin
die versetzt ,imLaufeeiniger
Jahrdie gesamtederzeitzugängliche

Vor¬
vonMusikalienkennenzulernen ,
SolltengenügendeMittelaufgebracht
werden,sogedenktdieZentralbiblio¬
thek ,aucheineBlindenDruckerei
einzuachten ,welcheeinerimmer
größerenZahlblinderSchriftsetzeru.
druckereinen lohnendenErwerb¬
sichernwurde .ImerstenBetriebs¬
jahrewerdenbereits8000Bände
ausgeliehen,durchOrganisationvon
Abgebestationenin Wienu .denPro¬
wegenhofftdieZentraliothekbe¬
nenkurzemdenUmsatzbeträchtlich
zusteigern ,unddiegrößteBlinden
BibliothekdesKontimentsin Pariszu¬

überholen .
WährendderVereinimerstenhohe

etwa1000Bändeliterarischer und
wissenschaftlicherWerkeinPunktdruck
SystemBalle ,so einenamhafte
SammlungvonMusikalienausden
maßgebendenBezugsquelleninWin¬
Biel ,Hamburg ,Harmor ,nach¬
Köln ,Kopenhagen ,London,Paris,
Ruttgart erwarb ,waringreten
JahredieErwerbunggedrückterBli¬
denbuchergeringfügigeTatsäch¬
licherst einegeringeAnzahlguter
WerkeindeutscherSpracheimHandel
erschienenist

Nunbeganndie mühsameund
ungleichkostspieligerAnlageeiner
ManuskriptBibliothekFrauMarie
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Gotsch,welchedieOrganisationdieses
Departements übernahm ,genann¬
4dertüchtigstenblindenSchreiber,
welchedie WerkezumTeil inVoll¬
schrift,zumTeilinBurschriftherstel¬
ten .DieArbeitenbegannenimOcto¬
ber1902,biszumSchlussedesJahres
1903warenan Schreibhorenfür
sendeSchreiberbereits über3000
Kronenausbezahltworden.DieFen¬
tungdieserbezahltenKräftewar
umhervorragende entlich er¬
denstattlichePöstewerthvollerMa¬
nuskripteindieBuchbindereigele¬
fert undvondieser inkurzer
Frist andieZentraleundandie
Leserabgegeben .Außerdemwürde
aucheinblinderBuchbinderbe¬
schäftigt .DieArbeitwurde ,dadie
Kasse ,trotzwiederholterSammlungen
andauerndschwachbestelltwar,
kärglichbezahlt ,aberdenBlinden
wardieserkleineVerdienst,welcher
geistigeAnregungbrachte,sehrwill¬
kommenundsie arbeitetenmitjenem
Eifer ,welcherstetsdurcheineideale
Beschäftigunggeweckt,wirddieArbeit
derblindenSchreiberkonntenichtsogleich

in Angriffgenommenwerden ,dennes
handeltesichdarumWerkeinSchwarz¬
druckzulesenundinBlindenschrift
zuübertragenn,dieKostendesUnter¬
nehmenwarenwarhaftgesiegen ,
wennder Vereinauchdienötigen
Vorlesenhättebezahlenmüssen,glück¬
licherweisemeldetesicheineReihe
von Herren und Damen ,als mil¬
tige undunbesoldeteVorlesen
AußerdemgewannFrauMarieGloss
hinwilligeMitarbeiter,welchesich
erboten ,ManuskripteinBlindenschaft
unentgeltlichherzustellen,wasge¬
nächstdieOrganisationeinesKuss
inBlindenschrifterforderte.Alsdie



Arbeitslastfür FrauMarieGloss
bereits denkendwar ,übernahm
FrauHerrnRugkeeinenTeildes
Scheibunterrichtesu .dasder¬
mentder freiwilligen Schreiber
wachsinfolge dieserglücklichen
Arbeitsteilungstetiginerfreulicher
Weise.DiekleineScharderfreiwilli¬
genMitarbeiterhat ,wennman
einen bescheidenenTaglohninAn¬
schlagbringt ,imLaufedesJahres1903.
einen Beitrag im Wertevonund1000

ge¬
strengtenTätigkeitdesManuskript
Departementswares möglich ,den
BücherbestandbiszumSchlussedesJahres
1903 auf 184 Buben ,was
unterdenbestehendenVerhältnissen
als namhafteLeistungbezeichnetwer¬
den kannMusikalienbesitzt die
Bibliothekderzeit40Bändeu .esdürfte
dieseAbteilungdurchAnkaufderPom¬
donnerundPariser druckeinkurzer
ZeitaufeineansehnlicheHöhege¬
brachtwerden.

NachdemderBücherstandgeschaffen
war ,handelt es sich darumeine
Organisationzubilden ,welchedieAus¬
gabederBücherleichtundbilligbe¬
de EigenLokaleBeamteu .Diener
hättenjährlichmehrere1500Kronen
erfordert .Die Mittel warddurch
die Verwaltungaufgezehrtworden,
manhättenichtszurBeschaffungder
Büchererübrigt .Eslagnach ,wieder
WienerZentralbibliothek,welchevor
vielenJahrengegründet ,bereits17
Bibliothekenumfaßt ,einAbkommen
zu treffen ,welcheBei¬
thekdieVorleibedesGroßbetriebes,
insbesondereaberaucheinebillige

Administrationsicherte ,ohnezueigene
administrationu .finanzielleSelbst¬
ständigkeitdesKomiterzubeein¬
trächtigen .

ImVorbereitungsjahr1907u .an¬
erstenBetriebsjahr1903wurden96
Kronenausgegebenu .zw .3133für
dieManuskriptbücherMaschinen,Papier,
LohnfürblindeSchreiberu .Buchbinder
und1823für käuflichegebundene
Blindenbacherferner1680Kronenfür
de Bibliothekssaal ,Braun
dienersowie443Kronenfürdie
Einrichtungimganzenwurdenalso
fürgedrückteundfürneuhergestell¬
in Manuskriptbücher6956 .ausgege¬
ben ,währendLokalundPerson¬
sammenjährlichnur1440Mbeanspruchen,

VoreinigenTagenfandeineSitzung
desKomitesunterdemVorsitzedes
ObmannesProf .Dr .Reyerstadtwel¬
chenu .A .bewohntendieDamen
MarieGloss ,Mariamhanisch
undHermineRugk ,GrafKarl
LanckowSchulrat Gymnasial¬

sie

direktorHermannAlberichausMeck¬
Regierungsratu .KarlGloss ,Direktor
SimonHellervomeralitischen
Blindeinstitut ,VerwalterKobanvon
derBlindenbeschäftigungsanstaltinder
Bohnstedtetc .derRechenschaftsbericht
wurdemitBeifallzurKenntnisge¬
nommen,ebensoderTätigkeitsbericht,
denFrauRegierungenMannGrosch
erstattete .Dasam5 .Märzinden
SilenderGartenburgesellschaftabge¬
haltenWohltätigkeitshathaterher¬
licherweiseeinenReinertragvonca¬
3000Kronenabgeworfen .AlleinMit¬
wirkenden wurde der Dankausge¬
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um Abtreten dessen

verwalterAntonWerner ,wieder
herzlichsteDankfürseineMühewal¬
tungausgesprochenu .mitgeteilt ,
daß Dr .Arnold Peter dies¬
tion übernommen hat .Prof .
Dr .Reyerkonntemitteilen ,daß
gegründeteAussichtaufeineBetri¬
lungausderStaatswohltätigkeit
Bottervorhandensei .DerKinde
BaronForrathdankedemKomiter
namenallerblindenSchicksalsge¬

nossen .



WienerRathausKorresponder¬
Fol .1647 .NeuesRathaus

herausgeberu .verantenRedakteureige¬
Wien,Samstag2 .April14 .Jahrg.

SitzungenimRathause.DerVortrat
halt in der kommendenWocheam
Mittwoch ,DonnerstagundFreitag
zehn Uhr vormittagsStun¬
EineGemeinderatssitzungfindetan¬
dieserWochenichtstatt .

Erinnung.DerStadtrathatnacher¬
nemBerichtedesM .HabeinStatus
der StadtbuchhaltungRobertFlognet
genRechnungs-Assistentenernannt.

dashistorischeMuseum,derStadtWien¬
bleibt ist undOrientag
bis12UhrfürdenallgemeinenBesuch
geöffnet .

Todesfall,MagistratsratWeigelhie¬
naht ,Vorstandder Abteilungfür
Gewerbeangelegenheiten,hateinen
schwerenVerlusterlitten .Am1 .d .Abends
wurdeihmdurchdenTodseinezweite

GemahlinFrauHermineDienst,
Schwesterdesgen .MagistratsratesFran¬
Carolinekentrissen .DasLeichenbe¬

gange findete Uhr¬
mittagsinderGerschoferPfarkirche

statt
diestädtischenVolksbäder,unddas

stadtischeTheresienbadinWeidlingblei¬
benamOstermontaggeschlossen.

BürgermeisterD.Jungerhatwegen
derErlageseinennächstenEmpfangs¬
lagaufden11 .d .verlegt .Dienächste
fangs des Magistrat

Dr .Verskirchnerfindet ,andemselben
Tagesatt .

ErledigenSchullererstellen.DenWerner
SchulbezirkekommenzurBesetzung
vier direktorstellen ander¬
burgerschule 10 .27 .
andenMädchenbürgerschulen2 .Bez.
WolfgangSchmals1317 .b .

Redtenbacherge¬
zigerplatz ,ferner vierOberlehre
stellen u .an denMa¬
schulen ,ehender
und8 .Bez .Holstädterstrafe93sowie

den Be¬
Molitorgasse11und14 .Bez.Ravergasse
3 ,schließlicheineOberlehrerinstelle

an der Mädchenschl .Be¬
Albert Gesuch in bil¬
stens16 .d .zuüberreichen.

Pensionierung.DieStadtethatdem
AnsuchendesKonscriptionsamts¬
tionsadjunktenJosefHöferumVer¬
setzunginderbleibendenRuhestand
Folgegegebenhoferwurdeam21.
Jänner1841geboren,fort am8 .
März1844indenstädtischenDienst¬
u .würdeich 1890zumAdjunkten
befordert.Hoferzeichnetesichwäh¬
rendseinermehrals40jährigen
Dienstzeit,durchaußerordentlichePflicht¬

ten aus u .erfreute sich beiVer¬
gesetztenKameradenu .unterste¬
hendenBeamtengleicherBeliebtheit.

Kameradschaftabend.Donnerstagden7 .d.
findetbeiLehningeru .Johannesgassederdies¬
monatlicheKameradschaftswanddesOffiziers
klubedesOffiziersleibsderK .R .nicht
alleLandwehreigenRechnungsicherhat.

StädtischeAuskünfter.InderPredi¬
schenAuskunftenfürdieVermie¬
lungvonSommerwohnungeninS .de¬
warenimMonateMärzbiszur
Vermietungangemeldet.Ausdem
Verlei ,unter demWernerWald

97 Wochenaus 9Gemeinden
aus demVrtel ,oder einWiener
Wald519Wohnungen,aus72 .Gemein¬
den ,es dem Viertel aber dem
Michaelsberg340Wohnungenaus
8 .Gemeindenu .ausdemViertel¬
unterdemManhartsberg87Woh¬
nungenaus29Gemeinden,zusammen
1910Wohnungenaus279 .Gemeinden
dasBewennderstädtischenAuskünfte

an derenRathauswurdeimMonat
Märzvon40Personenbenutzt.

StädtischeGaswerke.DerKohlerwor¬
rat Betragam31 .Jännerl .J .110984
komen ,zugesehenwerdenindiesen
Monate3066verbraucht ,3982 )von
nen Ansieden abgegeben für
die öffentlicheBeleuchtung10891
furprivateBeleuchtungI ,778 .496
fürHerz ,nochundIndustriezwecke
2 ,14477 .n .Andie Firmahochstge¬
werden150TonnenGotts ,für
BetriebeundGemeindewecke6963
konnenabgegeben .DieTherabgabe
beziffertesichmit15266Mk,die
Abgabe der Amonialwasser461 .
dieGesamtsummederGasse,inbe¬
zifferte sichimBrachtmonalmit
21702 .Am31 .Jännerstandenbei
Privatkonsumenten76808Gas
her imBetriebe

EinwoldungdesMarienbacher.Im
StadtratelegteM.SatzkadasProjekt
für die Einwölbungu .Verlegung
desMarienbachesin OberWeit¬
in der StreckevonderSchweigertal
gassebiszumDienstuss-Sammel¬

kann .Da so¬
nachdiesemProjektegänzlichinöffent¬
lichenGrundverlegtwordenu .zw.

10

durchBenützungderSchweizerlasse,
des Vorlesun¬

mingasse.DieLängedesKanal¬
baueswird1446Meterbetragen
dieKostenstellensichaufca .185000

nen .Durch¬
rungen

jeneRealitätenbesitzer ,überderen
abgege¬

wärtigseinenLaufnimmtu .welche
wiederholt infolge vonÜber¬
genin Mitleidenschaftgezogen
wurden,ganzbesondereVorteileer¬
wachsennichtnurdurchdenWegfall¬
derbeiEintrittderartigerEreignisse
anihremEigentumentstehenden
Schaden,sondernauchdurchdenWeg¬
fall derimmerwiederkehrenden
Reparationskostenanderbestehen¬
denBachenselbung,soerscheintes
rechtundbillig ,wenndieseReli¬
tätenbesitzerzueinementsprechen
denBeitragzudenKostenderEinwil¬
bezog werden .Der
ReferentbeantragtedaherinÜber¬
instimmungmit demMagistrat

diesenzubeauftragen,mitdemGrund,
eigensinnenwegenangemessener
BeitragleistungenzudenKostender
AusführungdesProjektesinVer¬
handlungzutretenundüberdasEr¬
gebnisdieser Verhandlungenehe¬
lichstdemStadtrateBerichtzuerstatten
demAntragewurdezugestimmt.

FröhlicheOstern



WienerRathauskorrespondenz
Frühausgabevom5 .April1904.
EmpfangdesWerkmeisterverbandes .
Ostermontagnachmittagum125Uhrwurden

dieDelegierten,zirka300anderZahl,imRathaus
empfangen.VorherbesichtigtensieunterFührung

der den Probst u .gelan¬
ScriptorRockdiestädtischenSammlungen.
UnterdenGästenbefandensich :Verbandespräsi-¬
denHagenbuch(Wien),dessenStellvertreterFranz
Lorber(Neukirchen),Papier .BeimRühlmann
DieSchriftführerSteinundKerber( Wien,die
BeisitzerabHirtenberg,undBrandel(Klagen¬
furt ,vomAufsichtsratObmannRovacie,
Vernitz) ,demStellvertreterSchwale(Wien,
Prommel,Wien ,Hildebrand,Wien )und
terer ,Verbanderer
ErmannH .v .a .

DieGästeversammeltensichnachderBesichti¬
gungimFessaale,wosicheinfanden.DieOber¬

magistratur Appellat und
Posselt,KanzleidirektorMaÿer.Magistrat¬
ersteWeiseu .D.Schwarz,Feuerwehrkommandant
Müller,dieMagistratssekretäru .spath,
Pfeiffer ,DubistundSich ,Rathausver¬
WalterFilipp ,KellermeisterReithund

RadtgarteninspektorHybler,fernerLandes¬
PerspektoratGeringu .Kais .Rat ,

Hofg .
WenigeMinutennach5Uhrerschienge¬

gerin BegleitungzahlreicherGemeinde¬
te ,dannderAbgeordnetenD .vonBach,
Dr .Parzer ,BraakundPfarrerSchnablstare
sowiederBezirksvorsteherSchadeinFassaal
Vieler.D.Neumayererschienspätergleichhal¬
beimEmpfange.Vielgen.Sonachhattesein
verbleibenentschuldigenlassen .

VerbandespräsidentHagenbuchte
dankteherzlichstimNamenderdele
giertendesallg .est .Werkmeister,
verbandesfürdenherzlichenEmpfang
ErsprachseinBedauernaus ,daßes
denDelegiertenin Zeitmangelt,
dieStadtElektrizitätswerk,dessen

Besichtigungprogrammgemäß,inAus¬
sichnommenwar ,zubesuchen .Ge¬
hattenSie ,fuhrderRednerfort¬
dassichIhnenin aller Formum¬
serenVerbandvorhelle .Derselbe
ist in industriellenPreisenweil
überdie GrenzenOsterreichsbe¬
kannt .ImJahr1895gegründet
hater es sichzumPrinzigge¬
macht ,die Humanitätzupflegen
die VersorgungderWitwenu .
Weisen ,fur Todesfallu .beiIn¬
validitätsichzurAufgabegestellt.
Wirenthaltenunsjedeanderen
Richtung,einzigdieHumanität
ist unsergebenWirsindüberganz
erreichUngarn ,dieReichslande
u .dieHerzegarinaverbreitet.Der
Verbandzählt 107vonmitüber
5000Mitgliedern.Wirdenken
derGemeindevertretungvonWien
dererstenöffentlichenBehörde
die mirdie Freundlichkeitwer¬
senhat ,mirhier zuempfangen.in

Esist die unendlichvelver¬
ewererkennendann ,daßSie
wehrVolksverteilensind ,indem
SieunsschlichteMännerderArbeit
empfangenhaben .DerRedner
schloßmiteinemjubelnaufge¬
nommen ,hoch auf denBe¬
Dr .Bürgeru .dieGemeindevertrug.

m .Dr .Bürgererwiderte .Alsan
michdasErsuchengerichtetwerde.Sie
in diesenRäumenzuempfangen,geger¬
te ichnichteinenMoment.DieseErfri¬
chennachzukommen,weilichderMer¬
nungbin ,daßichdiePflichthabeMan¬
no ,welcheaus allen Teilendes
Reichesin Wennzusammenkommenu .die
ihr Angelegenheitenberaten ,in
jener Weisezu empfangen ,wiees
ihnengeburt ,dieGemeindeverlo¬

lungerblickt,inIhnendieVerleitung
derArbeiterschaftu .zw .gen ,welche
dieArbeithochlebenlassenn ,auch
wennsie selber die Arbeitver¬
richtenmüssen.Wirempfangenhir¬
immerberer Arbeiteru .beweisen
Ihnen ,dasdie StadtWienkeinen
Unterschiedmacht ,objemandein
selbstiger Meisterist oderein
WeiserimDiensteeinesanderen
er ehrlich arbeitet ,wirdals
gleichberichtigtangesehenausIhr
Tagesordnunghabeichersehen ,mit
welchenErnteSiesichmitihren
Angelegenheitenbeschäftigen.Die
PersorgefürdieWitwenu .Weisen
fürdenFalldesAltersu .der
Invaliditätin dierichtigtenFra¬
genfür dengesamtenArbeiterstand
fürdenArbeitist esdasWichtigste
daßer sein Familieordentlich
erzieht ,daßer sie für denFall
seines oderoder derInvalidität
versorgt ,so komtnicht so scheauf
ein paarFrenzendesLohnsan¬
sonderndas ruhigseinhaupt
niederlegenkann ,wennernicht
mehrzu arbeitenvermag .Dasist
derBrennpunktder sozialenFrage
Esfreutmichferner ,dassichGelegen¬
heithabe ,GüsteausallenLandern
unsererReicheshierzubegriffen.
Ichfragenichtdarnach ,obSieder
einenoderderanderenStationi¬
lität angehören ,wennesum
benenehrlicheArbeitenbrau¬
ehrlichOsterreichensind . die sie

derBürgermeisterhießennoch¬
einmalherzlichwillkommenu .an¬
sie zu einemkleinenbisein¬Frau

In den an den frauaus¬
stenden Bannenwarenvom
Rathanstellenwerkdenbacheralle

Platenaufgestelltworden.Aus¬
demRathanellerwürdenu .d .
Weinverdenzt .

m .Dr .Bürgerbrachteals
erstenBrückspracheinenKonstauf
derKaiseraus .Ersagteu .A.
WegenderMinistermangenfehler

begangen haben ,möge nunmit
demderzeitigenKindederDinge
auchnichtzufriedenseinkonen,
das Einendesei dieinsti¬
hinWerckmeisterwisse ,wieschwe¬
essei ,eineGebreitohneStörung
in Gangzu erhalten ,wieschwie¬
rigessei ,jedenaufdenrichti¬
genPlatz zu stellen ,umin¬
viel schwierigerist diesineinem
so großenReiche ,wodereine
linkederandererechtszieht.

derBürgermeisterschlossmit
einemdreschenhochaufden
Kaiser ,in dasdieVersammelten
begeisterteinstimmen,worauf
dieVolksschengefangenwerde.

a .d .Jüngerbegeisthieraufdie
Gästenochmalsaufdasverglichsteu .führtedann
aus ,daßdieMerkmeisterimmerwichtiger
werden.WenndieFabrikantenAktiengesell¬
schaftenseienoderdenBetriebselbstnachgenau¬
kennen ,wasauchhieu .davorkommensolle
Heiterkeit ,dannbesondernseider
WerkmeistereinwesentlicherBestandheitdes
Großbetrieben.EsgebeGeschäftsbetriebe,
welcheeigentlichmitdemFabriksbetrieb
nichtzutunhabensollen ;soentsetzeer
sichimmer,wenner voneinemFabrika¬
schußenhöre .Aberesgebebetriebe,die
unbedingtnurdurchdenGroßbetrieb
vollzogenwerdenkönnen .DieNot¬
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wendigkeitdieGroßbetriebenfüh¬
eralsBürgermeisteramallerbesten.Er
seeinerdergrößtenFabrikantenOster¬
reicht .Siekönnensichdenken,sagteder
Bürgermeister ,daßichfürdieWerkmeister
eingewissenFallehabe.Ichversteheesja
auchnicht ,ichmußmichaufdieWerkmeister
verlassen.WennSiehören,daßetwasfür
dieGemeindeWiesezuliefernist ,danngeben
nacht,daßerrechtgutgemachtwird(Hei¬

terkeitu .Beifall. ).DerBürgermeister
schloßmiteinemstürmischaufgenommenen
dreifachennochaufdieWerkmeister
OsterreichUngarn .

PräsidentHagenbuchtefeiertedengen.
unger als Große er ,be¬
sprachdiegroßenWerke,dieunterseiner
AegydeinWiengepassenwurden,und
führtedannaus,derBürgermeisterhättedar¬
schwierigsteFachgehabt,nämlichdasGeldzu
beschaffen,welcheszudiesenKolassalenwerken,
notwendigwar.DieStadtWienkönnesich
zudiesemBürgermeister,dermitRechtzuden
großenSöhnenderStadtgezähltwerdenmüsse,
engratulieren.Erschloßmiteinemdreisachen
begeistertaufgenommenenHochaufdieStadt
WienundihrengroßenSohngnuege
GrosindustriellenvonÖsterreich¬

genBurgersprachhieraufeinen
langen,mitgroßemVerfallaufgenom¬
menenPapstaufdieFrauen.

DelegierterBernardWien,Bezirks¬
veren)prieinschwenzvollenWerken,die
ruhereicheTätigkeitdesBürgermeisters
u .gabdemWunscheAusdruck,Bürger
mögedas25jährigeübläumindiesem
HausealsBürgermeistererleben.(Stürmischer

Beifall
MiteinemmitgroßemBeifallaufge¬

nommenenTrinkspruchdesVielgen¬
NeumayeraufdenGewerbestandschluß
dieReihederoffiziellenTorte.



WienerRathausv .Korrespondens .
Feb .16472.7 .NeuesRathaus

herausgabeu .veranteRede .
145 .

LiterarischerVereinin Wien.ImPor¬
K .Akade¬

schenfandich abendsdieGel¬
versammlungdesliterarischenVereins
inWien,dieersteseitderimVorjahre
abgehaltenengründendenVersammlung
unterein VorsitzedesObmannsRegi¬
rungsratDr .Glossstatt .DerVorsitzende
konstatierte,eineZunahmedererklätigen
fördern ,Ritteru .ordentlichenMitglieder
des Vereines wäre mehrwünschens¬
weiter ,als die PublikationendesVer¬
einesdemBuchhandelnichtübergeben
werdenu .legtesodanndieerstePublikationdes
Vereinesvor ,derenVersendungnachOsterioerfolgt,
führteaus :UnsereAbsichtwares ,die
SchriftendesliterarischenVereinesmit
GrillparzersGesprächen,in2Landenzu
beginnen ,derenSammlungalsberufen ,
sterHerrProf .Dr .Bauerzuüberma¬
chendieGütehatte .Dieumfassenden
Vorarbeitenhabenesabernichtmöglich
gemacht,diesesWerkschonjetzterscheinen
zulassenn,dochhoffenwirschnendie
beidenBändeimLaufedernächsten
Monatsvorzulegen .UmkeineVerpo¬
gerungeintretenzulassen ,bringen
wirdaherdenzweitenBandunserer
SchriftenzuerstzurAusgabe .Dieser
27 .DankbogenumfassendeBandent¬
hältdasLebensbilddesDichtersaus¬

den Franz Michael
Felder ,derals SohneinesBauern
am13 .März1839zuSchoppenauge¬
borenwurdeu .am26 .April1869
storbenist hohenAntonSchrebach,
HerausgeberdieserAutobiographie
hat ihr ein Geleitwort entge¬

dasunsmitdemRichtervollkommen
vertrautmacht ,dessenErzählungenmir
ungemeinstarkedramatischeKraft
zeigen .Gelderschriebhochdeutsch,ohne
aufdieEigenheitvolkstümlich.Aus¬
truckesvölligzuverzichten.Dasletzte
WerkdieseshervorragendenVertreters
derKunstausdemBauernebenerscheint,hier
zumersten Malein Drucku .der
Ausschußist überzeugt,daßdieseVer¬
öffentlichungbeiIhnenwillkommene
Aufnahmefindenwird .Ichbrachtees
alsmeinePflicht,herrnhöhretSchön,
BachfürdierascheErledigungder
vonihmübernommenenHerausgabe.
vorstenszu danken ,ebensogeburt
demHerrnHofbuchdruckerKarlFromme
fürdieschöneprographischeAussaat,
lung die vollste Anerkennung
Schlussegebd .GlosserdesProgramm
fürdienächstenPublikationenbe¬
kannt .NachdemvomSchatzmeister
Dr .WeisselvorgelegtenKasseberichte
sind imabgelaufenenJahre551
verausgabtworden ,u .belauftsich
derKathenbestandaufund17200f .der¬
Vereinzähltister ,5lebenslängliche
und130ordentlicheMitgliederÜber¬
AntragdesVicepräsidentenFeier¬
BienertwurdendieseBerichtemitdem
AusdruckdesDankesfür dieMühe,
waltungu .mit Befriedigungzur
Kentnisgenommen.ZumSchlusseent¬
wickeltesicheineinteressanteDebate
überdieAnregungdesRedakteurs
denPächten ,die Publikationendes
Vereinesin denBuchhandelzugeben

u .sohinallgemeinzugänglichzu
machen .VorstandsmitglidF .E.
Reichunterstützte,dieseAnregung
wärmstens .NachdemnochProf .Dr .
anu .RegierungsratDr .Glassehiezu
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gesprochen,wurdedieVersammlungge¬
schlossen .

derVersammlungvorausgingein
höchstinteressanterVortragdesProf.
der Sauer( Pragüberdie vonihm
demnächstherauszugebendenGespräche
Grillparzer.Pr .Sauerführtefol¬
gutesaus :dieersteFrage ,diesich
derliterarischeVereinbeiseinerGrün¬
dungstellen müßte ,wardie ,wieer
sichzuGrillparzerzustellenhat ,nicht
ausäußerlichenGründen ,weiles
Vereinigungengibt ,dieGrillparzer
Namentragen ,sondernausinneren
Gründen.DiePflegeunddesStudium
derist Literaturu .ihrerGeschichteohne
mensiveBerücksichtigungGrillpar¬
zersist ganzunmöglich .WennJakob
Grimmgesagthat .WennunsererLiteratur
Grethefehlte ,sofehlteihrdieSonneam
Himmel,sokönnenwirdiesschlecht¬
wegübertragenaufunsereVerhält¬
nisse .Wennwirin deröst .Literatur
Grillparzernichtbefaßen ,sobestande
sie gar nicht .DieAnsätze
vorGrillparzerzueinerliterarischen
Bewegungin Osterreichwurdenerst
durchGrillparzervereinigtzueiner
Literaturu .in Grillparzerhat
öst .LiteraturihreneigentlichenMittel¬
punkt .DerVortragendeführtenun
aus ,nichtdieVerbreitungderWerke
GrillparzersseidienächsteAufgabe
derVereines ,dennseit demErlöschen
desPrivilegiumhabendieselben
eineAusbreitunggefunden ,wienie¬
zuvor .Wohlmüsseder VereinSorge
tragenfür eine guteAusgabeder
Werke.Dassei aberebensowenig
möglich ,wieeine guteeinwandfrei¬
Biographie,solangenichtnotwendige
Vorarbeitengeleistet ,überreichesMa¬
torial gesichtetu .ordnetsey .Dieser



Motorialsollzunächstzugänglicher¬
magtwerden .DieVortragendeist
bei meineigentlichenThemaange¬

langt u .zählte Re¬
vonSchriftenu .Schriftstellerauf ,die
zu nochungedrukt ,Grillparzer
in derDarstellungu .Auffassung,im
UrteilseineZeitgenossenzeigenvon
derZeitseineserstenAuftretensbis

zie¬
lungentwortnundervorzügliche
GrillparzerReinereinlebendiges
BildderBeziehungenGrillparzer
zuseinenZeitgenossen,Chronologisch
vonRechtstache inGrillparzer
LebenundEntwicklungweiterschrei¬
undu .gelangtzumSchlussezujener
Verbindung,dieer imLaufeseines
Vortragesist nurflüchtiggestreift,
zudenGesprächenGrillparzermit
BeethovenduunsinBeethovens
Geschäzbüchernamgetreuestenerhalten
sind .Hierbringter nuneineAnzahl
gebendenProbenzurVorlesung
gleichzeitigeineReihevonFehler.Las¬
Irrtümern ,diesichbeieinemfrüheren
Abdruckin Vord und Siedurch
Kälischereingeschlichen,richtigstellend.

der anderthalbstündigeVortrag
fesseltedieungeleAufmerksamkeit
aller Zuhörerunderregteinjedem
Einzelnen,denWunsch,derVortragende
möchtemit seinerBedeutsamen
Publikation,derenreichenInhalter¬
mitdemTitel ,GrillparzersGespräche
zusammenfaßte ,baldzuEndekommen,
damitsie weiterenKreisenzugang¬
lichwürde.

FeierlichkeitenimRathause.Am1 .Dec.
worand .M .7 .AprilwirdderBür¬
germeisterin AusführungderBeschlüsse
desGemeindesdemPrälatenDr .Kart¬

LandseinerdiegröstegoldenendemBegriffs¬
undGeneralvonWeidlingFranz
So ,u .den Meister und
Generatinnendes J .begiebesAn¬
Krautz ,EmmaSuppenu .Josefin¬

Wollen Sr
überreichen .DieselbeAuszeichnung
wirddenfreiwilligenFeuerwehn¬
Lanzübergeben ,derenMitglieder
sen u .Georg Gas¬
Ehrengabenerhalten,Bürgerschuldirekt,

Ho¬
Parisch ,denendenGemeinderat,das
BürgerrechtmitNachsichtderTagen
verliehenhat ,werdendenBürgerei¬
ablegen ,fernerwirdieBurger¬
meisterdie Beeidigungvonneu¬
ernanntenBürgernu .Angelobung
von Armeenvornehmen ,
woraufschließlichdiewirernannten
Beamtenvorgestelltworden.

WahlenfürdasGewerbericht.Anle¬
lichdieHeuerstattfindendenErgänzungs¬
wählenfürdask .k .GewerbegerichtWie¬
u .dasBerufungsgerichtingewerblichenStreit¬
sachenausdenzurGruppe( Metallu .
Maschinenindustrie,IndeßeninHolzun¬
Schnitzwaren,Kautschuku .dgl . ,Papierin
dustrie,graphischeu .künstlerischeGewerbe

undNahrungsgewerbe,Gewerbefür
persönlicheDienstleistungen,Verkehrs¬
gewerbegehörigenBetriebensindbis15.
demMagistrate( Abt.19 )diezurAnle¬
gungderWahllistenfürdenWahlkor¬
gerderUnternehmer,u .fürjenen
derArbeitererforderlichendatenschrift¬
lichbekanntzugeben.DieUnternehmen

te¬GewerbeigaberStellvertreter,
führer ,PächterundBetriebseiter
sindverpflichtet,einvollständiges
Verzeichnisderam1 .d .inihremBe¬

lichenundliebebeige¬

weiblichenArbeiter,welchedas25.
Lebensjahrzugelegthaben,seitun¬
destenseinemJahreimInlandeinAr¬
beitstehenu .nichtdemRandederLehr¬
lingeangehörenunderBenützung
derimMagistratab .19 )erhältlichen
Formularienanzulegenu .der
genanntenMagistratsabteilung
nerhalbderobigenFristzuüber¬

senden .

Freiplätzefürdiek.k.Landwehr,
MitBeginndeskommendenSchuljahres
wirdam1 .JahrgangderTheresianischen
Militarakademieeine Anzahlganze
replätzefürdiek .k .Landwehr,
besitzt .DieBewerbenCassentierte
sindausgeschlossen)müssen,eine
österreichischeMittelschulemitgutem
Erfolgeabsolvierthabenu .sichzu
einerverlängertenPräsenzdienst¬
zeitverpflichten.Gesuchesindbis
10 .Julil .J .andasMinisterium
fürLandesverteidigungzurichten.
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herausgebene Rede .

14 .Jahrg. M .M .noch6 .April

PäpstlicheAuszeichnungdem
StadtrateVincenzWesselwurdevom
PapstdasöstlicheEhrenpro¬
ecclesiaet pontificeverliehen.

ErtragderVerzehrungssteuer.Die
verzehrung in er¬
imJahre1905fürdenSaat1610822
für die Gemeinde7 ,630884 ,zusam¬
men23641706k .Gegenüberder
ErgebnissenimJahr1902stelltsich
fürdenStaateinMinderertrag
von5809 ,für die Gemeindeein
Mehrertragvon30662heraus .

MinneStadtrat
Sitzungam6 .April1904.

vorsitzendeV.S .Strobachu .D.S .Nr.
NacheinemBerichtedesM.Brau¬

eißwirddieHerstellungeiner
50 Meter langenMontage
inderWagenbaufällederHaupt¬
werkstättederstädtischenStraßenbah¬

nen in Ruhe .
M.Schreinerbeantragt,derGe¬

meinderatzuempfehlen,dieZahl
der städtischen¬
von 100 er¬
holen ,den Au¬BaudesStraßenbahneteseinge¬

treteneErweiterungdesBetriebes
einesolcheVermehrungunbedingt.
erheischt.DieJahreskostenstellensich
auf 38500 .Aug .

dasvomBuschvorgele¬

106
Projekt ,dieVerpflasterungder senesfürdiebeabsichtigteEr¬ArndtstraßezwischenderWeidlingertungeinerProfekturundeiner

Grieshofe Vierwohnungim . k .S .Rohr¬in 12 .Bezirkwirdmiteinem spitalim1 .BezirkunterlandstraßeKostenerfordernissevon34892. 53zurReminisgenommen.
genehmigt . NacheinemBerichtedesR .Weitmann

DasAusgleichsanerbietender wierdieErgebungdesSelbstschlußver¬
der Realität tierSystemSchläpfer,sowieeinesSchül¬

Schönbrunnerstraße,wonachdie¬ apparatesderhienaReibergeru .selbenbereitsind ,dieseRealität KöniginderstädtischenWassermesser¬umdenPreis von128500fan probieranstaltaufKostenderGesuch¬die Gemeindezuüberlassen ,wird stellergenehmigt.angenommen .Die a derReli¬ denvomH .Grafvorgelegtenlat wirdzurDurchführungderer da¬Reinrechtsdorferstraßebenötigt. unratskanalesamKirchenfelderNacheinemBerichtedesM.Braun GürtelzwischenNeuberschenfelderstraßewirddieStelledesForstverwaltersundderGrundsteingassein16 .bey.desFondsgutesEbersdorfanderda¬ten 100 ge¬in MannswörthdemVorstad¬ stimmt.
junkten Maximilian
verliehen. RumulativeWaisenkassen.ImM.Holzlbeantragt,dasProjektfürtrate brachteM.D .Wesselszu
dieInstandsetzungu .AusgestaltungKenntnis,daßdiePetitionderGe¬
der 16000der grossenGar¬ meineWienumErrichtungvon
anlage ,welche er vomGe¬ Depositenkassenin denBezirken
dienesAndassderGemeindeWien¬Aberund20als RumulativeWar¬

für ein senkassenmitErlichderJustizmi¬
RealitätLöblingJoh .Mart.5gehört,nisteriumsvom5 .Februar. J.

dahinerledigtwurde,daßeshaupt¬zugenehmigen,u .hiefüreinenBe¬
sächlichausfinanziellenGründennichtwegvon6859r .zubewilligen.Aug.
tümlicherscheine,aufdievonderGe¬dasProjektfürdieErbauung
meineWiengegebeneAnregungeinerEinsiedungsmaueranStelle
einzugehen.NachdemAntragedesdes gegenwärtigenhölzernSe¬
BerichterstatterswurdedieserMinisteriallegittersamheiligenstädterPiechterlichmitdemAusdruckdesBe¬wirdmiteinemKostenerfordernissedauernzurKentnisgenommen.von4135genehmigt.

M.WesselbeantragtdemGe¬ Simmeringer-Park,derStadt¬meinderatzuempfehlen,fürden rat hatnacheinemBerichtedesneuenFischmarktamFranzJosef M.BraundieinderHerstellungZwardieStelleeinesVerkaufs¬begriffenegroßeöffentlicheGarten¬cherszuschemisieren .Aug. ) anlagesamtKinderspielplatzimNacheinemBerichtedesM.habe11 .BezirkzwischenZippererpasse,wirdderErlasderStatthalterKisteundPaar¬treffenddie lungdesBau¬



einRekursderGemeindegegenSach¬
verständigengebüren.ÜberAnsuchen
der GemeindeinErteilung
der BewilligungzurAusführung
einerVeranleitungderstädtischen
Elektrizitätswerksamzugehörigen
Schalt Transformatorenlagen
BehufsanlieferungandieAussche
chemischeundGlasglüchlichfabrikin
Agersdorffandam4 .November
1902unterderLeitungderBezirks¬
HauptmannschaftFitzingUmgebung
eineKommissionelleLokalverhandlung
stat ,beiwelcherein . k.Baurat
alstechnischerBewaldesKomissions¬
leiters intervenierte .Derselbehat
fürdieseAmtshandlungeineSach¬
verständigengeburvon100Kronen¬
beanspricht,derenBezahlungder

es
dieBezirkshauptmanschafthinging
Umgebungvom7 .Februar1903
aufgetragenwurde .DieGemeinde
hatgegendiesenAuftragdenRe¬
es an die Statthalterei undin
derFolgegegendasdiereinstan¬
licheEntscheidungbestätigendeer¬
haltererkenntnisvom2 .August
1903denMinisterialentesbegriffen
DasMinisteriumdes Innerenhat
mitErlichsvom13 .Jännerl .J .die
beidenEntscheidungenaufgehoben
undausgesprochenn,daßderbe¬

dessen Bau¬
rechnungder denStaatsbeamten
normalmäßigzustehendenKon¬
missionsgebürenberechtigtu .die
Gemeindenur zur Tegungdie
ter Gebürenverpflichtetist ,weil
derbetreffendeBauratinseiner
EigenschaftalsStaatsbeamter,bei
seiner dienstlichenVerwendung

ohneRücksichtaufdieGrenzenseiner
Dienstbotesnur denAnspruch
aufdie denStaatsbeamtennormal¬
mäßigzugestandenenKommissions¬
gebürenbesitzt .

Kellermann ,BremenderStadt¬
rat hatnacheinemBerichtederR.
Weitmannbeschlossen ,denVeran¬
fürdieÜberreichungderProjekthier¬
die Errichtung ist
BrummensKellermannungenauf
demPlatzebeiderKreuzungderScho¬
tenhofgasseundNeustiftgassevomJ .be¬
bis 1 .Mai1904zuverlängern.

DasGrabderJahrgeresangesStündigt.
derStadtenhatnacheinemBrie¬
des M .habefür dieRegirung
des Denkmalsbei der Geistderam
28 .März1861verstorbenenGeseger¬
gängersJosefStändigamKatholi¬
schenMatzteinsdorferFriedhof,man
Betragvon700r bewilligt .Auch
werdendiealljährlichwiederkehren,
denKohlen,welchedieüberhaltung
undAusschmiedlungerfordern,von
der Gemeindeübernommen.

Bezirksratssitzung.DieVerteilung
der BezirkesNeubauhaltam
Mittwochden13 .halb5 Uhrnach¬
mittagsimGemeindehauseNeu¬
bangasse25eineöffentlicheSitzung

ab¬



WienerRathKorrespondenz
HansRathaus Fol .1672 .

herausgeberu .genauenRedakteurReit¬
4 .Jahrg .Wie ,Domstag7 .April .

DasAlterbildfürdieKirchedes
meinVersorgungseinesanden .
ImnördlichenErkalonderGestran¬
in der neuenKathausesist gegen,
wertigein großesAltarbeitaufge¬
stellt ,welchesder MeinerVater
HansSatzkaeinBruderdesStadt¬
rates ,fürdenhochalterdieneuen
KirchedesVersorgungseinesin
Frizgespendethat .DasBildistein
TriptionvongroßenDimensionen
dieFarbengebungistaußerordentlich
lebhaftu .glücklichunddieEin¬
denhabensich vondemGeldgrund
aufs wirkungvollste ab ,dasgroße
WittelbildstelltdieMutterGottesund
denFestkindeder sitzendauf
einemPronsesselu .ihr zuPösten
steht ,in heiligerVerehrungzuihr
ausblicken ,die Fl .RatBorren
ausdemdie Kirchegerechtwerden
soll .DasBildrechtsvonBeschauer
zeigtdenBurgermeisterDr .Hager
keinzudenFüßenderMutter
Gottesin demhistorischenFormel,
et die Ratsherrnu .mitdiege¬
denenEhrenbettegeschreckt ,hinter
ihmreicht ,die Windbonaeinem
armen alten Manne brot .Der
linkeBildzeichteingreifesgebrach¬

liches Ehepaar ,welchesvoneiner
Engelgesteltgeleitet,zufluchtbeider
himlischenMutterfurcht .DasPorträt
derBegrinistersistaußerordentlich
gutgelungen ,unddürftezuden

bestenBilderngehören ,diever¬
einiger existiren .DasBild
wirdvorausführlichin dernächsten

WochederallgemeinenBesichtigung
zugänglichsein .

thierlichkeitenimRathause.Infra¬
pfangsalendesBürgermeistersfenden
heutevormittagseineganzeReihevon
Festlichkeitenstatt ,welchenbewohn¬
wieSr .H .BürgerG .B .F .Neu¬
man ,die Stadtbeygemeinderat
Korn ,Braun ,Busch ,Du
d .Goldschmidt,Prod .Graf ,Seb .G,
beck allmann ,Hanslik ,hieran ,
mer,Hermann,habe,Dr .Rotzberg,
Marsch ,ist ,nebenOel ,
Pacht ,Pola ist ,
Schweig,Stehlik ,Strubel ,Weitmann
Wessel ,WirsbergerWobeyund
Jatzka ,dieBezirksvorsteherK .Rat
Weidinger,Bay ,Früja ,Rassow,de¬
lingu .Baumann,MagistratsDirek¬
Dr .Weiskocher,Präsidiationsan¬
Appel ,dieObermagistratsräte .
SolarekundPosselt ,Oberbuchhätte
Häng,WiebendirektorGeldreich,
KanzleideratorMayeretc .

zuerstüberreichtederBürger¬
meister in Gegenwartdergenann¬
ten magistratischenFunktionen
sowiedes MagistratusSchmidbau¬
er ,der BauralesBrodhaber ,des
KanzleidirektorKleindienstu .des
KanzleipedirektorsWeißdempact .
Wasserleitungsaufseher,JosefLang
unddemstädtischenRatsdienerGeorg
BeleichdiediesenverlieheneEhren¬
Medaillefür40jährigetreueDienste.
m .Dr .Krügerbeglückwünschebeide
zuderihnenzuteilgewordenen

Auszeichnung.
Am10UhrüberreichtedannderBürger¬

meisten an die Kaisermutterund
Conrationendes J .Bezirkesvon
AnnaKrautet ,freue inSpan¬
er u .Frau .EineWolfdieihnen

vomGemeindernverliehenengoldenen
Staator Medaillen ,vonfehlen
bei nachRatWeidingersamtfrei ,
dieGemeinderätederBeziellerMa¬RatAscher,v .EngelbertRiebt
heiligentrug ,einegroßeAnzahlvor¬

Damen und Herren der Kennt¬
buterNeuenu .gestreicheFamilien¬
angehörige.DerBürgermesterhat
in seinerAnsprüchedieSchwierigkei¬
tenhervor ,welchegarzuüberein¬
denhaben ,diedasAmtvonArmen¬
ratinnen und Waisenmutternauf
sichgenommen,danktedenDamenfür
ihrbisherige25jährigeTätigkeitu .
batsie ,auchinZukunftinderselben
Weisewirkenzuwollen.Herzlichst

danktenzuerstdiedreiDamen,welche
sodannnammedieBegriffsvertretung
kais .RatWeidingerbeglückwünschte.
ihrerWolf,derGattedereindieden
DamensprachhieraufimNamen
derAusgezeichnetennochmalsden
Dankaus¬

DannüberreichtederBürgermeister
demBezirksundArmeneutedes
begiebesWeidlingihrenNamen
diegoldeneSalvatorMedaille.Der
FeierwohntenbeidieGemeinderäte
derBezirkes,zahlreicheMitgliederder
beziehtsverteilungu .dieGemeinsti¬
lutet .EsdankensowohlherrVo¬
wolteals auchbegiebtschen
Rassowfür dieAuszeichnung.
Dawideru .Versucheüberdergen .Der

freiwilligenFeuerwehrLanzdiegoldeneFel¬
ratorehedaille,fernerdenHauptmanndieser

Corps,JohannGobereinAnerkennungsschreiben.
undderMitgliedernJosefSegnenundGeorg
Taleschützbergaben,derfeierwohnten
außergebreichenBezirksfunktionärender
MagistratserfarentfürFeuerlöschenesen,u.bit¬

beider ,fernerordnungender
willigerEuererenvonBitten,Nutzung
undRütteldorfbei .DerKg.betonteinseiner
AnsprachedieRichtigkeitderInstitutionderFra¬
willigenFeuerwehren,woraufderObmann
desvereinesBez.RatFink,denendesCorps
re ,unddieVersicherunggabeswer¬
deallesdavongesetztwerden,dieLo¬
anlaßtdesVereindertüchtigundge¬
ausgebildetzuhaben.

Sodannbeeidigtederzweiverdiente
SchulerdenBurgerschuldirektorHansSachen
derobseiner44järigenTätigkeitundderober¬
lehrerJohannDabischderobseiner20jährigen
Tätigkeitundinsbesonderewegenseinesverdient
vollenWirkungaufdemGebietedesTaubstummen
unterrichtet,dasBürgerrechtvonWarmitnach¬
sichtdesTaxenerhaltenhat.Diesenfeierlich¬
keitenwohntenbeiderPräsident,diewid¬
österr.LandesschulratesfrüherevonBienerth,
dannwunderschul-InspektorH.Rieger,dieBezie¬
schul-InspektorenHöferundD.Niederhofer
dieGemeinderäteundBezirksfunktionäre
siegleichepersonendesBitter¬
ritenundAlsergrund,Landesratvom
danndauonPfleger ,ProfessorHeger
undProfessorOberer,derDirektorder
u .d .LandesTaubstummenAnstaltKraft,und
direktorEntlichervonderu .österr .Lan¬
blindenAnstaltinSutersdor
diedesformelverlaßenbeidenFällen
Vorstand,Appell.derLobinbeidenFällen
inseinerAnsprachediebesonderenVerdienste
derAusgezeichnetenhervor,woraufdiesean¬
herzlicherWeisefürdieihnenzuteilgewor¬
denAuszeichnung,danksagten.

Um12UhrüberreichteBem.Dr.
demPrälaten Dr .KarlLand¬
steiner ,duihmvomGemeinderatver¬
liehengroßegoldeneSalvatorii .
derFeierwohntenbeiBurggherren
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BischofderMarger,Abtwolvomist
Melk ,die DomherrnGrafzuge¬
GrafMelchiorWimmer,Propst
Mendeu .Pfleger ,dieEhren¬
herrenDechant,Lukasederu .Pfarrer
Kurz ,Provinzial.Brandler,Pfarrer
Heger ,PfarrerLambertHerz ,Ern¬
geneSeelevonKlosterneberg,
PfarrerMechter ,dieProfessoren.

Rüngere ,er¬
sidentderLandesschuldetesFreih .v.
BienertanderschulinschafterRieger¬
er mir an u .Mag .Rat
hulteehemaligeSchülerLandstri¬
ner schauspielerSchreiner
Poliziret ,Weinbrenner,Reif .Rat .
ten Kais .Ratbeschorener ,wan
DeputationdesVierschutzvereines
mit demPräsidentenLandesgerichtet
Holland ,DechantvonNiko¬
burg,Bezirksschulinspektor,Korger
sowiefürstl .Dietrichsteinscher
entendirektor der Gasarvon
Nikolsburgetc .etc .
S.d.LungenrichteteanProbstHandtieren.

eineAnsprache,inwelchererbetonte,daßder
BeschlußdesGemeinderatesaufVerleitungder
ausnuneinstimmigerfolgtsei ,unddaßderselbe
sichdaraufgründe,daßesLastenmitsei¬
nesLebenssichalseinbraverundfreuerFreun¬
derReichskamptstadtbewährthat .Siewarenje¬
bemerktederHn.langeZeithindurchMitglied
desGemeinderates ,siesinddannleiderauchun¬
sererStadtgeschieden,aberichweiss,daßIhr
HerrsoimmerdieindieseStadtzurückzieht.
Einesotreue,mußdochvonderStadtan¬
erkanntwerden,wirhabennichtvergehen¬
daßSiesichimmeralseinbravertreuerVer¬
reichererwiesenhaben,daßdieLiterarischtät
warenundauchdiesemGeboteimmerMen¬
underreichverherrlichthaben.Einesolche
Tätigkeitverdient,eineöffentlicheWerken
nunnichtblosseitendesMonarchen,sondern

auchseitederBevölkerungIchnichtnach
docheinVaterdesBesitzerderzeichnung
erfreuen,dasderZusammenhangzwisch,denn
undderStadtwieeinerkräftigten
bleibeunddaßdienochistGelegenheithaben,
reIdeenzuverbrennenundsozurErzie¬
lungdesVolkesmitzuwirken.

PrälatDr.LandsteinerdenktdenBürger¬
meister,denVice-Burgermeistern,demGemeinde¬
undtrat fürdieEhrungundhebthervor,
daßdieAuszeichnungderumsomehrfreue,als
sieihmvondenBürgernderStadtWienver¬
lichewordensei .Erdanktfernerallenbe¬
schienen,welcheZeugendafürsindwieviele
denihmnochmitrienverknüpfen ,daer
dochglieddesDomkapitelsBereits
der rica ,passt dasVier¬

sei ,wieverschiedenenLitterischener¬
einenungehöre.JeVerbindungmitallendiesen
kommeersehroftnachdenausbewundere
jedesmalvonneuem,wasallesneugeschaffen
wurde.Ichweißdaßderge ,keinFreund
derLobliederist ,aberauchseineGegner
senzugeben,daßerunvergänglichund
großesgeleistethat.DieseGroßartigenLeistun¬
gewissenauchdieWienerzuschätzenund
drücktendiesineingemütlicherWeise
durchdenRuf,dochdurgeraus,dama¬gensiewassieimHerzenhaben.Solebt
derimauchinmeinemHerzenundwird
nichtvonmirvergessenwerden.NamensderA .v .Landesschulentes ,
dessenMitgliedeinstLandsteinerwar,
beglückwünschteFreiherrv .Berth
denAusgezeichneten.Verord¬ehemaligen

sprachnamensderScheibender
PrälatenImLaufederVormittagsnahm
am.Dr .BürgerdieBeeidigungvon
In neuenBürgernvorPen¬
leisteteeinegrößereAnzahlvon
Armenratenu .funktionärendes
ArmeninstitutiodieAngelobung



4

WienerStadtrat ,
Sitzung am7 .April .

vorsitzendeV .R .W .Neumayr
NachdemBerichtedesH.Jatzvonwird

demAnsuchendes 1 .SteuerBran¬
tenbauvereines ,umAbleitungder
RealitätC .Z .47in Langnächst
derGeber -undVertingergassean¬
Ausmaße von 11130 auch 2
Baustellenu .2 Baustellensagte
unterdenvomMagistrataufgestellten
Bedingungenfolgegegeben ,für
Rentengrund ,mithellen 3727

derselbe beantragt be¬
setzung der städt .Es
gebäudenwährendder Zeitvom
1784bis31 .Mai1905folgendeBemer¬
alienimWegeeineröffentlichenOffer¬
verhandlungsicherstellenundzwar

300 Kammer weich ,
RaumeterBundholz ,50000Stücksitet
unterzünder1854erschlet ,be¬
Steinkoleund15000rtr .infor¬
erkohle .Fernersindauchfesten
MarkunterdenbisherigenBedeu¬
gen vonder Stadt Gaswerkenund
terteund600MweichesBrennholz
vondenRadt,Bürgerspitalfondegute

Spitza .d .zubeziehen.angenommen.)
Für die Reparatur derSen¬

EileimWasserwerkBreitenswirdbe¬
werden3664bewilligt ,

vndeinemberichtedesH.R.Secre¬
wirddiedemolirungdervonderge¬
eineangekaufteermelterRealität
2 .B .gen .

dasProjektfürdenLandleutenin
derGreiferstrasseundinihrereinenBei¬
tenstrafe,sowiefürdenKannAnbauin
derLilienbraucham2 .Bez .wirdmit
einemKostenbergvon 15geneh¬
nichtaus¬NacheinemBerichtedesH.R.Habe,wie
derMagistratermächtigt,dieEröffnungder

denMargaretestraffe 400Mk.
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Kirchengasse39s .angepasse,und
Luttkergasse33unterebrachtenstädt¬
vermittlungsselbenimLaufeder
SenatAprilnurseivorzunehmen.

H.R .Gasterbeantragt,demAn¬

fer undBestimmgderAbteilungder
litäten S .333 .n .33 .n .g .
stattauf3Baustellenfolgezugeben.

sponsum
2 .HotelreferiertüberdieVer¬

werfung der ein Heide¬
Tram,Gesellschaftdieklingerhaupt¬
straffeundvergessen,welcheeine
derGemeindeViegegehörtundbeantragt

dieRealitätBaustellenzu7
1679undabzuteilen ,unddie
alle unverzüglich ,dieubererneulichkeitanAugustfernen,
zudemolieren.Can¬

M.RissawegbeantragteinOffen
auf die städtischenBestellen¬
2349 u .2368 n .10 .begeret
gast ,Erder KollegassereinEr¬
mahl von je 1249 m der dem
Pauschelbetragvon20000er¬

nehmen .Aug .
4 dasTeilgerjektfür diegra¬
bungauf denWiederer ,und
Margarelegirtelzwischenda¬
Ferienplatz undderMandler
Realität nächstderMatzeigte
lin wird mit einemKosten¬
fordernissevon1200r .genehmigt.

für die AusführungeinerEr¬
dungsmauerzurAbschließungder
Realitätdeszweitenstädt .Waisen¬

hauses u .des Aplaten
Kinder gegen die andurchzu¬



de Parteisters inMargarethe
den 1000 r bewiligt .

der für einenMateriallager
notwendigeGrundanläßlichdermo¬
verungder Karskirchewirdoh¬
AnforderungeinesPlatzeinesüber¬
lassen .fürHerstellungeninderK.R.
Staatsgewerbeschuleam10 .Bezirk
fugengeseztwerden1095der

bewilligt .
DieVerlängerungdesSowilli¬

trigen RohestrangesderHoch¬
quellenteilungin derVerleich¬
maßevon10bezirkbiszuSidler¬
raht u .die Anstellungeines
ruehderen ,u .einerAuslauf¬
brunnersdaselbst wirdmiteinem
Vorwahrennur500R .genehmigt

fürdieAbgebrantenvonEidiothe¬
len .H .Burgerhat furderbeim
BrandegeschädigtenGemeindemit¬
widervonhibiethe500Kron¬

gespendet.



WienerRathausv .Korrespondenz
Fol .16472.7 .NeuesRathaus

ausgabe den Re¬
Wien,Freitag8 .April1904.14 .Jahrg.

EinPräsidiaterlassdesBürgern,
ser überdie Straßenpflege .Bürger¬
meisterDr .Burgerhat an derMa¬
istratsdirektor Dr .Merkirche

nachstehendenPräsidialgerichte
IchhabedieBemerkunggemacht,
daßdieAusbesserungdesStraßenvor¬
chertrotzderwiederholtvorgenom¬
menenErinnerungennichtinder
Weiseerfolgt ,wieeswünschens,
wert ist ,undbei den denGemein¬

der Verfügun¬
möglich .So habeletzthindieWilhelmstraßeu .Breiten¬
furterstrafe in 12 .Bezirkiner¬
Zustandgetroffen ,derzueinerschon
Verlherausfordernmuß .Obwohl
an der UmstandsetzungdieserSa¬
gearbeitet wurde ,geschahdiese
einerso anzureichendenWeise ,daß

durch
nicht bemerktwerdenkonnte .Esist
benedig ,das keine¬

dieamStraßenkörpersofortbehoben
werden .Diesliegt imInteresse

ich die
bedeutendvermagert ,undüberdies
ger Zustand derStraße
herbeigeführtwird .Daskan

solchen ,als
GemeindeeineReihevonAufsicht¬
organenzur Verfügungstehen ;nur
auf derenstrengePflichterfüllung
verlangt werden .GrößernVer¬
drungenamStraßenkörperaber

müssenzu einer Zeitvorgenommen
werdenin welcherdieInteressen¬
der die Bevölkerung amwe¬

genberührtwerden.hauptsächlich

ist daraufRücksichtzunemen,
daßin derZeitdesFremdenverkehr
solcheaugenin denStraßen
undsassen ,durchwelchejaden
Geschäftsleuteneinunwiederbringli¬
cheschadenzugefügtwird ,hin¬
gehaltenwerden.Insbesondereaber
musvermiedenwerden ,daßdie
Pflasterungenetc .in denletzten
drei Monatendes Jahresvorgenom¬
menworden ,weil durch dieArbeiten
indieserZeitdergeschäftlicheVer¬
ehraußerordentlichleidet .Eswird
daherderraschenAusarbeitungder
Projekte,derAusschreibungderOffer¬
verhandlungen,undderVergebung
der ArbeiteneineerhöhteAufmerk¬
samkeitzuzuwendensein u .wird
den Organender Gemeindeeszur
Pflichtgemacht,füreinerechtzeitige
VorlagederbezüglichenAktenzu
sorgen .HievonsetzeichSie ,Herr
Magistratsdirektor,mitdemErsuchen
in Kent ,die erforderlichenAuf¬
FrageandiebezüglichenAbteilung
genzuveranlassen .

WienerStadtrat
Sitzungam8 .April

VorsitzenderSynd.Hegeru .R .E .A.
Neumayer.

M.Hörmannberichtetübereine
er¬

terundUnterrichtbetreffenddieGil¬
tigkeitderfürdieHäuserNo .2 .und4.
Karlsgasseim4 .Bezirkandiefrüheren
EigentümerbekantgegebenenBau¬
linien .DerReferentgebtbekannt
das zwarvonverschiedenenSeiten¬

Peter¬
regen ,da jedoch kei¬
derselbengeeigneterscheint ,eine
Abänderungder Bautezurechter¬
gen .DerRedebeantragtdaher,
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der Staatsverwaltung ,welchedieob¬
genanntenHäuserzumAusbauver¬
Technikkäuflicherworbenhat ,be¬
kanntzugeben,daßdiebereitsbe¬
kannt gegen Bauline undSti¬
wanauchgegenwärtignochunver¬
ändertGeltunghabenNacheingehen¬
derBeratung ,welcherauchBauer
tor Bergerzugezogenwar ,wird
derReferentenantragangenommen.

NacheinemBerichtederS .Weit¬
mannwird das Projekt fürdie
AuszeichslungdesimBetriebder
HochzuellenleitungbefindlichenDoppel¬
vortragesderKaiserFerdinand
Wasserleitungin derKaiserstraße
vomHauseNr .3 bis zureben¬
strafedurcheinenneuen210Milli¬
metrigenGustrohstrangmiteinem
Kostenerfordernissevon1891Kornen

genehmigt.
dasProjektfürdieEinführung

derelektrischenBeleuchtungindie
Detailhall im Brief wird
miter einKostenbetragvor¬

5380genehmigt .
Braun ,beantragt imVor¬

rumdes HandsgutesKaiserOber¬
dorf pflanzungsversuchetder
Supresse adiudi¬
chumzumachen.M.Schreinerbe¬
fürwortetdiesenAntragu .ver¬
langt ,daßindenstädtischenForsten

zu KaisertundSpitzVersuche
mit Stachten gemachtwerden .
BeideAnträgewerdenangenommen.

NacheinemBerichtedesM.Grün¬
beck wird für den Zubenzum
HauseNr .4derKnollgasseam17.
Bezirk ,welcherzurUnterbringung
des Depotder freiwilligenFeuer¬
mehrdocherfoderlichist ,die
Baubewilligungerteilt .



M.Gottbauerbeantragtdie
Realität ,AlsorgrundBerggasse36
HotelStadtLinz ,derenAca¬
vollständigzuStraßenbezw .Platz ,
grundentfällt ,u .zurAusgestal¬
lungderElisabetromenadenotwen¬
dig war ,umdemPreis von12500
Kronen einzulösen .Aug .

das vomM .Hörmannvorge¬
legte ProjektfürHerstellungen
an der Sophienbrückewirdgeneh¬
migt .Nachdemselbensoll dieEisen¬
KonstruktioneinerRevisionunter¬
zogen und die Brückstrsowie
dasPflastererneuertwerden .Die
Kostenstellensichaufca .34000l .
dem er¬
stellungeinerbeiderseitigenBaum¬

pflanzungin derHamburgstrafe
in derStreckevonNr .15biszur
Reinergasse am3 .Bezirkzu¬
gestimmt.DieKostenstellensich
auf 18229 .Die Arbeitensollen
imnächstenJahreausgeführtwerden.

Anlässlich eines Ansuchenum
Pachtungeines Grundesaufdem
FuchsenfeldwirdnachdemAntrag

des beschlossen ,demMagi¬
strate be mit zugeben ,dasmit
Rücksichtaufdiefortschreibende
Verbauungweitere neueGrund¬
verpachtungendaselbstnichtmehr
statt zufindenhatten .

H .Dr .Wesselsbeantragtgegendie
EntscheidungdesEisenbahn-Ministeri¬
ausvom7 .Märzl .J .betreffend
die BeitragsleistungderGemeinde
WienzudenErhaltungskostender
Überfahrtsbrückeu .derZufahrt ,
rangezurKaiserHoselbrückedie
Beschwerdean denVerwaltungs¬
gerichtshofzuergreifen .(Aug.

NacheinemBerichtedesM.
HolzwirdwegenNebestellung

vonUnternehmenfürdieMona¬
und Sengrubenraumungin
denBezirken11bis19fürdie
Zeitvom1 .Juli1904bis30Jun1907eineallgemeineöffentliche
Offertverhandlungausgeschrieben .

die EinleitungdesHochzula¬
fers an die beidenstädtischenVor¬
bäderin Nusdorfu .beiderSophie
brücke für u .inzwecke
wirdmiteinemGesamtkostenerfor¬
dernissevon2100Stronengenehmigt.

der hoch¬
serversorgungdes Territoriumam
sog .RudorferVorkopfistmit
derdenanregulierungsKomission
ein Übereinkommenzutreffen .

das vomM .Grafvorgelegte
Projektfür diegartnerischeAusge¬
stallung des innere Scheele
gertelszwischenSanett ,undver¬
längertenPfeilgasseim2 .u .16 .Be¬
wirdmit einemKostenerfordernisse
von 5545x genehmigt ,hievonent¬
fallen 3500f diegärtnerischen
Herstellungen1400auf dieInstand¬
setzungder Promenadewege,345
für Gartenhauseund300Mfürdie
Bewässerungsanlage .

dieSchadloshaltungfür denzur
StrasseenthaltendenGrundbeider
RealitätOttokringerstraße111per
8344 m wird mit 35 per in
bestimmt.

zurErweiterungdesOtteringer
Friedhofes werdenannamende

GrundstückeimAusmaßevon17408
in umden Einheitspreis von
485käuflicherworben.

NacheinemBerichtedesM.Braun
eißwirdeinOffert ,aufdasstädti¬
scheHausRudolfsheimKürnberger¬

gasse 5 ( AusmaßIm )umden
Pauschalbetragvon44000l .angenommen

bei die¬
lungnahmezudemvonderStatthal¬
lerenbeabsichtigtenBaueinesPfarr¬
Hofgebäudes,in BaumgartenPach¬
manngasse 10 .beantragt vom
Standpunkteder Gemeindevorlau¬
figeineprovisorischeUnterbringung
des Pfarrhofeszu empfehlen ,damit
fürdenin AussichtstehendenFall

der Erbauungeiner neuenKirche
samtPfarrhofeingeeigneterPlatz
für beideBaulichkeitenausge¬
wählt werdenkann .Aug.

NacheinemBerichtedesM.Schrei¬
ner wirddie Herstellungeiner
Verbindungskurzefürdiestädtische
Straßenbahn aus demeinen
GeleisederUniversitätsstrafein
die Garnisonsgasse( Kosten1400)

genehmigt .

zudenGemeinderatswahlen.Inder
heutigenSitzungdesStadtrateberech¬
tetendie S .Wessel ,Buschu .
Gottbar oderBerufungen
bezüglichder Eintragungvon
Personenin die Wahllistenu .
Ausscheidungausdenselben .Die
Referentenantragewurdenangenommen

fregungin denAsthäusern.Inden
MonatenJänner ,Februaru .März
l .J .wurdenindemAplfürObdach¬
lose 3 BezirkBlattgasse4 und628672
Männern,4621Frauenund1116Kin¬
der ,zusammen34400Personenbeer¬
berg und mit je 3 Portionenge¬
undBrotbeköstigt.
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14Jahrg. Wien,Samstag9 .April.

Ernennungen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.habe
in Status desExecutionsantes
ernantimOberoffizialFriedrich
Lang,zuOffizialenHeinrichKoppa¬
cher ,Anton Neas ,AntonWie¬
rer undKarl Kaser ,zuEr¬
sistenFriedrichich ,EmilSteiniger¬
chemnachBrand ,AlexanderSchlosser,
HansSeeberger ,FranzSon¬
zuhilfsbeamten,beiderstadtischen
Arbeits-undDienstvermittlungwür¬
denernannt ,Juliannebinder,
KarolineBöhn ,Anton ,die
MariiJocho ,HenrietteSchwarz,
Helene See u .Josefin¬
ImStatusderstädtischenDienerwir
dennacheinemBerichtedesM.D.
Neumayrernannt ,zuRatsdiener
JosefDienerundFerdinandLitte¬
Cammer,zu Amtsdienernzweiter

Bezugsklasse ge¬
illinge und FranzHo¬

Bezirksratssitzung.DieVertretung
desBezirkesMargarethenhaltam
Montagden11 .vierUhrnachmit¬
tags imGemeindehauseSchönbrun¬
vorstrafeeineöffentlicheSitzungab¬

SitzungenimRathause.DerGemeinde
rat hält in der kommendenWocheam
Freitagden15 .d .fünfUhrnachmit¬
tagseinePlenarsitzungab .Stadtrats¬
sitzungenfinden ,Mittwoch ,Donners
lag undFreitagzehnUhrvormit¬
lagestatt

AusgestaltungderWiener-Staatsge¬
werbeschulen.MitSchreibenvom7 .Juli
1903hatderMinisterfürKultusu .
UnterrichtdemBürgermeisterrecht¬

net ,daßdie Auslassungderma¬
schwegerlichenAbteilungder
Staatsgewerbeschuleim1 .Bezirku .
die Erweilungderbangewerblichen
Abteilungdaselbst,fernerdieVerant¬
lichungdesTechnologischenGe¬
sein undAusgefallungdesselben
alsZentralanstalt,maschinengeworbe¬
cherRichtungunterAngliederungder
anderStaatsgewerbeschuleundbe¬
bestehendenhöherenGewerbeschulege¬
chanischtechnischerRichtungu .endlichdie
ErrichtungeinerStaatsgewerbeschule
cherischtechnischerRichtungam17.
WienerGemeindebezirk ,seitensder
StaatsverwaltungfürdienächsteZeit
absichtigtsei .Dagegenwurdein
diesemSchreibendieAusgestaltung
derStaatsgewerbeschleam10 .Bezirk
einRücksichtaufdiefinanzielleLage
desSaalesnichtin Aussichtgestellt
derMinistergabbekannt,daßerauf
jenenAnsprüchenbestehenmüsse,
diefür denFallderErrichtungeine
neuenStaatsgewerbeschuleinWien¬
undfür denFallderAusgestaltung
derStaatsgewerbeschuleam10 .Bezirk
ursprünglichvonderUnterrichtsver¬
waltungandieGemeindegestellt
wurden .DerMinisterersucht ,ihm
indieserRichtungneuerlicheVor¬
schlägemachenzuwollen.

BezüglichderVerstaatlichungdes
lechnologischenGewerbemuseums,hat
der Gemeinderatbereits am4 .Dezem¬
ber1903denBeschlußgefasst ,der
staatlichenUnterrichtsverwaltung
eine Subventionvon10000Kran¬
alsBeitragzurVerzeigungzustellen
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unterderBedingung,daßzwischen
Regierung und GemeindeWien
sichtlichderAusgestaltungderStaats¬
gewerbeschule,um10 .Bezirk ,u .die
rung einer Staatsgewergue¬
im17 .BezirkeineEinigungzufand
komme ,sowiedas derGemeinde
Weinein angemessenerEinfluß
aufdieVerwaltungdesInstitutes
eingeräumt werde .

MitdenweiterenGegenständendes
SchreibensdesMinistershatsichderStadt
rat in seinergestrigenSitzungunter¬
demVorsitzedes Dr .Bürgerbe¬
fassBerichterstattderNeumayer
gabbekannt ,daßdie imSchreiben

des Ministers erwähntenfordern
gendahinabzielen ,daßdieGe¬
Wienim Falle der Gründungeiner
neuenStaatsgewerbeschule,dener¬
forderlichenGrundunentgeltlichbei¬
stelltdieKostendesNeubauesfer¬
nerdieLeistungdersächlichenEr¬
fordernisseBezeigung,Beleuchtung
u .Reinigung übernimmt ,daß
weitersdes Zustandekommeneiner
solchenAnstattdurcheinenange¬
messeneneinmaligen Beitragder
Gemeindezur Bestreitungderhin¬
richtungskostenwesentlichgehar¬
dert wurde .

derBerichterstatter,gabdannein
ausführlichesBildderdurchgeführ¬
tenVerhandlungen,welchezum
stenTeilimZusammenhangmitder
FragewegenderErrichtungvon
drei neuenStaatsrealschulen ,in
Wiengepflogenwurdenu .kommt
schließlichzufolgendemAntrage.

DieForderungdesMinisters
fürKultusundUnterricht,daß
ein GemeindeWienimFalleder
Gründungeiner neuenStaats
zuverbeschuldenerfordien¬



Baugrundunentgeltlichbestellt,
dieKostendesBauesu .dieLei¬

der sächlich der
übernimmt ,wirdabgelehnt .

dieaufGrunddesStadtratsbeschlusses
vom6 .Februar1903 .bezüglichder
ErrichtungeinerStaatsgewerbeschul¬
ner17 .beziellu .derErweiterung
der Staatsgewerbeschuleim10 .
BezirkgemachtenVorschlägewer¬
denaufrechterhalten .

dieseVorschlagegepfelninfolgen¬
dem ,die GemeindeWienüber¬
läßt dem . k .ErstädtischeGrün¬Rosenstringat
den 17 .Bezirk zurErreichung
einer Staatsgewerbeschule ,um
den ermäßigten Preis von
50000Kronen ,vermittelt für den
Staat den Verkaufeiner zurAr¬
condirungszweckennotwendigen
NachbarRealität u .über¬
dieZahlungdeshalbenKaufschil¬
lingsper18500f sieübernimmt
fernerdieVerpflichtung,dienot¬
wendigeErweiterungderStaats¬
gewerbeschuleam10 .Bez .aufihre
Kostenauszuführen .Dagegenhat
der Staat folgendeVerlesungen
zuübernehmen.DieZahlungder
ermäßigten auspreisesvon
56000Kronen ,den Kaufder

erwähntenNachbarealität ,wo¬
die GemeindeWieneinen Betrag
von 16500 und derVoriger
GründungeinerStaatsgewerbeschule
am17 .BezeldendurchseineVer¬
tretungin AussichtgestelltenBe¬
tragvon7000f zuleistenhat ,
dieBestreitungderKostenfürdie
Errichtung und Erhaltungeiner
Staatsgewerbeschuleam17 .Bezirk
auf der erwähntenGrundra ,
die Tragungder Kostenfürdie
BestellungderinnerenEinrichtung
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für denErweiterungsbaude¬
k .k .Staatsgewerbeschuleam10 .
Beziehtu .dieAuslagenfürbe¬
zeigung,Beleuchtung,u .Reinigung
undSchulbedienungsowohlfür
denErweiterungsbau ,alsauch
fürdenbestehendenTeildieser
Anstalt ,wogegendievereinbarte
seitensderGemeindezuleitende
ZahlungdesPauschalbetragesvon
7200Mjährlich für die vonder
Staatsverwaltungübernommene
BesorgungderäußerenSchulbe¬
dienungin bestandenenTeile
derStaatsgewerbeschuleam10 .Dez.

entfällt .
DerReferentfügtnochbei ,

dasnacheinemvonihmerstatteten
Referat der a .c .Landlegden
Beschlußgefassthat ,gleichfallsei¬
nen Beitrag zu den Kostendes
technologischenGewerbenuss
zuleisten ,so daßderDurchfüh¬
rung der ganzenAngelegenheit
seitendesLandesNiederöster¬
reichs undder Stadt Wienin
nichts mehrimWegestünde .

die Referentenanträgewerden
einstimmigzurBeschlusseerhoben.

Amtshausbaufür denBezirkder¬
polstadt .ImStadtrateberichteteM.
Oppenbergerüberdie Erbauungeines
neuenstädtischenAmtshausesfürden
2 .BezirkaufeinemTeiledergewe¬
sinn ,MarmelterRealität .Es
werdebeschlossen,fürdiesenBau¬
einein derKamelitergasseliegen¬
derBaustellemiteinerFronlänge¬
von36mundeinemFlächenaus¬
maßevonca .930mzubestimmen.
DerMagistratwurdebeauftragt .
eineentsprechendeProjeklippein
Vorlagezubringen .
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zurnächstenGemeinderatssitzung .Auf
dieTagesordnungderamFreitagstatt ,
findendenGemeinderatssitzungstehenvor¬
läufig28Referate,darunter.Errichtung
einesGesegesüberdieVerbindungs¬
bahnimZugederRichardassein
bei konfektionderSophie,Bauderbrücke ,Straßenbahnlinieinder
Lanzerstraße,Sommerfahrordnungder
stadt.Straßenbahnen,ErlassdesJustiz¬
ministeriumsbezüglichdepositenkassen
ErweiterungdesOringerfried¬
hofesDurchführungderErbergstraße

bis zumGaswerk ,Grundenu .
Verkaufe,Stellensystemisierungen .

ProvisorischeErweiterungdesMeid,
lingerFriedhofes.DieGemeindeWie¬
führtwegeneinerbedeutenden
ErweiterungdesWeidlingerfried¬
hofesschonseitlängererZeitVer¬
handlungen.Dieselbenkönnen
aberin der nächstenZeit nochnicht
zumAbschlussegelangen ,während
andererseitssicheineErweiterung
sichals dringlichherausstellt ,da
der Vorratfür Schachtgrabernur
mehrdenBedarffür einhalbes
Sachedeckt ,derVorratfüreigene
Gruber ,reichtallerdingsnochauf
fast4Jahre .DasStadtbauamthat .
nunmehrein Projekt für diepro¬
visorischeErweiterungdesFriedho¬
hesausgearbeitet ,durchwelchesdie
definire Erweiterunginkeiner
Reisebehindertwird .DiesesPro¬
jekt ,welchesjenseitsderSteinwacker¬
gassegelegeneGründedesBürger¬

spitalfondesin dieErweiterung
einbezieht undin welchemdie
Verstellungvon304eigenen ,und

720 Schan sich
genommenist ,legte M .Buschin
der letzten Stadtratssitzungvor¬
u .bewirktedessenGenehmigung.

Marchfeldkultur .In dergen
Stadtratssitzung wurdenacheinem
BerichtedesGottbauerbeschlossen,

demCentralkomite für Marcel¬
kultur ,welchesmiteinerneuer¬
lichenEingabeandieGemeinde
herangetretenist ,mitzuteilen,
daßdie Gemeindeauchdermalen
nichtinderLagesei ,denBefre¬
bungenderProjekantenzurVer¬
wirkungderdurchdieHauptsammel¬
kanntezumAbflussegelangenden
AbwasseramMarchfeld,sowieder
damitimZusammenhangstehendenAn¬
frageüberdieAbgabevonWasser
ausderzweitenHochzuellenleitung
fürdasMarchfeld,demBaueiner
ne Brückeüber dendona¬
stromkeit Albern u .dieAb¬
gabevonelektrischenStromfür
das geplanteUnternehmeninso¬

lange ,als
derstille NachweisderSicherstellung
der erforderlichenGeldmittelfür
dasselbeerbrachtist .

Neue Komendate der Stadtrat¬

hat nacheinemBerichtedesM.
Oppenbergerdie WahlderHerren
Karl sowol ,Jakob Rechtund
GustavWieserzuArmenraten
derBezirkeshinerStadt ,desHerrn
AntonHauptmannu .derFrauAnna¬
SchubertzuArmenratendes7 .Be¬
zelles ( Referent ,M .Wilmann)be¬

stätigt .

dieGenossenschaftderFleischleicherhieltam
J .d .abendsin Lembergerunter
demVorsitzedesGenossenschaftsvorstehers
RiselakihrediesjährigeGenossenschafts¬
versamlungab .devomVorsitzenden
erstattetenTätigkeitsberichtderGenossen,
schaftsvorstehungi .J .1903istfolgendes
zuentnehmen.DerStanddesGenossen¬
schaftsvermögensbeliefsichEnde1903.
auf1604fernen,dasschlechtgeschä¬
ergebens ,unddieangingenher¬
bedingungendrückensichauchanden
EinnahmenderGenossenschaftaus .Alle
EinnahmspostensindimVergleichegegen

das Vorjahre
fällt diebeiderPostInkoopera¬
tionsgebürenauf ,welcheam
1000Kronengeringesind ,alsin
Vorjahr .Ich meldeten
67Fleischselcherund164Selchweren
verschleißerdasGewerbean ,während
sich59Selcherund193Verschleißer

abmeldeten .AmSchlussedesJahres
zähltedieGenossenschaft48Selcher,
564Verschleißer,18Saitlingsändler
und10Darputzen .DerVorsitzende
get weiterbekannt ,dasmehr
als30Eingaben,andieverschiedenen
Behörden ,Magistraterhalter
Handelu .Gewerbekammer ,Mi¬
sterium,betreffendgenossenschaftlicheu.
gewerblicheAngelegenheitenüber
reichtwurden.Nachdemdieaufder
TagesordnungstehendenWahlen
vorgenommenu .dievorgeschlagen

Natuenänderungbeschlossenworden
war ,wurdedie Versammlungnoch
destendigerDauergeschlossen.
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MinerStadtrat .
Sitzungam12 .April

VorsitzenderH .K .R .Neumayer
M.habelegtdenEntwurfeiner

Arbeitsordnungfür dasin derhaupt¬
werkstätte Rudolf und beiRegi¬
bautenderstädtischenStraßenbahnverwen¬

die Personal vor .Dennwird
genehmigt.

dieBenützungdesgroßenSitzungallen

saales imRathausezuVersammlungen
oder VeranstaltungenvonGenossen,
schaftenvereinenoderPrivatenwird
grundsätzlichunentgeltlichgefaltet .Es
sollenjedochdieKostenfürReinigung
BezeigungundBeleuchtungderGemeinde
Wienvergütetwerden .DieBeleuchtung
kosten sind es zu vergüten ,inund

dieallfälligeBezeigungeinPuscha¬
le von5 ,für die Reinigungein
solches von10 ,bezw .30ge¬
setzt .

fürdiesofortigeangreiffnahme
einer gründlichenReparaturder
von 6 Bogen des ques der
Hochzuellenleitungin BadenWeiburg
straße und Weilburgsartwerden
dieKostenperca .15000Kronenbe¬

willigt .

E .f .vonM.Hörmannweg.leg¬
te Projektfür dieVerbreiterung
derVerbindungsbahn-Einholung
imZugedesRenwegesin 3 .be¬
wirdmiteinemKostenforder¬
ist von300Kronegenehmigt .
die Verbeiterungsoll 885mbetra¬

gen wovon540 auf die Not¬
tors und 345 auch dieFahr¬
bahnentfallen .

demProjektefür dieAspalte
rungderReiserstraßezwischende¬
Strohgasse und demReg¬
3 .Bezirk Rosen45440wird
zugestimmt .

M.BraunbeantragtderLandesab¬
teilungN .de vomWerkdesHl .

liest .
HauseSimmeringerHauptstraße16gen
ZweckderAusübungeinerSonntags
PatroneamSonntag-Nachmittag
zuüberlassen .Aug. )

M.WesselbeantragteinOffert
derAktiengesellschaft,Sagmühl,
auf der Schulgebäude .Wir
muhlgeschen45 ,Gummendorfer
umden Preis von 350000an ,
zunehmen.DieRealitätsoll erstmo¬
Erbst 1905übergebenwerden.
fernersolldieRealität6 .bey¬
hirschengasse18pr .3266 .30
an den Preis von40000fl .zu¬
Schulbenzwecken,obenwerden.
derMagistratsie zubeauftragen
dasProjektfür dieErrichtungeiner
DoppelburgerschuleaufdieserReli¬
tät rechtzeitigvorzulegen.Das
SchulgebäudeRahlgasse2 ,Gung
dorferstrafe4 soll ,dannmirfür
die VolksschulenVerwendungin
den .DerAntragenwirdzuge¬

stimmt.

11

Graf .Ausserung von
rat hat demEinkom¬
Ausstellungfür Spiritusund
GährungsgewerbezurAusschei¬
ckungderStraßezwischenHaupt¬

allen und Stunde die Been¬
ligten Masse ,u .Flaggen ,leiches
fürdieDauerderAusstellung

überlassen .
ElektrischeZentraluhrenanlasseimRei¬

hause .DerStadtrathatineinemBericht.
des Grab einen der
elektrotechnischen Unterhal¬
zerundhie ,aufeigeneKostengrobe¬
weise eine elektrische Zei¬

Stadt¬
bauende ,einzurichtenangenommen .
DieRathansturmehrist andieseFen¬

anzusen¬
benamtwurdeangewiesen ,über
die mit demobigenSystemgemach¬
beErfahrungenausführlichzube¬

richten . a

Rathaus .Da
der EröffnungderSalomationalen
Ausstellungfür Spiritusverwertung
undGährungsgewerbeWien1904
findet am Samstag den D .vmb
UhrwerdeimgroßenFesthaldes
Rathausesein Bankettist

denP.S.RedaktionengehendeSortenmorgenver¬
übermorgenzu¬
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Ersatzwahlenfindenhatt ,am2.dieGemeinderatswahlen.DieErgän¬
Begrif ,v .Mahlkörper,früherG.zeugeundErsatzwahlenfürden

GemeinderatfindenanfolgendenBesan ,der sein Mandatgelegen
Tagenstatt für denviertenWahl¬muste ,daer bediensteterderGemeinde
Körperam27 .April ,allfällig würde ,am3 .Be .2 .Wahlvorge

früherG .R .Oberzeller,gestreben,engereWahlam29 .April ,fürden
um5 .bezieht ,3 .WehkörperfreierdrittenWahlkörperam2 .Mai ,bege¬

3 .Mai ,für denzweitenWahlkör¬ G .Wieningen ,resigniert ,im
13 .Bezirk4 .Wahlvorgenfrühergeram4 .betr .5 .Mai ,fürden

erstenWahlkörperam6 .bezw. G .Priora ,resignirt ,in¬
18 .Bezirk ,3 .WahlkrogerfrüherMandie vomerstenWahlkörper¬

zuwählenden4 Mitgliederdes Gs .Geger ,gestorben ,undin
19 .Bezirk ,2 .WahlvorerfrüherGemeinderateswerdenaufdie

gelmäßigeMandatsdauervon G .kuhn ,resigniert
für die Wahlenwerdenamtliche6 Jahrengewählt .DieManda¬

Stimmzettelausgegeben;jederan¬fürdievom2 .u .4 .Wahlkörperim
dienichtbehördlichausgegebenWegederErsatzwahlzuwehlenden
Stimmzettelist ungilligGemeinderatsmitgliederbeträgt .

dieAbgabederStimmzettelbe¬Jahr ,hernvom3 .Wahlkörper4
gimmtan jedem WahltagumJahr
morgens ,u .wird für dieWahlenIn ersten Wahlkrerkommenzur
aus dem4 .und 3 .WahlkörperumBesetzung bisherigean¬ 5 Uhrnachmittags,für dieWahlenMandati199 ZahlderMandatenaus dem1 .und2 .WahlkörperumInnere Stadt 7
4 Uhrnachmittagsbeendet.nichtPropolstadt fait InderheutigenSitzungdesPatro¬4 .Landstraße 3 .

desberichtetendieStadtStraßen¬3 .3Wieder
Gegenbergerund Bauüberbe¬22 .Margarethen fungengegendie Aufnahme,bezw.2 .3 .Mariahilf Aufnahmein die Wahllisten .3Neubau 3 . DieAntragederBerichterstatterwer¬2 .2hohestedt dengenehmigt.3 .4Alsergrund

2Panorita¬ 1 .

1 . 1Simmering
2 .Meidling 1 .

2 .ietzung
1 2Rudolfsheim

21 .Fünfhaus 2 .2Altaring
24 .Hernals

Nährung 2 .2 .
17Döbling

Brigitten . besitzt

1
1



einRekursderGemeindegegenSach¬
verständigengebueren .ÜberAnsuchen
der GemeindeWieneinErteilung
der BewilligungzurAusführung
einerViehtranleitungderstadtitzen
Elektrizitätswerkesamtzugehörigen
Schaltu .Transformatorenanlagen
des anlieferungan derKersch¬
chemischeundGlasgleichlicheFabrikin
Agersdorffand am4 .November
1902unterderLeitungderBezirks¬
HauptmannschaftietzigeUmgebung
eineKommissionelleLokalverhandlung
statt ,beiwelcherein . k .Baurat
alstechnischerBewaltdesKomissions¬
leiters intervenierte .Derselbehat
fürdieseAmtshandlungeineSach¬
verständigengeburvon100Kronen
beansprucht,derenBezahlungder
GemeindeWienzufolgeBescheides
derBezirkshauptmannschaftherzig
Umgebungvom7 .Februar1903
aufgetragenwerden .DieGemeinde
hat gegendiesenAuftragdenRe¬
kurs an die Statthalter und
der Folgegegendas dieeinan¬
licheEntscheidungbestätigendeRe¬
haltererkenntnisvom3 .August
1903denMinisterialekersergriffe
dasMinisteriumdesInnernhat
mitErlichsvom13 .Jännerl .J .die
beidenEntscheidungenaufgehen,
undausgesprochenn ,daßderBe¬
treffendeBauratnurzurAuf¬
rechnungder denStaatsbranden
normalmäßigzustehendenKom¬
missionsgebürenberechtigtu .die
Gemeindenur zur Tragungde¬
der Gebürenverpflichtet ist ,weil
diebetreffendeBauratinseiner
Eigenschaftals Staatsbeamterbe¬
seinerdienstlichenVerwendung
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ohneRücksichtauchdieGrenzenseines
DienstberellesmirdenAnspruch
aufdiedenStaatsbeamtennormal¬
mäßigzugestandenenKommissions¬
gebürenbesitzt .

HaltermannBrunnen.DerStadt
rat hatnacheinemBerichtederS.
Weinmannbeschlossen ,denTermin
fürdieÜberreichungderProjektehie¬
die Errichtung einesmomentalen
BrummenKellermannen ,auch
demPlatzebeiderKreuzungderThat¬
hohgasseundVerstiftgasseimBe¬
bis 1 .Mai190zuverlangen

dasGrabderJohanfangesSandig¬
derStadtrathatnacheinemBeiche
der M .Grabefür dieRegierung
der Denkmalsander Geistdesam
März1861verstorbenenGehörern,
gängersJosefStändigeinKathol
schenMatzendorferFriedhof ,man
Betragvon700denenbewilligt .Auch
werdendie alljährlichwiederkehren.
denKosten,welchedieUnterhaltung
undAusschmuckungerfordern ,von
die Gemeindeübernommen

BestratssitzungdieVertretung
derBezirkesStubauhaltam
Mittwochden15 .d .halb5 Uhrnach¬

mittags imGemeindehauseVer¬
bangasse25eineöffentlicheSitzung

ab¬



MinaRathausKorrespondenz
. NeuesRathaus Fol .1647
herausgeberu .vereinenRedaktenM.g.
14Jahrg .Wien,Mittwoch13 .April.

EmpfangdesTeilnehmerdesJourna
listenKongresses.DieStadtrathatin
einerseinenletztenSitzungennach
einemReferatedesBern .Dr .Bürger
unstimmigbeschlossen,dieteileihm
deseinherbstehierstattfindenden
allgemeinenJournalistenKongresses
zubegrüßen,undimRathausezu¬empfangen .

VerkaufvonBaustellen .Am3 .
Mail .J .11Uhrvormittagsfindet
beimWienMagistrateerbteilung
3 )einöffentlicheOfferterhand¬
lung wegen Verkaufes von
3 Baustellenaufdenstädtischen
Gründenan der ElisabethPro¬
menadein der nächstenNähe
derBrigittubenckezwischenAlter¬
bachstraßeundverlängerter
Spittelanergassestatt zumVer¬

auf Basel
14 .und 7 .die vnser ein Aus¬
maßevom50977mliegt inder
Alserbachstraße ,die beidenanderen
sind Ebaustellen im Amtevon
111368 und 503 .und
liegenan der ElisabethProme¬
nadeselbst früherSpittelauerlände

BürgerbeeidigungaufdemFran¬
kenbette .DerFormalsu .Bürger¬
rechtsausschußdes MeinerGe¬
meinderaleshat kürzlichu .et .
auchdemTischlermeisterJosef
pro 18e .Hildebrandass
dasBürgerrechtder StadtWien¬
verliehen .DerBetreffendeist
unterdessenschwererkrankt ,so
des BürgermeisterDr .Bürgerin

BegleitungdesPräsidialverstan¬
desObermagistratsratesAppel¬
sichin dieWohnungdesErkennt¬
tenbegab ,unddortinGegen¬
wartdesGenossenschaftsvor¬
stehersJudicata ,u .mehrVer¬
standsmitgliederdieBeeidigung

vornehm¬
Die Stadtrat

Setzungam13 .April
vorsitzendenV .F .G .Vermag,

NacheinemBerichtedesk .Weite
wirddie Schadloshaltungfürden
zurStrafeabgetretendenGrundbe¬
dieRealitätNeubauversitasse49
per 7537mmit 50 Kronenper¬
infestgesetzt .

NacheinemBerichtedesM.Beloh¬
lanckwirddieHerstellungeines
Anhaltspflastersin derAnmaasse
im 1 .Bezirk in der Seckevon
demhauseNr .5 .bis zurEinmün¬
dungin die Seilerstatte mitdem
Rosenbetragevon10488genehmigt.

dieselbeStadtratbeantragtmit
RücksichtaufdenZuwachsmehrerer
gepflasterterStraßenimBezirk
unddieErrichtungdesneuenZeu¬
tralischmarktesdieVermehrung
desstädtischenStraßenberungs¬
personales des Bezirkes um3
Mannmit einemjährlichenWehr¬
Kostenbetragvon2900f zugeneh¬
migen .Aug .

DasvomM .Buschvorgelegte
ProjektfürdieHerstellungder
FlurschutzgassezwischendemMar¬
garethenguteundderJohanna¬
gasseum5 .Bezirkwird ,miteinem
Kostenerfordernissevon5976xge¬

nehmigt .
derKnabenbeschäftigungsanstalt

Pestatorii ,Währung,Klettenhofer,

116

gasse3 wirdein Angstvor¬
außerGebrauchgesetztenSchul¬
einrichtungsgegenstandengeset¬
weiseüberlassen .

M.HolzbeantragteinOffert
derEigentümerderRealität.EsinGringungaufdenzuArcondi¬
rungerforderlichenstädtischen

Grund in Auswasvon8736
umdenEinheitsgonsvon14Fronen¬

anzunehmen .Aug . )
NacheinemBerichtedesM.

Schreinerwerdenfür derinso¬
die Straßenregulierunginder
hertzingerHauptstraßeam13.
längsdesSchönbrunnerschlossesnot¬
wenige Umstellung u .an¬
zung derBaumpfangung
1800Kronenbewilligt .

dieSchadloshaltungfürdener¬StraßeabzutretendenGrundbei
der Realität fürhauszuuer¬
Gasse 29 und 29 pr 3434M
wirdmit3 .Kroneprorefest¬

gesetzt .
NacheinemBerichtedesM.

Straßenwerdendie Erd -und
BaumeisterarbeitenfürdenBer¬
derAmtshausesimBezirkbe¬
gittenenanGeorgLowitsch
vergeben .

M.Tomolastellt inStattge¬
bungeinesAnsuchensderbesei¬
ligenRealitätenbesitzerdenAn¬
trag ,denin demGebietedes
18 .Bezirkeszwischenderverlän¬
girtenLazaristenpasse,derverl
AntonFrankasse ,derLottage,
gasseu .die Haizingergassege¬
nehmigtenöffentlichenPlatzauf¬
zulassenu .anstatt dessendie
Bauline ,derHaizingergasse
unterFestsetzungeinerplatzer¬



tigenheiterungentsprechen
zu bestimmen .Aug .

H.Dr .Wesselsberichteteneuer
lich überdie FragederAuflassung
derHofstattgasseindemTeilege¬
schender tückenschungstraßeu .
der LazaristengassanBirk
Wehrungder Beratungwaren
als sagtenzugezogen :Bezirks¬
vorsteher Baumannbegreifen
k .k .RechnungsdirektorRuthanck
Mag .Rat .d .Sauer u .Baum.

spektor H .Goldemand .DieHof¬
stattgasseist in demangegebenen
teil überhauptnochnichtdurchge¬
führt ,undliegtdieAuslassung
dieserStreckeein InteressedesGe¬

tenants ,Mit denVertretern
dieserAnstaltwurdenneuerlich
besprechungenwegeneiner
an die Gemeindezuleistenden
Vergingeingeleitet ,welche
daringepfelt ,daßderGdr .H .C.
Grundezur Verbeiterungder
GentzundLeistengasseser¬
zurDurchführungderHeizungen,
gasse überlassen werdensollen .
EineverbindlicheErklärungliegt
jedochheiterederVerteilungdes
Greifenschnochnicht vorAuf¬
Grunddieses vomReferenten
bekantgegebenenneuenSache
haltes wurdebeschlosseneines
debegerterteilungGelegenheit
zugeben,hiezuneuerlichStellung
zu nehmen ,anderseitsdie
VerteilungdesGartenantauf¬
zufordern ,ehestensbindendeEr¬
klärungenin dieserSacheabzu¬

geben .

Ehrenburgerrecht.DieGemeinde
WeistrachimpolitischenBezirkAm¬
stettenhatkürzlichdemBauDr.

Junger ,unddena .d .Landernus,
schriftenRegierungsratDr .Gast¬
mannundSeiner desEhren¬
burgerrechtverliehen .Heute
vormittagshat eineordung
unter der FührungderBau¬
LandtagsabgeordnetenOber¬
Dörferbestehendaus denG.
hann Angerer undJohann
felbauer vonWeistrat
zu demHn .Prod .Schor¬
HubervonS .Peter inden

dorf imEmpfangssaat
der Bürgermeistersdengewon¬
denherrendie Künstlerischaus¬
gestatteten Ehrentugendigen
überreicht ,derselbenwegendie
Bilderder neuenEhrenburger,
außerdemAnsichtenvonWei¬
stract des DiplomferBau¬
deliegerbefindetsichineiner
gediegenenMannmitschweren
Metallbeschlag,dabeidenübrigen
in geschmackeltenRahmen.
Abg .Oberdorferhalt andie
neuenEhrenburgerKriegeher¬
liche Ansprachen ,amSchu¬
ber beglückwünschtezunamens
derBewohnerderGerichtsbege¬des S .Vater an der Andie
neuenEhrenbergerdanktenin
herzlichenWortenfürdieihr
nenzuteil gewordeneEhrung
u .versichten die Deputation
ihres Interesseu .Wohlwollen
für die de Weistrach .Bam
de die speziellversichte ,
dieStadtWiennehmeaufdas
Wohlder Bauernmir u .bei
jeder GelegenheitRücksicht,

erwartetaberdasselbevor¬
der bäuerlichenBevölkerung
dennmirso sei ein gutesEin¬
vernehmenmöglich .Esseiviele
geschehen ,umdendirekten
Verkehrmit derBaulichen
bevollerherbeizuführen
so die desPodrankauf
fur das StadtFuhrwesen
u .jetzt gehedie de andie
Gründe eines Ubernahm
andes ,welches esermög¬
lichen soll ,daßdieLand¬
liche bevölkerungihrVer¬
ohnezwischenhandleraufdem
WienerMarktabsetzenkan .
der kleinen Peinewohnte
auch Mag .Dieser Be¬
Weisbrechtbei .



WienerRathausKorrespondenz
Fol .16472.2 .NeuesRathaus

herausgeberu .vorantenRedakteureige¬
Wien,Donnerstag11 .AprilderJahrg.

StrankenundUnfall-Persorge
derGemeinde.InderletztenSitzung

den
BerichtüberdiestädtischeKan¬
undUnfallfürsorgeimJahr1908
vor Ausdemselbengehthervor¬
daßderAufwandfürdieKranken¬
fürsorgesichmit196000R .u .jener
für dieUnfallfürsorgemit1890
beziffert ,derBerichtwurdezu
Kenntnisgenommen.

SchuldderStadtrathatdas
vonM .habevorgelegteDetail¬

projektfür einenZubarzumSchul¬
hause13 .bei .HitzingerHauptstraße
166in OberS .Weilgenehmigt .Nach
demselbensollandenbestehenden
SchulteteinzweistöckigerZubau
hergestelltundmitdemaltenSchul¬
hausein Verbindunggebrachtwer¬
dendasSchulhauswirddann20
Sehrimmer,2Zeichenhale ,einen
nensaal ,eineGarderobe,eineSchul¬
dienerwohnung,eineKanzlei ,ein
Konferenzimmer,3Fahrmittelun¬
mirunddie erforderlichenNeben¬
räumeenthalten .DerZubauist
für zweckeder Knabensund
BürgerschulebestimmtedieKosten
fürZubausamtEinrichtungstellen
sich auf 1970 .daselbst
ist bisEnde1904fertigzustellen.

Beziehtslehrebibliotheken.DerBezirks¬
schulratderStadtWiehatderGe¬
WienfürdiebewieseneFörderung
derEntwicklungderBezirkslehre,
Bibliothekenneuerlichdenganzbe¬

sonderenDankausgesprochen
TomolabrachtediesdemStadtrate
inseinerletztenSitzungzurKentnis.
FrequenzderstädtischenBäder.

1903denabgelaufenenJahreur¬
dendiestädtischenVolksbadevon
1705,614Personen,besuchtu .zw.von

1315261 Mannen und39035
Frauen.DerGegensatzderweiblichen
BesucherstelltsichfürdasJahr1903
auchund3Pergent .Amlebhaftesten
warderBesuchindenbestehenden15
VolksbädernimMai124078Per¬
sonen ,amschwächstenimJänner
79664Personen.DasRestbesuchte

BadmanebensowieimVorjahre
jenesum10 .bezirk ,umwelchem
F .F .1903163973Personen
einhanden,derstärksteTagsbesuch
hält in denMonatMaiu .zw .auf
denVorlagevorPfingsten.DerBesuch
ist in allen15Bäderngegenüber
demVorjahregestiegen.Dasstädt¬
scheDonaubewurdeimJahr1903
von55420Badegästenbesucht,de¬
um9881mehrals imVorjahre
desMaximumdesTagesbesuches
mit4200BadendenFallaufden

19 .Mai der vonWitmann
demStadtratvorgelegteBerichtwur¬
degenehmigt,ebensoeinzuetz¬
tag desM.Tomola,nachwelche
derMagistratangewiesenwird ,dar¬
berzuberichten,in welcherfor¬
derunentgeltlicheBesuchderstädti¬
sen danaubäderseitens derman¬
lichenSchuljugendmehralsbisher
gefördertwerdenkönnte.

Pensionirung.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedes M .Fab¬
demAnsuchendesMagistratsse¬
RectorsDr .AugustFuhrmann

Versetzungin denbleibenundAuslandesunge¬
Ruhestandfolgegegeben. laden werdensollen am27 .

MaiAbstellungeinesVolks¬
Remuneration.DerStadtrathat festes mit großemFeuerwerk

die AuszahlungderRemunerationaufderSchwetzfernersolleine
für dasPersonaledesZentral¬ borgene Medaillege¬
MeldungsamtesderK.R .Polizei-Direk¬ragt u .eine Subventionvon
tion in Wienfür dieMitwirkung5000Kronenan denLandesver¬
bei derEvidenthaltungderWahlbandfür Fremdverkehrals
i .J .1903inBetragevon2400fl .ge¬ Beitragzu denKostenderam
nehmigt:ReferentM.Grabe Semmerungselbstzuveranstaltenden

fein gewährt werden .DiePlatzmusikvordemRathause. GesamtkostenstellensichaufdieStadtethatnacheinemBerichte90000R .die Antragewurdenge¬
desM.Bielstarkbeschlossennehmigt.

Platzmann zu
NeueGenossenschaftskommissare .Alsersuchenn,auchhierinderZeit behördlicheKommissärwurdebe¬vomMai bis Oktoberunter

stellt :MagistratsoberkomissärDr.den Mili¬
AugustGerlachfür dasGremiuKonzertezweimalin derWoche

der dage¬vor demRathausezuveran¬
Dr .PaulKronefürdieBürsten¬stallen .DieKostensindmit
machergenossenschaftundKonzigistca .3000Kronenveranschlagt. FranzRegenfürdieGenossen¬

Semmeringfeier .ImStadtrate schaftderKleinfuhrleute.
referierteheuteG .G .Porzer
namensdes Ausschusseszur dasWinerHausregimenthoch
VeranstaltungeinerwürdigenundDeutschmeistertrifftSamstag
Seinerungfeier .NachdenAn¬ den16 .um2 UhrnachmittagsamträgendesAusschussessollen MatzteinsdorferPrachtenbahnhofein
folgendeVeranstellungenge¬ Wienein BürgermeisterundGe¬
troffen werden .Am26 .Mai¬ meindert werdendas ausBosen
Niederlegung eines Kranzes zurückkehrendeHausregimentdortauf das GentKarlv .Gegebe¬empfangen .
AbhaltungeinesFestbankettes
imRathhause ,zuwelchemneben

anderenöffentlichen alio
warendie Bürgernebezie¬
Gemeindevorsteherder ander

bahnstrecke eine
Städte ,Märkteu .Ortschaften
sowiedieanderFeierbeteilig¬

ten maßgebendenPersonen



WienerRathausv .Korrespondenz
Fol .16472.2 .NeuesRathaus

Herausgeben,u .voranteRede.
Min ,Freitag 15 .April .Jahrg .

WienerStadtrat .
Sitzungam15 .April

NacheinemBerichtdesTomolaver¬
demVereinezurPflegederJugend¬
spieleOrtsgang ,Wahrung,derVr¬
platzdieBürgerschulefürMädchen
18 .et .AnastasiusGigasse10zur
AbhaltungeinesTagesfürdieheran¬
bildungvonSpielleiternüberlassen

das vom Oberger vorge¬
legteProjektfürdieHerstellungeines
gepflastertenGeswegesinderlin¬
seitigen Gelde Au¬
lungsstrafeim2 .Bezirkwird ,mit
einemKostenerfordernissevon
14727genehmigt.

NacheinemBerichtedesM.hör¬
mannwird demProjekte fürdie
UmgestaltungderinnereEinrichtung
vonStallungenin der 3 .Abteilung
desSchlachthauseszu1 Marmit
demKostenerfordernissevon20332x

zugestimmt.
diePerpellierungderEigenschaft

E .F .285u .1887am3 .Bezieht .Die
auf Basel und 2
Baustellen ,Fragmentwirdgenehmigt.

Bau einer neuen Brücke überden
Donaukanal ,Heuteist der Trammab¬

gelaufen ,bis welchePro¬
gelte für die Erbauungeinerfa¬

ben aus Eisen oder Sa¬
irten Jahr -undGehwegbrücke
über den Donkanal ,imZuge
der Rotenstraselb¬
gasseim2 .BezirkbeimMagistrate

118

zuüberreichensind .EssindimGe¬
den4Offerteeingelangt.Diefreun¬
R .P .Maagerüberreichteein
Verjektmit mehrerenAlternative
die Gesamtkostenbewegensichzwi¬
schon7450und796302Kronen¬
DieerzherzoglicheIndustriatsverwal¬

lung wischenofferirte imVer¬
mit der BauunternehmungMari¬
nell und haecano zueinem
Gescularisvon522 .582 .n .77 .
AlsArchitektwirdFranzPfeiffer
nominiret der Firma Bund
Herru .G .kurzofferirte zueinem
Kostenbetragevon632258f50
Architekt ,JosefHackhoferdie
FreundGedl ,welchealsArchi¬
letten den OberbauratOttoMagner
nominiert ,legte ein Projektvor
dessenAusführungmit1075753
veranschlagtist .Magistratu .Stadt.

bauamt werden nun nachdem
Studiumder ProjekteihreAntrag2 kennende
demStrate vorlegen ,der dieEnt¬
scheidungdarüberzutreffenhat.
welchesProjektzurAusführungge¬
langt ,bezw .welcheProjekten
die Preise von 4000Kronen
zuerkannt werden .



WienerRathausv .Korresponse
Fol .16472.NeuesRathaus

aus Rede .
Samstag 16 .April4 .Jahrg.

SitzungenimRathause.DerGemeinde¬
herkomenden keine

Paarsitzungab ,Stadtratssitzungen
finden,Dienstag,MittwochundFrei¬
10 UhrVormittagstatt .

StädtischeDienstvermittlungsstellen¬
Außerdenbisher in denBezirken
1 bis 369 bis 1792errich¬
tetenstädtischenDienstvermittlungs¬

den dieses Mo¬
tes nochvierVermittlungsstellen
eröffnetwerdenu .zw .am18 .d .
imHaus.WährungRutschvergass .33.
am20 .im Hause5 .b .Mar¬
garethenstraße100 ,am23 .d .M.
imHausebez .Langegasse45 ,
am 25 .HauseKirchen¬
gasse39 .dasaufdemObstmarkte
aufgeführteGebäudegehtseinerVoll¬
endungentgegenu .wirddaselist
dieDienstvermittlungsstellefürden

Anfangs auf¬
nungkommen,so daßdannin

städti¬
scheDienstvermittlungsänderbestehen,

derneueFischmarkt.AmSamstag
den23 .d .9Uhrvormittagsfindetdie
Eröffnungdesneuenstädtischen
schankesamFranzJoseAn¬
im1 .Bezirkstatt schmack,
welcheri .J .1875amrechtenda¬
Kaufernächstdemehemaligen
Wachebadeerrichtet wurde ,müßte
i .J .1899anlässlichderHerstellung
der Raimauer ,an diesemUfer
sowiedesBauesderDonaukanal,

der Stadtbahn

le Ufer des Domkantor ,in die Fa¬
schon der Maria und eingelegtwerden .DieFischalter¬

anlagewirdaufWunschderGe¬Rephanbrückeverlegtwerden,es
nossenschaftderFischhändlervondieserwarjedochschondamalsdessen
selbstausgeführtworden.Währen¬Rückverlegungandenfrüheren
derVorratanlebendenFischenimPlatznachFertigstellungderVer¬
fließendenWassergehaltenwird,anlagenin Aussichtgewor¬
die Konservierungdergetöd¬men .In derPlaversitzungam17 .
tenFischeeineKühlanlage.DieselbeApril1903hatderWienerGemeinde¬
befindetsichunterderZufahrtsam¬diese Rücklegungbeschlossen
cezumFischmarktu .bestehtausundwurdendieAusführungsarbeiten

imMonateMärz1904beendigt .Der einemVorraum ,einemVorkühl¬
raumeinemRichtundeinemGe¬Fischmarkt,liegtheuteunmittelbar
hieraum ,ihr FlächenbeträgtoberhalbderStephaninbrücke.Der
80m .DerRuhtraumenthältu .Grundist EigentumderKommission
der GeheimseparatedurchfürVerkehrsanlagenin Wienu .

ist derGemeindein etweiseauf Dalwittergetrennt ,versperbare
die DauerdesBestandesdieser u .miteinerentsprechendenEin¬

richtungverseheneZellen .DieVer¬Kommission,d .1 .bisEnde1982
am selbstüberlassenworden .VonderAnna¬

inderheißestenJahreszeitOrd¬ger 4058entfallen aufden
nichtüberschreiben,währendderVerkauft
Gehorsambis auf 10GradbestimmtenTeil 1547undauf
abgekühltwerdenkann .DieKostendenfür die transporhabenver¬
dergesamtenFischmarktanlageKaufsständereservirtenWeil251. stellensichaufund167000Kran¬DieganzeFlächeist kanalisiertu.
AnlässlichderEröffnungdesTisch.miteinemwasserundurchlässigenGra¬

liter versehen .Der fürdie marktesist einreizendausgestattetes
Gedanckblatterschienen,welcheseinstabenVorkaufstandebestimmtePlatz
kurzeBeschreibungderneuenAnlagetragt 2 Fischverkaufen,diesel¬
u .mehreresehrhübschreproduziertebensind48mlang ,liefund
Ansichtendesfrührenu .jetzigenenthaltenzusammen12stabileStände.
Fischmarktes,sowieeineSituationsbilddieinEisenkonstruktionhergestellten denenthält.Verkaufsstände ,welchemitWollbleichNeueGärtenimBezirkMeidling.eingedecktu .derbessereVentilationdiedergestrigenGemeinderatssitzunghalberLaternenaufbauenhaben, stellteStadtratBüchdenAntrag,sindanderVerkaufseiteverlast, denMagistratanzuweisen,diesermög¬währendeAbschgegendieer¬WasserseitedurchBelowändemit ten undderFüchselhofgarteninEiseneinlagengebildetwird .In WeidlingfürdieöffentlicheBemü¬jedemeinzelnenVerkaufstandeist tzungehestensfreigegebenwerde.sowohlhochzuellenwasseralsauch DieimTheresienbadgartenbefindt,Gaseingeleitet.AnderRückseite
denFusthäuschensindzuentfer¬derHallenbefindetsichder100m undeineEintriedungdesGartensbangeTreppener,längswelcher

herzustellen.DerAntragwurdeder
geschäftsordnungsmäßigenBehand¬
lungzugewiesen .

VorinzumSchutzeundzurErhal¬
lungderKunstdenkmälerWiensund
Niederösterreich,Dr .Familleistwird
amSamstagden23 .halb7Uhr

aber in Möllig des
HotelsStadtMödlingeinenVor¬
überdiePfarrkirche ,unddena in MödlingmitSpi¬
vonBildernhalten .

dasgroßeTogglichenAltarbild
desMalersHansSatzka ,welchesder
KünstlerfürdieKirchedesneuen
VersorgungsheimsinLanzgespendet

hat ,von
17 .d .anbis inclusiveSamstagden
23 .d .von9bis3Uhrimnördlichen
ErsatondesFesthalesinneuen
Rathhause,AufgangFeldergasseStiege
I .1 .StockfürdieallgemeineBesich¬
tigungzugänglich.
LöblicheReduction.ImVertrauenauchIhre

bewährteMunificenzunddieTeilnahme,
welcheSiemeinemunglücklichenBrüder,
derbekantlichmitseinerFrauMörder¬
händenzumOpferfiel ,erlaubeichmir¬
SieumdieunentgeltlicheAufnahme
nachfolgenderNotizhöflichstzuersuchen.
Eshandeltsichdarum,fürdiemittellosen
AnverwandtenmeinesBrudersu .seiner
FrauausdemErlösderbeidenvonmei¬
nemBrudergeführtenGeschäfteeinen
Betragzuzuführen.
Mitbestemdanckehochachtungsvollergebenst

MarimiliansSwados,bezieht.
ZurBluttatinGering.DieVerlassen¬

schaftnachdemunglücklichen
EhepaarSado ,welchesbekanntlich

der fiel ,be¬
sichtige beige¬

19



W .RathausKorresponden
16 .April1904aber

DieRückkehrderDeutschmeister.
Nachmehrals 4 %jährigerAb¬

wesenheitbezogheutedesHausregi¬
menthoch -undDeutschmeisterNr .4 .
seineWienerGarnison .DerEinzug
desRegimentes,dasum2 Uhrnach¬
mittagsanMatzkendorferFrachten¬

BahnhofderSüdbahneintraf,züglich
einemTriumphzug .BeimAusgang
desErachtenbahnhofesu .dieGürtel¬
strafe entlangwarensohnenu .
Blumendeorationenangebrachtu .
in der Umgebungbis weitdieGü¬
telstrafehinabhattesicheinenach
Tausendenu .überTausendenzahlen¬
dieMenschenmengeleichzeitigschon
angesammelt.HerrlichstesJun¬
Wetterbegünstigtediefeierlichkeit
woes nurein seinesPlätzengab
lange des Jahr dammederStras¬
an denBarrieren ,an denBöschungen
u .Rampendes Bahndammes,überall
standen,fastenin lebtenförmlich
Leute .WegenausWagenfolgtenin
rascher Auseinanderfolge ,umdie
offiziellen GästedemMatzkens¬
dorfer Bahnhofezuzuführen .

hierwarenerschienen:Erzherzog
Salvator ,Korpskommandant

Graf allen die
Brigadie G .zugetz u .M.
ZellervonZeltsammitden
dienstfreienOffizierenderGarni¬
son fewer vomBurgermit
denv .B .Strobachu .Dr .Neumayer,
die G .Ahrener ,Basler ,Braun¬
Bannis ,BauerBusch ,Her¬

den Glöl ,Got¬
Graf ,Joh .u .Seb .Grünbeck,
Gründler ,Häuslich ,Hermann
Verhammer,Jorak ,gutter

ergabe ,jung ,Dr .Klotzberg,
Leiter ,Marsch ,Wender ,
Obrist ,Oel ,Parsch ,PeterRie¬
der Rissweg ,FranzSchneereist ,
Schwarz,Schweig,Seitz ,Sieg-¬
meth ,Strohl u .Weberger,
die BezirksvorsteherRiß ,
Schwarz ,kan RatWeidinger
JenaPassow,Kinn ,Hohenger
u .Müller ,Magistratsdirektor

Dr .Weiskirchner ,Obermagistrat
nachAppelMagistratsSecretur
PfeifferBezirksamtsleite
vonMargaretenMag .Sekretär
hanisch ,fernerdieMitglieder
derBezirksvertretungMarga¬
rethenundParrtenStationsvor¬
stand an ,denDeputati¬
nendes DeutschmeisterSchützen¬
Korps ,desDeutschmeisterve¬
trauen eines desDeutsch¬
meisterWaisenhausvereines,
desDeutschmeisterKriegerden.
malkomites mit wißen Mäd¬
chen der ZwölferBun¬
WienerVolkszängeru .dieKapelle
der WienerStraßenbahnBedien¬

stelen .
EingroßesAufgebotvonWach¬

vor notwendig umdieOeden¬
aufrechtzuhalten ,u .eserforderte
großenRektu .großeAusdauer
der Wachorgam ,welchervon
demin Zivil erschienenenZetel ,
InspektorBaronGeorgüber¬
wachtwurden ,ein Unglückzu

verhüten .
Pünktlichum2 Uhrfuhrde¬

MilitarzugimBahnhofein¬
In derMittewareinWeggen
2 .KlassefürdieOffiziereu .ein
Waggon3 Klassefür dieRegi¬
mentsKapelleeinrangiert .

beiderVerfahrtdesZugeschälten

20

dieRegimentsKapelleeinenflotte
Marsch.SobaldderZughieltver¬
leichtRegimentsCommandantOberstv .

den erstattet
demKorpskommandantendieDienst¬

liche Meldungder¬
dort berichte kurz denOberst
u .gabihmdie nötigenWeisungen
Oberstv .Knoptrat nunmehrzu
seinenOffizierenzurück .Kurz
Kommandoweru .heisignete
erkanten ,dieSoldatenstanden
in voller Adjustirunginden
WaggonsMitblitzartiger Ge¬
schwindigkeithattenBahnbedien,
stetedieHalltreppenangelegt
u .auchein weiteres Signalver¬
ließdieMannschaftinvollster
Ordnungdie Waggonsu .stelle
sich vor denselben auf dieganz
Auswaggonierungdauert kann
2 Minutendie HaltungderLeute
welcheseit13 .d .sichauchderReise
befinden ,waser vorzüglicheer¬
leis kein ZeichenderErmüdung

gewähren .
Nunmehrrangierte sichdas

Regimentin Marschordnung ,das
OffizierstorsmitdemKommandanten
anderSpitzetrat zusammenu .
am .Dr .Fingerhielt nunmehrun¬
ter lautloserStillenachstehende

Anrede
derBürgermeisterderReichshaupt¬
sidenzstadtWienistanderSpitzederGene¬
Levettaghiererschienen,umSie ,hoch¬
verehrterHerrOberstedieHerrenOffiziere
unddasganzeRegimentaufdasfreundlichst
zubegrüßenderBerufeinesSoldaten
frägtesmitsich ,daßerihrunange¬
nehmeStunden,auchunangenehmeTage
zuverbringenhat .Eskommenaberauch
sehrfreudigeMomente,undsolchfreudiger
moniretist heuteanrothemTagealsganz



in

RegimentwiedernachWienineinha¬
nittstadtzurückkehrt.GanzdieBegeist,daß
RegimentausvollstenHerzen.Altu.
Juni,Hochundniedrig,Großekeinalle
undvonfrundeerfüllt ,daßihreWiener
Facultatewedernachdiezurück
kommennurhoffentlichrechtvieleJahre
beiunsbleibenwerden.Ichbinheuteder
DolmetderGefühlederganzenWienerbe¬
Volkerung,dieheutevonnungstenfreude
erfälltist ,wennsiedurchdieStraßengegen
daßdemPächenfrei ,HochgeehrterHerr
estsichwünsche,daßsie ,dieHerrenOffiziere
diegesammteMannschaftsichnichtrecht
wohlhierfühlenmögen,unddaßdieMenschaft
wederdochist ,beiihrerliebenzuhausezusen¬
derBürgermeisterschloßmitdemRufe
ser liebenhocheschmeister ,sieleben

H.Joh.Joch.9 VermutheHoheiterlangen ,als
sichdesJubelgelegthette,entgegneteTage
mankommandantOberstvonKnop

DiefreundlichenWorte,diederHerrFor¬
germeisteranmichzurechtendieLebens¬
würdigkeithatte ,habeneinausdesGefühl
derSympathieimhöchstenMaßeerwecket.
IchbinmitmeinemRegimentsatzder
daßdurchallerhöchsteEntschließungunsereRe¬
wihrnachwenangeordnetwerde.Meine
Mannschafthatsichmitallenfahrenihres
vaterlantischenHerzenshieherzurückgeschnet
vollbegeisterungsindwirhiereingetroffen
undmitsovielwäreempfangenwerden
daßwirnurausvollstenHerzendafür
dankenkönnen.Wirwerdenbestrebtsein ,
deschonbestandenenBeziehungenauchfer¬
verhingeungeändertzuerhalten ,und
nochmehrzubefestigen.Ichkannnichtan¬
deralsachGefühlenichtderSympathie,un¬
der Begeisterungan diese füruns
festlichenDenkwürdigenuunvergeßlichen
TagzusammenzufassenineindreifachesHoch¬
aufdiegesammteBevölkerungderStadt
toren ,ihrenBürgermeisterdieGemeinde

Martin .

StürmischeLiebefolgteder
Nunmehrbegabsich derOber¬

unddasOffiziersorgtin demKo¬
kommandantenund denversammelten
OffizierenderGarnisonhiergabes
erst eine herrenBegeistungder
Korpskommandant,herzogLeopold
Salvatordie Brigadiere ,u .die
anderenOffizierereichtendem
RegimentsmandantendieHand
in begrüßtenalle auchdasHerz
lichste .Weiterswurdedanndas
RegimentvonderDeputationdes
DeutschmeisterSchützenkorps ,als
dessenSprecherSchützenmeister
Hannerfungiret ,sowievondem
DeutschmeisterKriegerdenkmal
unter mit Ansprachenbegrüßt ,
aufwelcheOberstKeinmilitarisch
knapperaberherzlicherforceer¬

widerte .

UnterdessenwarendiePferde¬
herbeigebrachtworden,dieberittenen
OffizieredesRegimentesderKorps¬
Romandant,u .dieGeneralität
strag zuPferdeu .unterdenKlä¬
gen der Regimenkapelleverliest
der RegimentdenBahnhof .Tau¬

so an¬
alles drängt vor mirlangsam
u .unter vielen Störungenwar¬
es demRegimentemöglich ,über
die Gartelstrafevorwärtszukom¬
men ,umdie ihnenzugewiesen

Sie
zuerreichen .
zu denkommendenGemeinderats¬

wählen .In einerVertrauensmannever¬
sammlungderBegebesMargarethen,den
unterdemVorsitzedes28 .Strobachamletzten
DienstaginbauerGasthausstattfand,
wurdeodereinstimmigbeschlußgefast,außer¬

demberechtenGemeinderat1 .

wohlwegesdurchEhlbarenalsGemeinde
vocandidatenfürden1 .Wahlvorherden
bisherrenBezirksratWilhelmRichter
Hausbesitzereinprachtderstrasse,und
furden3 .Wohlals LandeltenHerrn
sorKellner ,HausbesitzerundRestan¬
ohnev .MellendorferBahnhof,

aufzustellen .
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Bezirksratssitzungen.DieBe¬
zitsvertretung der Stadt haltam
Mittwochdem20 .fünfUhrnachmit¬
lag imSitzungssaaledesallen
RathauseseineöffentlicheSitzungab¬

derZugangzuderfürdasPubli¬
kumoffenstehendenGallerieerfolgt
über Siege Nr .2 .dienächste
SitzungderBezirksvertretungJosef
stadtfindetamDonnerstagden21 .d .
vierUhrnachmittagsstatt .

Armenratswahl.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM .Schreiner
die Wahldes HerrnAloisMahler
zumArmenratdesBezirkehiezung

bestätigt .

DieDienstvermittlungsstellein
Wahrung.Heutefrühwurde ,diestädti¬
scheDienstvermittlungsstellefür
den18 .BezirkimHauseRutscher,
gasse33eröffnet .DieInanspruch¬
nahmedieserDienstvermittlungs¬
stelle dürfte ,wegenihrergünstigen
Lage am Markt und in der
NähederHauptstraßeeinesehrle¬
hafte werden .Vermitteltwirdda¬
selbstdasgesamteweiblicheHaus¬
personalefürdienstsuchendeunent¬
geltlich ,für Dienstgebergegen
EntrichtungeinerEinschreibgebür¬

von 4 Wochen¬
lagenvon8 bis 12undvon2bis
6Uhr.

se

NeueGartenanlagen.Aufdem
neuentstandenenPlätzezwischen
Goldschlagstrasse ,Marstrafeein¬
undGurkasseim13 .Bezirk
deeineneueGartenanlageherge¬
stellt ,welchein diesenTagendem
Publikumzurallgemeinen
Benützungüberlassenwerde.
die Gartenanlage ,mit welcherein
Kinderspielplatzverbundenist ,
hat ein Ausmus von8000
Quadrateteru .ist miteinemgefälli¬
geneisernenRittereingefriedet.
DieKostenbeliefensich aufaca¬
40000Kronen .ImAnschlusse.
an die amkommendenSamstag
stattfindendeBesichtigungdes
Zentralischwerkteswirdauchdie

neue Gartenanlage amFranz
JosefQuarbesichtigtwerden.
DieKostenfürdieselbebetrügen.
105000Kronen .
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WienerStadtrat .
Sitzungam19 .April

VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.
das vomBuchvorgelegtePro¬

jekt für dieErmöglichungderAbgabe
von Hochzulassen¬
aber imMateinsdorferFriedhof
wirdmiteinemKostenerfordernisse
von 300 Kronengenehmigt .

M.RissawegbeantragtderGemeinde
Meillersdorffür ihr Versorgungmit
täglich 50 ankwasserausder
erstenWienerHochquellenleitungunter
derBedingungdieZustimmungzuer¬
teilen ,daßdie vomStadtbauamte
aufgestelltenBedingungenstrengeein¬
gehaltenwerden.Dieletzterenbetreffen
dieAnbohrungdesHochquellenleitungska¬

den Wassersch dem
Antragwirdzugestimmt.

derStatthalterverlaßbetreffenddie
GenehmigungdesBauplanesfürein
neues Stallgebäude im . k .Kaiser

Franz Josefa 10
zur Kenntnisgenommen.

inOffertaufdiestädtischeBau¬
stelle amKasplatzbezw .an

der Bergasse im von
768 in wird wegenzugegen
Anbotes( 320Kronenper inab¬

gelehnt .
M .WesselbeantragtdieDe¬

lierungdesstädtischenHausesMaria
Hilf ,Raunitzgasse19 .( Aug.

dasvomM .BraunvorgelegtePro¬
jekt für dieAdaptirungderehemali¬
gen TramwagremiseI inSimmerung

fürzweckedesstädtischenFuhrwerks
für Straffenpflegewirdmiteinem
Kostenerfordernissevon21000Kornen
genehmigt .Vondenausgedehnten
Stallungensollenvorläufig84Pferde¬
stände in Verwendunggenommen
werden .DerMagistratwirdbeauf¬
tragt ,wegenVermuetungder bisherim
Straßensauberungsdiensteverwendeten
StälleinderKopalasseim11 .Bezirk

Berichtzuerstatten.
DieerledigteprovisorischeToten¬

graberstelleimWienerZentral¬
FriedhofewirddembisherigenAuf¬
seherfür denBeerdigungsdienst
KarlHeberthverliehen.

demvondemselbenReferenten
vorgelegtenReverseanlässlichder
UnterfahrungderSchlappbahngeleise
umWerkhofederstädtischenElek¬
trizitätswerke in Sinnedurch
die zwischendenKesselhäusern
der beidenentralenauszufüh¬
rendeVerbindungsdampfleitung
wirdzugestimmt .

dasvomM.Holzvorgelegteda¬
lairekt für die Adaptirungdes
von Grafen des Andresder
GemeindeWienfürWaisenhausecke
geschendetenRealitätauf derhohen
Wortewird mit einemKostener
fordernissevon4490383geneh¬
migt .Als Terminwirdden31 .Juli
1904festgesetzt.NacheinemBerichtedes M .D.
WesselswirddieBaulifürdie
zukünftigeZufahrtsstraßezumPötz,
leinsdorferFriedhof,derartbestimmt,
daßdieselbeeineBreitevon10m
erhalt .DerMagistratwirdbe¬
auftragt ,eine entsprechendeBe¬

leuchtungderZufahrtsstrafezu
veranlassen .

Menge beantragt der
k .k .Unterrichtsverwaltungbehufs
Unterbringungder zweitenk .k .
RealschuleimBezirkLeopoldstadt
fürdasSchuljahr1904 /denzwei¬
ten StockderallgemeinenVolks¬
undBürgerschulefürKnabeninder
WittelsbachstraßeNr .6zurVerfügungzu
stellen .Diebisherin dieserAnstalt
gehabtenParterrelokalitäten
sindder Knabenschubzurückzu¬
stellen .Aug .

dasvomM .Gottbauervorgelegte
Projektfür dieAnlegungderBe¬
wässerungsanlagedesVolkirchen
hartesvonderHochzuellen,andie
WentlasserleitungsammtRohr¬
legungenundAufstellungvon4
neuenSpritphydrantenzurBewah¬
serung der Baumpflanzungenin
der SchottengasseUniversitäts -u .
Währungerstrafewirdmiteinem
Rosenfordernissevon7600Kronen¬

genehmigt .
der Unterteilungderliegen¬

schaften9 .Bez .Servitengassezu
undBergasse27 an 4Bau¬
stellen und Folgegegeben .

dieSchadloshaltungfürden
zur Strafe abzutretendenGrund¬
bei der Realitäts¬
gasse 56 pr .1835wirdmit
40Kronenperinfestgesetzt .

dasProjektfürdieHerstellung
vonTrottoirs undÜbergangen
auf deminneren u .äußeren
HernalserGürtelim17 .Bezirk
wirdmitdemErfordernissevon
7059genehmigt .

M .hormann,beantragtauf
eine vomStadtbauamte in Anre¬
gunggebrachteAbänderungder
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Baulinein der Rudolfsgasseim
3 .Bezirknichteinzugehen.(Mag. )

derselbeM.beantragtnachstehen,
de Straßenim3 .Bezirkindie
SchlauptromelwegenBesitzung
einzubeziehen,u .zw .dieRegelthof,
brückesamtzufahrt ,dieLandstraße
HauptstraßevonderSalmasse
bis zurErbergstrasse ,derzusehen
zur StadtbahnstationHauptzollamt
zwischenLandstraßeHauptstraßeu.
Marpurganu .der Manergastvor¬
dervorderenZollamtsstrafebis
zur Raumfskasse .DieGesammt¬
kostendernotwendigenHerstellun¬
genundAnschaffungenstellensich
auf 6182 .Aug . )

NacheinemBerichtedesM .Rau¬
er wirddie Herstellungeiner
HochzuellenwasserReservan¬
ge im WienerVersorgungsheim
in LanzimAnschlusseandieSchrif¬
leitungenin derDampfwascher
und Küchemit einemKostener ,
fordernissevon16000R .genehmigt.

für dringlicheHerstellungen
imstädtischenBadinGütteldorf
werden1400Kronennachträglich

genehmigt .
NacheinemBerichtedesM.Graf

wirddie Ampflanzungvon65Stück
Lindenbaumen,aufdemPlötzersteig
längsderneuenSpitalsbautenim16.
Bezirkbewilligt.

NächtlicheStraßensauberung.Im
StadtrateberichteteM.Wesselüber¬
dieErweiterungdernächtlichenma¬
schinellenStraßenreinigunginWien¬
NachdemAntragedesReferenten
wurdegenehmigt ,daßsämmtliche
gepflasterteStraßen ,des7 .Bezirkesein
schließlichderMariahilferstrafeinih¬
rerganzenBreite ,undnachstehende
Straßendes2 .Bezirkesehestensindie

nächtlichemaschinelleReinigungein¬
bezogenwerden :KrorRudol¬
straßeNordbahnstraßebisNordbahnhof,
Kl .StadtgutgassezwischenKaiserJosef¬
undMordbahnstraße,großeStadtgut¬
gasse Taborstraße ,Praterstraße ,
Franzenbrückenstrafeu .Protester ,
der Magistratwurdebeauftragt ,die
wegenEinbeziehungsämtlicherge¬
pflasterterStraßenin allenBezir¬
kenzu pflegendenErhebungennach
Abschlußderselbenmitentsprechenden
Anträgenehelichstvorzulegen .

zudenGemeinderatswahlen.Inder
heutigenSitzungdesStadtratesberich¬

teten die Stadtrate Oppenbergerund
Rissawegüber Berufungenwegen
Nichtaufnahmein dieGemeinderat
Wählerlistedes4 .Wahlkörpers.Die
Referentenantragewurdengenehmigt.

StädtischeStraßenbahnen.DerStadt¬
rat hat nacheinemBerichtedes
H .Dr .WesselsdasProjektfür
einedoppelgeleisigeVerbindung
der Straßenbahnline amWahringer
gutel mit der Sime in deran¬
ßeren WahrungerstraßeKosten
15000Kronenundfür einStock¬
geleisein derGerschoferstraßeKosten
37000Kronegenehmigt .DiePro¬
jektesollenin eigenerRegieder
Direktionder städtischenStraßen¬
bahnausgeführtwerden.DerZweck
dieserGeleiseverbindung,welchevon
denG .MenderundEignerange¬
regt wurde ,ist der ,daß dieStraßen
bahnline ,nachGersthofleichteru .
raschervomBahnhofeWähringKreiz¬
gasseausmitJahrbetriebsmitteln
beschickt werdenkann .
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Jubiläum.Am21 .d .begehtderDi¬
rektor der WährigerKommunal,
sparkasseJosefHimmelbauerseinen
70 .Geburtstag.SeitdemJahre1867 ,in
welchemHimmelbauerin dieSechshau¬
ser Gemeindevertretunggewähltwer¬
de ,ist er nurmitgeringenUnter¬
brechungenimKomminalenLeben
tätig 1869übersiedelteer mitsei¬
nenKaufmannsgeschäftnachWäh¬
ring ,dessenletztenVerbürgermeister
er später wurde .Seit Gründungder
Komminalsparkasse1884ist erMit¬
glied der Direktionderselbendie
ihn bald darauf zu ihreVor¬
denwählte .DerJubilar ,der sichin
folgeseinesgemeinnützigenumsich¬
tigenWortenundseinermenschen¬
freundlichenSincertder Liebeun¬
AchtungallerParteienerbaut,sei¬
art denTagin vollerRichtigkeit
in glücklichenFamilienkreise.

die städtischeDienstvermittlungs¬
stelle für denBezirkMargarethen
wurdeheuteum8UhrfrühimHause
Wargarethenstraße100eröffnet .Die
günstigeLagediesesneuenVermitt¬
lungsamtes ,inmittendesBezirkes
lässt einenlebhaftenZusprucher¬
warten .DiestädtischenVermittlungs¬

anter sind an Wochentagenvon
8 Uhrfrühbis 12Uhrmittagsund
von2 bis 6 Uhrabendsgeöffnet .
Die Vermittlung anhalt desge¬
mitweiblicheHauspersonaleund

124

desweiblicheDienstpersonaegewer¬
licher Berufeunderfolgtfür
Dienstnehmerunentgeltlichfürdienst¬
gebergegenEntrichtungeinerEinschreib¬
geburvon41Keller .

NeueAnrate .DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Grafdie
WahlderHerrenFriedrichBrosch,
JosefDreßler ,KarlGrochIgnaz
rodek ,JohannKeller ,Supert

Lotta ,oder ,
Wildfeuer,JosefBaumgartner,Karl
Biedermann ,MichaelSuper ,Ru¬
dolf Schmit Karl Mayer
HeinrichStain ,Juliuseiner
JohannWesselu .FranzMassak
zuArmenratendesBezirkesobak,
ring ,nacheinemBerichtedesM.
Buschdie WahldesHerrnFranz
RubinckzumArealdesBezie¬
kes Margareten und nocheinem
BerichtedesM .RitowendieWahl
derHerrnFriedrichKnuthu .
FranzSalinger zuArmenraten
desBezirkesWiedenbestätigt .

Donkanalbäder .DieStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Appen¬
berger,diemitStatthaltereierlässen.
vom24 .und 30 .März1904abgeän¬
derten Konsensfür dieStroma¬
der in Nulsdorf und beider
Sophienbrücke ,wonachdieUferein¬
bautenimveranschlagtenBetrage
von50000Kronenentfallenu .
nureinemit6000Kronenbegrif¬
ferteBaggerungerforderlichist ,
zur Kenntnisgenommen .Der

Danauregulierungs-Kommission
und der k .k .priv .Donauf¬
schiffahrts-Gesellschaftwurdefürdas
in dieser Angelegenheitgezeigte
Entgegenkommender Dankaus¬
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zurEröffnungdesneuenFischmarktes
DerStadtrathatnacheinemBerichte
desM .Wessel ,die Verlegungdes
städtischenFischmarktesvomlinken
Donaukanalsernach demrechten
UferzumeinenFischmarktsein
diegleichzeitigeAusbesserungdessel¬
benmiteinemKostenerfordernisse
von1200Kronegenehmigt.DasPro¬

die
ErteilungdesWasserrechtskonsenses
geleitet .vom 23 .an¬
gehangen,undderFischmacktam
FranzJosefam1 .Bezirkaufdem
in diesemZweckehergerichtetenPlätze

abgehalten
werden .

RussischeOrdenfürdieSpitzender
einerMagdales .Magistratsdirektor
geordneterDr .Richard,Weiskirchner
durchdieVerleihungdesKaiseauf¬

henden Prä¬
vorstandObermagistratsratKarl
geldurchdieVerleihungdesKais.
ussischenStanislausordensI .Klasse
ausgezeichnetworden.

DasneueAltarbildfür dasLangerheimVersorgungen .Das vomMaler
HansHatzkafür dieKirchen¬
in WienerVersorgungsheim,imLan¬
gemalte und der Gemeindein
geschenktedriteiligeAltarbildbleibt

der
medes neuenRathauses ,nurnoch
biseinschließlichFreitagden22 .d.
öffentlichausgestellt .Wegendes
amSamstagstattfindendenBau¬
Kettemußes in demhillischerschen
PavillonnächstdemRathauseüber¬
tragen werdenu .wird dortvon

24

Sonntagden24 .d .anwieder
täglichvon9 bis 3 Uhrbisauf
WeiteresderöffentlichenBesichtigung
zugänglichsein .

EinBildvomBattderStadtWien.Der
bekannteMalerS .Hausehatim
AuftragederGemeindeWieneinBild

entge¬
malt ,undsoebenfertiggestellt .
DasKunstwerkeinTemperage,
mälde im Ausmaße von100
275 .ist ein außerordentlichge¬
lungenesRepräsentationsgemälde
mitungefähr150portratgetreuen
figuren ,einGemälde,inderArtetwawie habensbekanntes
Bild .Der WienerKongreßoder
Terborch,Friedensschlußnachdem

130jährigenKriegeimReisington
Museumin London ,derKünstler

halten¬
herzog Salvator der
diesjährigenBallederStadtWien¬
denKaiservertrat ,einendervor¬
gestelltenHerreninsGesprächzieht.
DieseGruppemitdemBürgermeister
bitte den Mittelpunktderdarsel¬
lung .Aufder großenExtradeim
HintergrundesinddieOffiziellen
PersönlichkeitendesheutigenWin¬
mitglücklichemGriffgruppiert.

StädtischeStraßenbahnen.Inder
letztenSitzungdesStratesberichtet.
M.SchreinerüberdieVorrückung
BeforderungvonBeamtenu .Bedien¬
stetenderstädtischenStraßenbahnen.
ErbetrifftdiesdieBeförderungvon
BeamtenineinehöhereAnhaltslasse
die Conirungvonprovisorischen
Beamtenzudefinitiren,dieNeu¬
aufnahmevonprovisorischenBeamten
für underledigteStellendie
ErlegungvonBetriebszulegen

b
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einer Rathaus ,Herren der
Rathaus Fol .472 .

Herausgeberu .vorante,Redaktion.Eigt
14 .Jahrg. Man,Freitag .22 .April

VnternationateAusstellungWien1904
BeidemRundgang,denErzherzogFranzFerdinandgefer¬
zehlichderEröffnungderAugenunternahm,
wurdederselbeauchin denvonderGemeindeWien¬
errichtetenEmpfangsalengeführtu .daselbstvon
gen.Bürgerbegrüßt.ImSalonbefandensichaußer¬
demV.g .Strobach,eineAnzahlvonGemeinde¬

a Magistrat er¬
Barth ,LagerhäufigderStrafeu .Stadtge¬
inspektorHasler.DerErzherzogzeichneteden
BürgermeisterdurcheinlängeresGesprächaus¬
indessenVerlaufersichüberdieGartenanlagen
Wienin denlebendstenWortenaussprachu .
namentlichseinerFreudeüberdieAnlage
dernächstseinemSalineerrichtetenMaria
JosephaPartevondembereitseinTeilfertigAusdruckgabstellt wer¬
sprünglichzurAufnahmedervonderGe¬
WienveranstaltetenAusstellungdes

bestimmtder
sichjedochfürdiesenZweckzuklein,undwurde
deshalbalsRektorativenRaumausgestattet .
Derdemselbenbefindensichdiezweibekanntenbil¬
dervonGeller.DerBehauplatzwährendder
hierungswächeu .Platzensikvordem
Rathause,sowiedesPerspektivbild
von darauf u .Pendarstellend
So,welchesauchinderPariserWeltausstellung
ausgestelltwarunddemErzherzoggesternso¬
fortauffiel.FernerbefindensichindemSalon

bauendie verrigieren von Donnerund
NaturderliebeAugustvonBeyer.Aufdem
TischebefindetsicheineVisitireausdemNachlaße
desverstorbenen ,umdasAusstellungswesenin
WienverdientenBaronSchwarzenborn .

es wurde von
auf ,derprächtigeBronclustervonPaulNeu¬
manbeigestellt .DieoberwähntenAus¬
stellungendesMarklauteru .Lagerhäuser

wurdeinderwissenschaftlichenAbteilungun¬
tergetragendererkanthatVerfälschun¬
genvonPilsen undEssigsowieüber¬
sichtlichegraphischeTabellenüberdenBierken¬
seinu .dieBierpreiseindenletzten100
Jahrenausgestellt.DasLagerhaushatunter
anderneinModellseinenSpiritusreservoir
sie statistischeDatenüberdenEin -u .Aus¬
gangvonSpiritusexponieren.

WienerStadtrat .
Sitzungam22 .April1904

VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.D.

renwirddieHerstellungeinerlo¬
kalteWasserleitungin Hinter ,Nah¬
waldmit 2 Auslaufen-Kosten
1600Kronenbewilligt .

DieHerstellungeinerBlizableiter,
anlageimWienerstädtischenVer¬
sorgungshauseinSt .Andreander
traten wirdmit einemKostenerfor¬
dernissevon12000genehmigt.

NachdemAntragedesselbenRe¬
ferenten wird genehmigt ,daßdie
ursprünglichauf4 Jahre( 1904bis
1908 )verteilte Aufforstungdes
RiedesZierleitenin OberSiegerung
schoninnerhalbzweierJahre( 1904u.
1905 )durchgeführt werde .

der5 .Geschäftsberichtdesstädt¬
schen Arbeits -undDienstverwitt¬
lungsamespro1903wirdzur
kenntnisgenommen.

NacheinemAntrag desM.
Gott werden für die Gärt¬
rische AusgefallungdesAltha¬
platzes imBezirksowiefürdie
Verlegungder dortbefindlichen
Auslaufbaumens2000fbewilligt .

die Strassenbahndirektionund
beauftragt ,ein Projektfürdie
HerstellungeinesStockgeleises

bei der Brigittabackeaufder
Bände vorzulegen .

der Statthaltersbetreffend ,
den Baukosen Adapier¬
gen an der I .chrischen
Klinik im allgemeinenKranken¬
hausewirdzurKentnisgenommen.

DieStrassenbahndirektionwird
beauftragt ,wegenführungeiner
Straßenbahndurch dieSa¬
gassevomZimmermannsplatzdurch
zur SpitalgasseimInteresseder
Entlastungder Alserstraßeneuer
liche Erhebungenzu pflegenu .
Antragezustellen .

das vomM .Schreinervorgelegte
ProjektfürdieNepflasterungder
DingelstedtgassezwischenHaidmanns
undTurnergasseim15 .Bezirkwird
miteinemKostenerfordernissevon
35410genehmigt .

M .BuschbeantragtVor¬
nahm von akade¬
in StraßendesBezirkesWeidling
die aushilfsweiseVermehrungdes
StraßenpflegepersonalesdiesesBe¬
pertes um12 Arbeiterzubewil¬
gen .Aug .

der VornahmederDemolirung
desstadtischenHausesWeidling
Lineallplatz15imJunil .J .wird

zugestimmt.
S .WesselbeantragtdenPar¬

len deszufolgeGemeinderatsbe¬
schlussesvom15 .Aprill .J .fürSchul¬
bauweckegeworbenenHauses
Mariahilfchrischengasse18zum
Meiter1904vierteljährig zu
kündigen .Aug .

DieAntragedesselbenReferenten
betreffenddieDemolirungderHäuser
MariaTheobaldgasse22 ,24 ,26.
28( allesPolizeigehangenhauswerden

genehmigt.

M .Dr .Wesselsbeantragtim
derVersorgungInteresse

der neue Landes veranstalt mit
HochzuellenwassereineKommissionelle

BesprechungzwischendenVertreterndes
LandesausschussesundderGemeinde
einzuleiten .Aug.

NacheinemBerichtedesM.Rauer
werdenfür der Ausmalender
KircheimWienerVersorgungsheim
36000Kronenbewilligt .

DasProjektfür denNeubau
einesKanalesin derReichgasse
am13 .BezirkzwischenderReise¬

und Kosten 150 .
wirdgenehmigt.

dasProjektfürdieHerstellungeines
TeilesderZufahrtsstrafeu .desAmts¬
seitigenFußwegesvonderBrags¬
gassezumWienerVersorgungsheim
in Lanzwirdmit einemKosten¬
fordernissevon40459)88 ,genehmigt.

die für unvorhergeseheneMehr¬
arbeitenbei der Rechenanlageim
MinerachbassenderViereg¬
lierungaufgelaufenenMehrkosten
cher9000Kronenwerdenbewilligt.

für dieErrichtungeinesRegi¬
stendigesfürStrafensauberungs¬
zweckeindenBezirksteilenLainzu.
Unter N .Zeit werdenKronen

bewilligt .
M.BraunbeantragtaufeineVer¬

pachtungderBürgerspitalfondsgründe
in der WeichelstrafeimII .Bezirkzum
der Ablegungvon esaus¬
denstädtischenGeswerkennichteinzu¬
gehen,dadieseStraßeziemlichfrequent
ist u .eineVerwertungderGründe
durchVerbauungeineentsprechender
ist .

DievomM.Grimbeckvorgelegte
SchlußrechnungüberdsSchulden
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inSenatsRahtergasse29u .die
damitimZusammenhangstehendeAde¬
tierungdesSchulhausesLeopoldErnst¬
gasse .37wirdzurReutinsgenommen.
GegenüberdenveranschlagtenKosten
per20804379stellensichdie
tatsächlichenKostenauf173.541Kroner,
daßsich ein Erschamvon34502
77ergibt .
dasvomG .Agenbergervorgelegte

ProjektfürdieNeupflasterungder
RotentumstraßevonNr .14bis 18im

1 .Bezirke 3498
genehmigt .

demProjektfürdieProtopla¬
sterung langs der Baumeiseam
FranzJosefRaiimBezirkzwischen
der Sehnbrückeu .derRotentur¬
straßeKosten770699wirdzu¬

gestimmt .
dieAusstellungeinesAuslauf¬

BrunnensderHochzuellenleitungauf
derdemHauseNr.11.Volkerschlatzgegen
überliegendenSeitediesesPlatzeswird

genehmigt.
NacheinemBerichtedesM.Tomola

wirdzudervomWienerBezirksschul¬
ral beantragtenVorlegungderallg .
Volks-undBürgerscheLeopoldstadt
Schüttenstraße78indasneueSchulge¬
bäudemitBeginndesSchuljahrs
1787dieZustimmungerteilt .

demAnsuchender . k .Universitäts¬
Bibliotekin InsbruckimZusen¬
dungderPublikationenderstatistischen
AbteilungdesWienerMagistrates
wirdFolgegegeben.

demvomM.D .Deutschmannvorge¬
legtenRevers,dessenAusstellunganlaßt
lichderKreuzungderStr .Verbindungs¬
bahnmitstädtischenElektrizitäts¬
RabelleitungenimZugederSchüttel¬
straßeim2 .undderWeisgärber¬
ländeam3 .Bezirkseitensder

verwaltungverlangtwurde ,wird
zugestimmt.

NacheinemBerichtedesM.Graf
wirdder KassirendesAuslauf¬
BrunnensderHochzuellenleitungan
derEckederReinhartsgasseu .Ottok¬
ringerstraßeim16 .Bezirkzugestimmt.

des Projektfür denKanalbau¬
inderAlbrechtskreithgassezwischen
derLilienfelderu .Redtenbachergasse
u .vonNr .30biszurLilienfeldergasse
wirdmiteinemKostenerfordernisse
von5500Kronengenehmigt.

VereinzurErrichtungundFörderung
vonSeehasigenundAsylen .In
Gegenwartder AllerhöchstenProte¬
lornErzherzoginMariaTheresia
fandheutemittagsimSitzungs¬
samedesneuenRathauses .Die
ordentlicheGeneralversammlungdes
VereineszurErrichtungu .forde¬
rung von Seehasen u .Aplan¬
unter demVorsitzedes neuenPräsi -¬
dentenGrafStaaVeronastatt .
In derVersammlungwarenan¬

send :Der Magistrat
Direktor Dr .Kirchner Oberma¬
gistentsratAppel,Magistratsent¬
Dr .Seltsam ,Landesausschußeiner
LandesoberinspektionsratGrenz
ProfessorDr .Martihofent .Professor
Dr .v .Eselsberg ,Hoheitv .Marck
FürstinTaxisGräfinTraumans¬
dorffetc .ErzherzoginMariaTherese
erschienin BegleitungderHofdame
FreideMalliardu .derObersthof¬
meisters Graf Caranu .wirdvom
Bon ,unddemPräsidentenehrfü¬
vollstbegrüßt.DieVersamlun¬
selbstnahmfolgenderVorlauf¬
GrafScaroeröffnetedie
SitzungmiteinerBegrüßungder
anwesendenhohenProtektoren ,der

er fürdasErscheinenu .dasdaraus
ersichtlicheHeeresseu .Wohlwollen
aufderergebenstedankte .Ersprach
weitersdenMitgliedernderVorstan¬
der seinenDankausfür dasVer¬
trauen,welchessieinihngesetzt,
indemsie ihn zumPräsidentendes
Vereinerwähltenu .gabderVersi¬
rungAusdruck ,er werdejeder¬
bestrebtsein ,imGeisteseinerVorgan¬
gerseinesAmteszuwalten.Hierauf
erstatteteProfessorDr.MontidenBericht
derDirektion.IndenbeidenAnstellen
des Vereineszu an Plagiound
in Sulzbachwurdenimabgelaufene
Jahre696Kinderbehandelt,derenVer¬

pflegung35193VerpflegslageinAnspruch
nahmen.InbeidenAnstaltenhaben
sichdieheilresultateimBerichtsjahregun¬
stiger ,alsimVorjahregestaltet .In
SanPelegiostiegdesHeilungsgegen
auf33 ,dieMortalitätfielauf
45 ,in SalzbachbetrugdesGene¬
hungsprozent847u .dieMortalität
257 .derRednerhabhervor ,daß
auchimBerichtsjahrevieleKinder
infolgederstrengdurchgeführten

dauerbehandlung ,demsievor¬
derAufnahmeindieAnstellendes
VereinesmehrereJahrkrankwaren
nachmehrmonatlicherBehandlungvoll¬
kommengesundwurden.ZuVervoll¬
kennungderhygienischenEinrichtungen
wurdenauchimBerichtsjahreinSa¬
Pelagio,wöchentlichsystematische
ExkursionenmitderDampfbarkasse
im Meereorganisiert ,die durchdie
WirkungderVerlustnebstdenSeba¬
dernzurHebungdesHoffwechselsu .der
gesamtenErnährungderKinderbeitru¬
gen .BeiAusgabendesVereinesbe¬
ziffertensichmit24238.dieEin¬

nahmenmit228535,sodahrsich
einBetriebsabgangvon13847ker¬
gibt .RednerschloßmiteinemAppel ,es
mögendie Vereinszweckekräftigstge¬
fodertwerden.GeorgRitterv .Metaxa
erstattetedenBerichtderBuchhaltung
HerrSchlinglegte,denBerichtderRevi¬
sorenvor ,woraufdasAbsolutorium
erteiltwurde.Beidendannvorgenommene
WahlenwurdenErnstGrafSchlag-Taroma
Dr .RichWeichner,Dr .Prod .Seltsam,
MorizPflau ,JuliusSchusteru .Land¬
ausschusseinerin denAusschuß
gewählt .ZuRevisorenwurdenAffrei¬
Lederer ,JosefQuitner ,u .Jos .Schling,
zuErsatzevisorenDr .DemetrieGalatte
u .Dr .HeinrichHankewiedergewählt.
DerPräsidentschlossdieSitzungmit
demDankanalleAnwesendefürdas
demVereineentgegengebrachteWohl¬
wollenundInteresse.NachderGeneral¬
versammlunghieltdieErzherzoginlan¬
gereZeitimGemeinderatssitzungssaal
KerlezubesichtigtedennunterderEich¬
rungdesBürgermeistersu .dieMagi¬
staatsdirektorsdesneueAlterbild
desMalersHansGotzkafürdieKirch¬
imVersorgungsheimzu sein .Auf
demWegepassiertedieErzherzogin.
denStadtratssitzungssaal ,woselbstde¬
Vorsitzendeoderebenstattfindenden
Sitzungv .B .d .NeumayerderErz¬
Herzoginvorgestelltwurde.Nochmehrals
einständigemAufenthalte,verließdieErz¬
herzoginunterWortenwärmstenAn¬
kennungdesRathaus.

P.I .derBerichtüberdieEröfnungdesnunFischerte
liegtum10timJournalistenzimmerzumAbholenbreit¬



u .Rathaus-Korrespondenz
23 .Aprilvor¬

EröffnungdesneuenFischmarkte.
InfeierlicherWeisefandheutevor¬
mittagsdie Eröffnungderneuen
Zentralischmeckt.Anlageaufdem
rechtenUferdesDonankanales
nächstderRephaniebrückestatt .Es
hatten sich zuderselben
eingefunden:seitensderstattli¬
chenBehörden:MatthalterGraf
Kielmansegg,SektionscheGraf
Auer Hafenbarer Hofrat
aussig ,JohanBaronLattermann,
SektionsratDr .DeutschvomAcker¬
bauministerium,Bezirkshauptmann
BaronLobner ,Prof .Dr .Ritterv .
Oel ,KonsulentinFischereinge¬
legenheitenbeimAckerbaumeisterin
seitensderG .Wiengen .De¬
Burger ,die V .g .Strobachu .
der Neumayerdie Gemeinderat
Apenborgenhierhauer ,zischen
Rosa ,Messen ,gutter ,Jung¬
Beannis ,Hallmanndu
beck .Wessel,D .Klotzberg,
Fr .Schneegest,Sehlik ,u .
Zellinck,Bez .VorsteherWien¬
germitdenMitgliedernder
BezirksvertretungderInneren
StadtH .MagistratsdirektorDr.
Weiskochen,dieObermagistrats
rateAppel,Paulu .D .Decla¬
den Radtbandieser Berger
Vicebaudirektor Helmich
dieMag.RäteGroll ,Dr .Ex¬
Schwarz ,Dr .LastMayer
BauratKlingsbigeKanzlei .direktor MagerVaterma¬

direktor u .ToscanaMahl¬
direktor Kais .Ratkan
die Mag .SekretärSchiffer

Dr .Schandu .dr .Schreiber
StadtgartenschiktenGabler,
CoccessorDr .v .DieckesMarkt¬
inspektorMagistridiedem
GeschmarktezugeteiltenMarkt,
amtsoffizielleReifelu .hieß,
derPräsidentdesKlubsderLand -u .
ForstwirteGenLog .Kolowen
fernerNichtskammererSichvon
KlosterneuburgeineDeputation
deröst .Fischererisunter¬
der FührungdesVicepräsiden¬
tenDr .Schwach,derAmtslei¬
ter derFinanz-Expositur
OffizialRolle ,vonderTisch¬
händlerGenossenschaftvorsteher
HammerscheidinEinVertretung
des n .c .Fischern aus¬
schusses ,Dr .Wagner ,der
Redakteurder öst .Fischerei
AdministrationsratDr .v .Rade
etc .etc .

MagsratdirektorDr .Wentkler
erhatte namen der Rauschen
unter demBurgermeisterdie
Meldung ,daßdie Arbeitenfür
die moderne Anlage anEich¬
marktagbeendet sind ,unddaß
sowoldie Beamten ,als auchdie

beteiligten in Ge¬
werbetreibendenihr Möglichen
getan habenumdenIntentionen
des Gemeinderat gerecht zu
werden .DieGemeingevertretung
hat auchhier vier ihreFüh¬
ge für dieApprovisionirung
der Stadt betätigt ,indemEin¬

eine Einrichtunggeschaffenhat ,
die sowol den Bedürftender
Verkäufer ,wiejenendeskan
fendenPublikumsentsprechen

v .Fischer ,welche
Jahrhunderteihreander

vor dem Werdet hatten
die BezeichnungenFischerige
undFischerzeitengantznach
darauf fur vnd nach mehrfa¬
chen änderungen endlich auf
diesem Platze angekommenund
haben dank ,demEntgegenken
men der Verkehr anlegen .
kommissionund derBetätigung

des Gemeinderate eine neue
Stätte gefunden .Mögedie
sein Markte ,so schlußderKerner
beschieden sein ,demGe¬
zumNutzen und frommenzu

denenundauch derBevölke
rung zumVorteil zuerreichen¬

Dn.D.LungendamitdemStatthalter
wärmstenfürseinErscheinensowieauch
denübrigenVertreternderBehörden,und
fährt ,dannfort .DieseAnlagewurdege¬
schaffendurchdasZusammenwirkender
Kerkersanlageundanregulierung
CommissionundderGemeindeKindichhabe
denWunsch,daßdieseFalledemFischerge¬
zuteil gereiche ,ich hoffeaber
auchdaßsiederApprovisionierungin
dienenwird .DerGenußvonFischenwird
sehrhäufigalseingewisseRegulierung
mittelgefriedenundvielleichtwerdeschon
ernachstendieFischerGelegenheithaben
dieAppositionierungzufördern,bezw.ge¬
wischeGefahrenvonWienabzuwenden.Wenn
derEisenbahnerstreitingarnochlan¬
gereZeitdauertundnichtgenügendOchsen
nachWienkommen,sowirdesnotwendig
sein,daßderBevölkerungsovieleFische
möglichzurVerfügunggestelltwerdeund
denunerhätlichenTagenderGroßstadthalb¬
wegzufördern.DerFischmarkthathier
seineentfältigeStättegefundenundwirdwie¬
wirhoffeneinwichtigesGliedinderKette
derMittelfürdiewederferierungwie¬
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bilden.Ichbinüberzeugt,daßdieHerrenbey
derBesichtigungderbestenEindruckvonder
neuen gewinnenwerden .Der
Bon,schloßmitdemneuerlichenWunsche
daßderFischmarkteinengedeihlichenKu¬
schwangnehme.

Statthalter GrafKielmansegg
danktefür die greülicheGegen¬

an Herr ,
nanzmigung konnten
sichbetrübthabe ,dieseStattso
auf zugehalten ,da
Anlagesich als einepraktisch¬

undwürdigeerwache ,dieihr
maligeVerlegungdesFischmack

ter ,
die schwierigeAusführungder
Bautenden Platzbenötigte .
der Statthalter sach ,sodann
dieWichtigkeitderFischnahrungher
für die arbeitenBevölkerung

das fer¬
meisteneinenEinweistoffan¬
halt ,welchenderManbraucht
nun seine Engelkraft zuerhö¬
hen .Erwunsche,dasdiefisch
nahrungin unseremfische
chenVaterlandeimmervertre¬
Verbreitungfinde ,daßsieeine

korrektion gegenviel¬
leicht aus zu hohe gegender
PreiseamFischmerkte .Essei
nicht nur im andernsich
marktalle geschaffen werden
sondern auch machernaus
anlagen .DieKomisionen
haben bei dieser neuenAn¬
lag seiten der Gemein¬
verlangte Ent¬
gegenkommen gefunden .
und er hoffe ,daß derMark



seine weiter Ausdehnung
erfahre ,der dazubei¬
trage ,den Verkehr zwischen
dem Producenten unddem

Publikumzu erleichtern .Der
halte mit

wünsche ,daß das Gewerbe ,der¬
Fischer

immerweiterausgehalten ,
blichenundgeruchenmöge.

dennder Bezirk verkehr im
fils ,andenBürgermeisterfolgende
Ansprache .

verhältnismäßigkurzeZeit
kommeich in die angenehmege¬
legenheit ,IhnenhochverehrterHerr
Bürgermeister ,sowiedemStadt¬
undGemeingerate,fernerdem
Magistrat unddemStaatenam
in Namendes Bezirke denHerz
lichenDankfür eine neueSchö¬
pfungausgesprochen.Esist eineEr¬
gentümlichkeit unserer Karte ,das
Bestehendezu erhaltenunddasel¬
be ,oder modernenZeitlich
tung erricht ,in neueFormen
umzuwandeln .So sehenhin¬
te denErschmarktunsererJugend
Zeit in neuer Form ,dennieder¬

nenVerhältnissenRechnungtra¬
gen ,als eine Zierdeunserer
schenenKaiserstaat .HerzlichenDank
mußich Ihnen ,hochverehrterHerr
BürgermeisterauchTagenfürdie
herrlichenGartenanlagen,dieein
wegenfür Jahr unddieZukunft

ten werden .
derVorüberderFischhändlergenossenschaft

HammerschmidthielthörendeAnsprache.
dieGenossenschaftderFischhändlerWindist
heutehiererschienen,umSiehochgeehrter
HerrRom.inderdurchdieMunificenzund

die FürsorgedesGemeinge¬
schaffenenBetriebstätte,demer¬
öffnetenFischmarktebefurchtsvollstund
freudigstzubegrüßen.FürunsereGeneh¬
tenschaftistdieErrichtungdesneuenFischwar¬
dessenAnlageinjederEinsichtvollendeten.
zweckentsprechendist ,vongrosserBedeutung
undunendlichemWerte.DieGenossenschaftweiß
dieVorteilederneuenAnlageumsomehr
zuwürdigen,alssiebiskeines¬denplauderthätte ,wodurchihreMitglie¬
derinihremErwerbeempfindlichwe¬
schädigtwurden.DerneueFischmarrtist
einWerkdergegenwärtigenGemeinde¬
vertretungdieaufallenGebietender
communeVerwaltungAußerordent¬
lichesleistet.DieVertretungderK.Reichs¬
kauftu .Residenzstadthat ,dadurchabermals
einenunwiderleglichenBeweisihrerSal¬

ihrer keine
unermüdlichenBestrebensfürihreBewoh¬
nernützlicheszuschaffen,gebe.In¬
meinersenschaftalsmanderGen¬
senschaftderEichhändlererlaubeichnur
einen letzterenHochge¬
er Herr und derVerun¬
der K .Reichsamu .Resident
WienfürdieaufGrunddesGemeinderat
Beschlußevom17.April1908erfolgteBe¬
richtungdesneuenschmarktesvoll¬
sein Herzenmeinenstenaka¬
zusprechenunddieGefühlederDankbarkeit
undFreude,dieunsheuteandiesemfür
infestlichenunddenkwürdigenTaxe
beseelen,indemRufezusammenzufaßen.
derBem.unddieGemeindevertretungderR.1 .ReichshauseResidenzstadtVer¬
leben noch
NamensdesFischereiereinessprachRepräsident

G.Schwach,denbestenDankausfürdiese
neueAnlage.Erbemerkt,daßderEisen¬
inWienhinteranderenStädtenzurückstehe¬
dieUrsachenseien,daßsichdieBevölkerna¬

andieselbennichtsosehrgewöhnthat ,und
daßdiePreisederTischeverkältungmäßighohe
seien.DieUrsachendieserVerteuerungsein
dieVerzehrungssteuerunddanndasKorn,
teil ,daßmanglaubt ,manmüßeimmer
lebendeTischehabenausdaßderVerkauf
auptsächlichaufdienichtsu .Osterwer¬
Tagebeschränktsei ,wodurchsichdasRisita¬
deshändlererböte .DerFischerwerdeer bereit sein derkom¬
tenVerwaltungbeiderHebungdesFa¬
alleMithilfezulichtenunderbegrüßedieneueFischmarschallealserstenSchrift
fürdieweitereAusgestaltung

BürgermeisterDr Luegerdank
te demStatthalterfür seineWorte
und versprach ,dieGemeinde
werdeimmerbereit sein ,mit
den übrigen Faktorender
offentlichen Gewaltjedem
das wol der Stadt demGerich¬
täte Bestrebungzuforder¬
Erwollenichtnähereingehen
auf die Ursachen ,warum
der Fischer kaufungin
Wiensei jetzt eineziemlich
geringeRollespiele ,aberer¬
glaube ,an ,wenneinmal
der eiserne ZwangdieBe¬
verung dazu nötigen
wir ,Gerica vorurteil

die
sich gen werde .
der Burgermeisterbrachtezu
Ehlich an dreifachen hochauf

denke an ,ver¬
sammeltenBegeistert einkunten .

MitderBesichtigungsämmtlicheRaum¬
lichkeitenu .AnlegendesZentral¬
fischmakerschlossdieFeierlichkeit.
DieVersammeltenbesichtigtensodann
nochdie neueGartenanlagean¬
FranzJocheAunizwischenStephan.

undAugustenbeke .
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Vier ab .23 .A .194 .14 .Jan .

zurEröffnungdesFischmarkte.DasGewerbeder
FischerdaßsichindieeigentlichenFischlänger,Eich¬
edlerundFischschröterteilte,isteinesder¬
testenundertragreichstenWienerGewerbe.Die
TischerhattenihreHäuservordemVerderthore
andemDonariivondortführtendieEifer¬
dieseundFischerstraffezudemaufdenoben
MarktebefindlichenFischwarte.Siebildetenein
wichtigeGliedinderHandelmitan,dasfür
tenTischreichtumseinerFrenaufdemDiener
Kartze,dasnächsteundgrößteAbsatzgebietbesaß,
dieFischerermeltenaberwichtigePrivilegien
vondenungarischenKönigen,daseram4.Juli1823vonKönigCarlselbstverständlich
würdenihnenauchvonderStadtundden
LandesfürsteneindringlicheBeachtunggeschenkt
undnamentlichdembeiihremGewerbebeson¬
tersüblichenMißbrauchedesFurkauf,nachdrück¬
lichgesteuert.Endedes14.Jahrhundertwurdenur
denTischverkaufeineeiseneOrdnungerlassen
welchenochheuteindemimWienerStadt
aufbewahrtenHandwerker-Ordnungsbucheer¬
haltenist .Mitderam29 .Februar1412er¬
lassenenOrdnungwürdedanndasFischergewer¬
beandenBewerbdesBürgerrecht,undal¬

anderenüblichenHandwerksbedingungenge¬
kühl .HerzogAlbrechterteiltedenFi¬
händler das Privile¬
dasihnenKönigFriedrichIII .1433erweiterte
undergänzte.EineneueOrdnungwurdeam2 .Juni1770erlassen.DannarbeitetederRat
anfangsdes16 .Jahrhundertseinesehraus¬
führlicheOrdnungauf,welcheam8 .Februar
1516vonderu.v.Regierung,unterZuziehung
dererblichenSachverständigenberaten
undvonKaiserMaximilianderselbstein
sionirterFreund,sowiederauchde¬
Fischereiwar,am22Nov.181verkundet

würde.DerTischwartbefandsichauchdamalsnoch
aufdemHohenMarkte.Dochsolltendortnur
dieFlußfischeverkauftwerden,währendmit
denFischenausdenFernnuraufdemHofundan¬
derdarangehandeltwerdendurfte.Alsdie
bedeutendstenLandtschmarkteundzuste¬
für einer Fischhandelwerden
QuellenBruckanderLeithaRegebru¬
Schwadorfberg ,SchwerundMarch
bezeichnet,dortmüßtendieFischebeschautin
eingehandeltwerdenvorkauf,undzwischen¬
handelbliebenverpönt.DiePreisetzungver¬
fügtenderBürgermeisterundRatdenFleisch¬
nernwirdieTeilnahmeamFischandelge¬
stattet,dochdürftensiekeineswegsFischeim
großeneinkaufen.Späterwurdeentschieden,
estderFischverkauf,denFleischernnurwähren¬terFastenzeitgestaltetsei .BesondereBeachtung
werdederInstandhaltungderFischwässerge¬
widmetundgeneControllezurSchonungund
PflegederTischbeitgeübt.Erwähnenswert
erscheint,daßeseigeneHausenschröttergat
unddieStadtdiesebeliebtenTischger¬
zuGeschenkszweckenundHiedungenver¬
wendete.AlsHilfsarbeiterdesGewerbeser¬
scheinendieFischwagerZusammenhausendmit
tenTischernerscheinen,eheundreser¬
nensowiedieärmerwelcheihrenMarkt
ursprünglichbeidenFleischernaufdemLiechten
se ,dannaber ,auchdemTischauch
demhohenMarktehetten .Siewürden1436mit
denBildetenundHäusernvereinigt
dieweitereEntwicklungdesFischergewer¬
beruhtaufdengleichenspäterenPrivi¬
lesendes17.u .18.Jahrhunderts,derenOri¬
ginaliendurchdieGenossenschaftderFischender
welcheihrenArchivumeineschätzenswerte

hatte ,dem Rade zu
Aufbauungübergebendensind .Die¬
tigeGliederungderTischerei,desFischandelsund
dereinschlägigenIndustrieistaufderStem¬
tischenVerzeichnissederGewerbefürstatistische
derHandels-u .Gewerbeerer¬

ich

deraltestenTischmalbestandnachweisbar
wieschonobenerwähnt,seitdemhabe1211.an¬
demJohanMarkte.ImLaufederZeitgenügte
dieserFischmarktalleinnichtmehrdenBer¬nissenderBevölkern,esdenensichbereits
in 15 Jahrhundert Ervon
weiterenFischmärkten,daruntereinenvo¬
derFischerstiegeundeineramHof,auser¬demwürdeauchimTischerdörschenbiszur
Zerstörungdesselbenwährendderen
TürkenbelagerungeinFischmackabgehalten
dereigentlicheFischmarktverbliebanHofaufdemHohenMarktebezw.Unterden
DuchlaubenzumFebr.1753.b .Kaiserl.
Verordnungvom14.August1783wurdedie

eine Fischmarktesvom
HohenNacht,aufdenPlatzzwischendem
BezelunddenRockenunteran¬woerweiterevelit .Am19 .Jahrhundert
wurdeerwiederholt,dochimganzennicht
wesentlichbaldaufdasrecht,baldaufdas
er des damalsverlegt .
ImAnschlußandieheutestattgefundeneBröff¬
nungdesTischmarktesbesichtigtendieTeil¬
meinerderFeierlichkeitdieneuePar¬

ne zwischen
testamenundQuartenrück.DieGründe
gewordentrüberdemBaderweiterungskom¬
undwurdenimvorigenJahrindasEigen¬
tumderGemeindeinübertragen.Vondie¬
wurdeder Teil ,welchersich
terRationSchotten,undderparten¬
brückebefindetundauf ,welchenüberdie
angemachtabgehaltenwurdeerstindie
legtenzurgestellt .DieGesamte
gen sich mit 105000 Mwie

ten
gärtnerischenArbeitenalleinmitüber65000l .
veranschaftwordenwaren,und60000M
enthalten.IndenPartwurdendeGe¬
sageundKäuferngepflanzt.Umdas
essenherumbefindetsicheinekleineBu¬

veranlageundauchandenAusläuternder
GehölzgruppegegendenPromenadezu
andenBlumenanlagenPlatz.DieGartenden¬
LageistgegendenFranzJosefbeizumit
eineein ,gegendieStadtbahnmiteinemandereneisernenRitteringesche¬
vollerFormauchGrantzowenabgeschlossen.
UmeineVerneinungderAnlagezuver¬
hütenwurdenvierkorbaufgestellt
welchezuSammelnvonCapi,ihrenetc
indieAnlage,welcheeinAusmaßvor¬
18000mhat ,undindersich2Kaffektion
und1 Aprillinbefundenwurdeer¬
derOberleitungdesStadtgartenInspektor
Hybler,durcheinStadtgärtnerChristen
ausgefuret,dieEinschenArbeitenleitete
IngenieurMoosbachvonStadtbau¬
Aufderbeisprachsichleutevormittag
außerordentlichlebendüberdieseneueUn¬
lage,auch
1 .StadlicheDienstvermittlungsstelleheute
fachwurdedie kalt .Denermitt¬
lungstellefürdenII .BezirkimHau¬

Lasse der Mar¬
passe,eröffnet.Esiststiegdie18.vonder
GemeindeWienerrichteteDenkvermitt¬

zur Ver¬
chemHauspersonale.DieVermittlung
erfolgtfürStellensuchende,mitunent¬
geltlichfür dergegenEnt¬
tungeinerEinschreibervon40 .Heller
Amtsstundenvon - 12UhrVormittag
undvon - 6UhrNachmittags

inSitzungenimRathhausederGe¬
derathalt in derkommendenWoche
keine Neuersitzungab .Stadtrath
zungenfinden ,Mittwoch,Donnerstag
undFreitag10UhrVormittaghat
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u .an Se .
WienMontag25 .April1904.14 .Jahrg.

M.v .Weinmarkt.DieSpendenauser¬
lesenenWeinesfür dasKaritäten ,
KabinetdesF .a .o .Weinmarktelie¬
senseitenshervorragenderSempro¬
ducentenerhältigein .Soschendetez .B.
das Stift einige leichenNu¬
bergerausdemJahre1746.

vomSangerbund,dreizehnlinden.
das vomSängerbundenen
am28 .März1904imgroßenMusik,
versaale veranstaltete Konzert
zuGunstendesVereines ,Kinderschutz ,

stationenhateinnamhafteskeiner,
tragensergeben ,welchesauchbereits
demgenanntenVergieüberwiesen

würde .

zudenGemeinderatswahlen.DieWähler
zahlbeziffertsichfürdieeinzelnen
Wahlvorgeru .Bittenachdurchge¬
führtenReklamationsverfahrenwie
folgt :PeterWahlberger,InnereStadt¬
39Leopoldstadt1910 ,Landstrasse
1949 .den 1599 Morgen903 .

Mai 13301
962 .Allergrund1912 ,Papriten
645 ,Simmering179 ,Weidling654.
Sitzung994,Rudolfsheim,607,fünf¬
Haus443Orig .868 ,hienats
796 .Währung1112 ,obling663 .bei¬
gittenau293 .zusammen22 .836Wähler,

zweiterWahlkörper,Landstrasse5126
Löbling1311

dritterWahlkörper ,Margarethen
3979 ,Währung3063.

VierterWahlver ,Leopoldstadt
2167 hiezung15629 .

DieWahlfürden4 .Mag.Bergerfür
detamMittagden27 .d .stattzur

Besetzunggelangtje einMaria
2 .und13 .Bezirt .DieAbgabeder
Stimmzettelbeginntum7Uhrmorgens
undwirdamfünfUhrgeschlossen.
für verlorengegangeneoderun¬

brauchbargewordeneWahllegiti¬
mationenbezw.Stimmzettelwerden
jedemWahlberechtigtenüberger¬
sönlichesVerlangenimZentral¬
Wahl und Steuerkalten
en Rathausu .amWahllegselbst
durchdenVorsitzendenderWahl
KommissionDuplikateausgefolgt
wenndie IdentitätdesWählers
zweifellossichergestelltist .Fürdie
WahlausdemWahlkörperwurden
imBezirkLeopoldstadt16in
BezirksetzungSektionen
nachderterritorialenZugehörig
keit derWählererrichtet .

Gewerbegerichtswegen.Heuerfin¬
den aus den zur Gruppe( Metall¬
undMaschinenindustrie ,Gruppe
Industerin Holz -undSchnitzwaren
Rautschul,Papierendestengraphischeu.
KünstlerischeGewerbe,u .Gruppe
Nahrungsgewerbe,Gewerbefürge¬
sönlicheDienstleistungenu .Verkehrs,
gewerbegehörigengewerblichen
Betriebin Wien ,isdorfu .Stadtau¬
Ergänzungswahlenfür dasGewerbe,
gerichtWienu .derBerufungsgericht
statt .DieWahllistenderUnternehmer
undderArbeiter ,derdieseGegen¬
angehörigenin in befindlichenBetriebe
liegenvonDienstagden26 .d .an
biseinschließlich3 .Mai,währendder
gewöhnlichenAmtsstundenundanden
Verklagenüberdiesvon6bis8Uhr
abendszujedermannsEinsichtbeijene
magistratischenBezirksamerauf ,in
derenAmtsbezirksichdiebetreffenden
Betriebebefindenklamationen
gegendie Wählerlesekönnenvon

30
denWahlberechtigtendesbetreffenden
Wahlkörpers,innerhalbdergenannten
Fristmündlichoderschriftlichbeiden
betreffendenmagistratischenBezirks¬
anderneingebrachtwerden .Diese
Reklamationenkönnensicherwide¬
aufdieNichtberücksichtigungdes
eigenenWahlrechtes ,oderaufdie
Aufnahmendritter ,nichtwohlberechtig,
derPersonenbeziehen .Mündliche
Reklamationen werden bei denma¬
gistratischenBezirksamtern,Sonntagden
1 .Maivon9 Uhrfrühbis12Uhr
mittags ,andenübrigenin dieRekla¬
mationsfristfallendenTagenvon6
bis 8 Uhr Protokoll ge¬
men ;schriftlicheEinwendungenkön¬
nenebendaselbstwährendderge¬
wöhnlichenAmtsstundenüberreicht
werden.GegendieEntscheidungdes
Magistrateüberdierechtzeitig
eingebrachtenReklamationen
stehtinnerhalbderFristvondrei¬
TagendieBeschwerdeandieStatt¬
haltereoffen,welcheendgültigentscheidet.

GoldeneHochzeit.GesternSonntag
3UhrnachmittagsundinderPaula¬
nerkircheim4 .BezirkdieErneuerung
desGebündnissesdesEhepaareshohe
undMarieBischof ,das vor 50Jahren
inderSchottenfelderPfarrkirchegetraut
wurde,stattJosefBischofstehtim
77 .Lebensjahre,seineFrauist um5
Jahrejünger .DerJubilaristgelern
ler Maurer ,u .warbis zureinge¬
tretenen Arbeitsunfähigkeitnur
bei zweiBaumeisternunter¬
brochenalsGehilfeltig.DasPaar¬
bezieht ,derzeitvonderGemeinde¬
WieneinekleinePfründe .Dergeste¬

in S .Sur¬gen feier wohntenbei
gen ,ObermagistratsratAppel¬
vorstehenLandtagsabgeorden



DienstmitdemVorsteher-Stellver¬Man Rat AergertreterSpan,zahlreicheMitglieder
derchristlichFrauenbundesmit
derVorstehernFrauSegbauer,ander
Spitze.DieKöchlicheZermonienahm
PfarrerRaschevor .DerBürger.
meisterhielt ,andesJubelpaareine
Ansprache,indeneru .A .darauf
hinwies ,daßdurcheineruchlos¬
Mörderhandes denOsterreichern
versagtsei ,andiesemTagemitihrem
geliebtenKaisergoldeneHochzeitzu
feiern .DerBürgermeisterüber¬
reichteschließlichdasüblicheEhren¬
geschenkderGemeinde.Mitdem
VortrageeinesLiedesdesSon¬
gerchors,GraphiaschlossdieFeier¬

StädtischeDienstvermittlungsstelle.
für denBezirkwurdeheute
frühdiestädtischeDienstvermittlungs¬

sie Kir¬
gasse39eröffnet.Essindderzeit13
städtischeDienstvermittlungsstellenin
Wirksamkeit.Dasfürden4 .Bezirk
aufdemObstmarkteerrichteteeigene
GebäudewirimMonateMa¬
eröffnetwerden.

endedieFirmagl .Gardruthhatam
die XII .Bei sehr

der
gungbei Verteilungan dieall¬
gemeinenVolks -undBürgertulen
des2 .BezirkeszumGeschenkgemacht.

Ot¬
der

Ruhelangin Wienein ,welche
hauptsächlich

erkalten ,
dieseGeschenke,wurdenandieSchulen
zurVerteilunggebracht.

ReorganisationdesWienerstädtischenaufdieEntstehungu .Entwicklung
der Anstalt u .brachte sodanneineLehrerzadagogiums.DaszurVorbera¬
vomProfDr .Rosenbergausgearbei¬lungderFragebetreffenddieReor¬
tete umfangreicheDenkschriftzurganisierungdesWienerstädtischen
Mitteilung.AnderhierauffolgendenLehrerpadagogiumseingesetztemiter
DebattebeteiligtensichalleMitglie¬hieltheutevormittagsimRathause
derdesKomites.ZumSchlussenur¬seineerstekonstituierendeSitzung
deDr .Riegerersucht ,dasReferatunterdemVorsitzedesqu .Dr .
zuübernehmen.Ererklärtesichger dem Romegehören
aufsfriedlichstehiezubereitu .als DelegiertedesUnterrichtsmini¬
HofratDr .Willmann,gabseinersteriumsSektionsentDr .Dazu
GeneigtheitAusdruck,seineEr¬LandesschulinspektorDr .Rieger,fer¬
fahrungendemReferentenzurnerüberEinladungdesStadtrates
Verfügungzustellen .EswerdenUniversitätsprofessori .p .HofratDr.
nunmehrdiebeidenHerrenge¬Willmann(Salzburg) ,alsDelegierte

meinsammit demderzeitigendesStadtratesdieM.Tomola,
Leiter ,Prof .Dr .RosenbergeinenhabeundDr .Wessels ,ferner
Reorganisationsentwurfauser¬alsExpertederderzeitigeprovisor,
beitenunddemnächstdemKo¬scheLeiterderAnstaltProfessorDr.

RosenbergundderMagistratsreferentmitvorlegen .
MagistrationMarty .DerBürger¬ WaisenhausinKlosterkenburg .DerStadt¬meistereröffnetedieKomiterSitzungrathatnacheinemBerichtedesM.TomolabegrüßtedieErschienenenaufdasS .Mar¬herzlichste ,dankteihnenfürihre zuKorneuburgAugustinPeikerzumAnwesenheitundwünschtedenBe¬ Religionslehrerfürdas5 .städtischeMa¬genenbesten Erfolg .Hierauf senhausernannt .ergriffSektionsratDr .Heinzdas
WortunddankenamensdesUnter¬ StädtischeStraßenbahnen.Inderletztenrichtsministeriumsfür diedieser

StadtratssitzungbrachteM.GrafzurKennt¬höchstenVerwaltungsstelleinUnter¬nis ,daswegenWiedereröffnungderrichtsangelegenheitenzuteilgewor¬haltestelleBrunnengasse,EinrichtungdenEinladung ,obdieBedeutungderhaltestelteKirchstetterngassenachdesPädagogifür dieFort¬ BedarfundVerlegungderhaltestellebildungderWienerLehrerschaft
LindauergassezurReinhartgassesämtlichhervorundgabderHoffnungAus¬einZugderStraßenbahnlicheSeuchen,druck ,es werdein kurzerZeit

möglichsein ,dieFragederReor¬felderstrafealt darineingeben
ganisierungderAnstalteiner andasEisenbahn-Ministeriumgerichtet
glücklichenLösungzuzuführen. den .NacherfolgterGenehmigung
DerBürgermeisterverließ ,sodannwirddieDurchführungdieserAnderun¬

gensofortveranlaßtworden.die Sitzung ,derenLeitungnun
mehrderStadtratsrecent .To¬
mola übernahm .Derselbegab
nächsteinehistorischenStück



WienerRathaus .Korresponde
NeuesRathaus Fol .16472 .

Herausgeberu .verw .RedakteurR .Eig
14 Jahren ,Dienstag 26 .April .

GoldeneHochzeit.Gesternfeierteein
zweitesEhepaarAntonu .Franziska
Lebuschdie amVermuhtungste
des Kaisersgetraut wurden ,diegel¬
der HochzeitLebusch ,der im74
Lebensjahresteht ,kami .J .1841nach
Wien ,erlernte hier dasWeberhand
werku .warals Webergehilfebis
1873alg .In diesemJahrewurde
er Dienstmannmit demStanglatz
beiderMariahillersche( Nr .697) ,
welchenBerufeer trotz seineshohen
Altersnochheuteunermüdlichobliegt.
vonden9 t .Kinderndes Parsind
dermehramLeben.DieKirchliche
feierfandgestern( MontagfünfUhr
nachmittagsin derGumpendorferPfarr¬
kirchestatt .DiekirchlicheGeremonienahm
PfarrerWolfgangvor .Dereinwohn¬
ten bei an Dr .Burger ,Stadtrat .
Wessel ,die G .G .Schwarz,
BezirksvorsteherSchade ,mitdem
Vorsteher-StellvertreterDirnbacher,
zahlreicheBezirks -undArmenräte
ObmagistratsratAppel ,Magistrats
rat Aergeretc .SowohldiePfer¬
als auchderBürgermeisterwiesenin
denAnsprachenaufdenJahrestagder
VermählungdesKaisersin derBürger¬

meisterüberreichtedemEhepaardes
üblicheEhrengeschenkderGemeinde,
ebensoüberreichtenauchdiebeiden
christlichenFrauenbunddes6 .Bezirkes
u .dieOrtsgruppedesVereines,Christliche
FamilieEhrengeschenke.

DerPriz vonWalesfür dieArmen¬
derenglischeBotschafterSiePunkt
hat imAuftragedesPrinzenund
der PrinzessinvonWalesdem

BurgermeisterDr .Bürger2500Pro¬
nen für die ArmenWienübersen¬
detu .gleichzeitigin einemBegleit¬
schreibendergroßenFreudederhohen
GästeüberdiesympathischeAufnah¬
me ,diedieselbenin Wiengefun¬

den Ausdruckverliehen .

VondenstädtischenStraßenbahnen.
am .Dr .Bürgerhat genehmigt ,daß
vorläufig104Hilfsarbeiter ,welche
imJahr dienste stehen ,nachdemsie
nunmehrdie Prüfungabgelegtha¬
ben zu Aushilfsdienstan ,
führer undKonduktener¬
nannt werden .Vondiesen 104Be¬
diensteten werde22 .vomStadtrate
die Alternachsichtgewährt .

EineunterirdischeBedürfnisan¬
all amGraben.ImStadtrateberich¬
tete M.Bielstarcküberdieher¬
stellungeinerunterirdischenBedürf¬
sanstalt amGrabendurchdie
Unternehmungu .BeetzdieAnstalt
soll unter demBrunennächst
derAusmundungderJungferne¬
errichtetwerden,undsofortnachder
Vollendungin das Eigentumder
GemeindeWienübergehen .DieGe¬
wirddie Differenzzwischenden
Baukosteneinergewöhnlichenober¬
irdischen Anstalt unddenBaukosten,
welchedieErrichtungdieserAnstalt

samt VerschiebungdesBaumens
erfordert ,biszumhöchstbetragevon
32000KronendemUnternehmer
erstatten .UnterdenübrigenBedin¬
gungenfür die Errichtungdieser
Anstaltist jenehervorzuheben,wo
nachderUnternehmerverpflichtet
wird ,weitere5 oberirdischeAnstalten
nachdemgewöhnlichenMuster,invor¬
schiedenenBezirkezuerrichte .Die

AntragedesBerichterstatterswurden
zumBeschlusseerhoben.

Pisela-Heiratsausstattungsstiftung.
InderletztenSitzungdesStadtratesberech¬

tete .Doch über die Person
derErzherzoginGisla -heiratsaus¬
stattungsstiftung.ZurBesetzungge¬
langten6 Plätze mit einemBetrage
vonje 840Kronen.Eingeschritten

waren 2Bewerberinnen .

vomOktobringerFriedhof.derStadt
beschloßnacheinemBerichtedesM.Graf
derKongregationderSchwesternvom
H .VicenzvonPaul ,denendieKran¬
kenpflegeimWilhelminenu .Kinderspital¬
übertragenist ,dasBenutzungsrechtauf
dengegendieReinhofgassegelegenen
GrundheitamOringerFriedhof
in Ausmaßevon19962i ,welcher

Raum für be¬
ausschließlichzurAnlegungvonRuhe¬
stättenverstorbenerKongregation,
mitgliederuntererleichtendenBe¬
dingungenzuüberlassen.

Die Abtransportirungverunglück
ter Pferdedurchdie GemeindeGew.

der MauerKratzvereinbesorgt
fuit1 .Feber1895.dieAbtransportirung
auf der Straße verunglücktenach
lebendenPferde mittels Armerzu
diesem Zwecke befoder erbauten
bei der Wiener Generalibus

Ge¬
genfür welchedieseGesellschaft
von gemäßige Bedienungmann

schaft eben¬
hat .MitRücksichtaufdieobigen
deren Anlangerwachtenden
unverhaltungmäßig hohenKosten
( NachdemRechnungsabschlußer¬
1901f 195PferdeneineNotto
la von 485 . )undande¬

3 .

und
erster Ehe ge¬
stellt ,dieGemeindemögeselbst
die Wegschaffungderverunglück¬
ten erde übernehmen ,wahrund
sich der Verein zur Übergabezur
und Instandhaltung seiner 3Ret¬
gen verpflichte ,der
Vereinerhielt für dieseBesorgung

eineSubventionvonursprünglich
500rt welchefur 1897auf

3000 m .
Staats Risse legtdie¬

Ansuchender WienerVerschütz¬
Terring an Separato vor¬
und sollte denAntrag :

die GemeinemögeamAb¬
transportirung wir auchder
strafe verunglückte ,nachla¬

benen ferde von demMomen
ta an ,woihr hiezudienötigen
Rettungswagenvon WienerVer¬
schweren zur Verfügungzu
seit verann ,übernehmenund

diese Wageneinstellen inder
FeuermehrFiliale Knochenhaut,
in der Feuererfiliale Marga¬
reten und in mehro
HermanRotengasse .

Die Bebauungwird inden
beiden erbgenannten Fallen von
der betreffenden Feuer¬
tale beigefall ,währendin
tritten Fallehiezudasdritte
Pferdepaar der freiwilligen
Feuerer Hern ,Wahrung
herangezogen werden .
Ausfahrender Wagenerfolge

mir über Anordnung der Feuer¬
mehr Centrale ,welche die die
nungsmenschaft direkt an
die angemessen entsendet .

dieser Antrag wurdenzumBe¬
haben .



WienerStadtrat .
Sitzungam26 .April1904
VorsitzendeB .Dr .BürgerundD .B.

Dr .Mummar .
M.RauerlegteinenBerichtdes

Magistrate über deneine
Bezie¬

Baumgarten des 13 .
beantragte,derStatthalterizuberich¬
ten ,daßdieGemeindenumehrbereit¬
sei ,zudembeabsichtigtenBauunter¬
gewissenBedingungendieZustimmung
zuerteilen .DerPfarrhofsollinder
Pachmanngasseerrichtetworden.
demAntragwirdzugestimmt.

das a M .Braunsvorge¬
legteProjektfürdieauflagerung
derHilberstraßezwischenSetzer¬
Vergasse am14 .Bezirkwird
miteinemKostenerfordernissevon
50083Kronengenehmigt .

M.BuschbeantragtbehufsSicher¬
stellungderLieferungvonRöhrenu.
MaschinenbestandteilenzurErgänzung
des Vorratesfür dieHochzu¬
lungmiteinemGesamterfordernisse
von300000KronensorenzurEr¬
gänzungdesVorausfürdie
Vientalwasserleitungmiteinem
Gesamterfordernissevon190000Ro¬
nenöffentlicheOffertverhandlungen
auszuschreiben .Aug.

derDemolirungdesstädtischen
Hause eidling der¬
gürtel ,20wirdzugestimmt.

dieEinrichtungderGasbeleuch¬
lungin demDurchgangdurchdie
städtischenHäuser,Weidling,Schön¬
brunstraße 160 undGade¬
dorfergürtel23wirdgenehmigt.

demvomM .Wesselvorgelegten
strekt für die aplate der
KöstlergassezwischenderGumpen¬

Mai

6 .BezirkKosten1783an¬ BürgerspitalenBaustell,Gruppe
wirdzugestimmt . an der Rudol¬

BezüglichderVergebungderErd¬2 .Bezirk ein Casse von57
umdenEinheitspreisvon7perundBaumeisterarbeitenfürden
in angenommen .Bauder neuenViktualiender

AlsäußersterTerminfürdieGroßmarkthaltenden¬
vollständigeFertigstellungdesneuenstrafeim3 .Bezirkwirdbeschlossen,
Schade in DonkanalbeidereineneueOfferterhandlungauszu¬
Sohenbrückewurdeder10 .Juni ,schreiben.
für jenes in Nuhsdorf.22NacheinemBerichtedesM.Holzl
festgesetzt.wirdderÜbernahmspreisfürden

M.WesselberichtetüberdiezurRealitätvölligheiligen, AnregungeinesWienerMetall¬städterstraße125einzubeziehenden
warenfabrikanten,wonachjederStrassengrundimAusmaßevonCa¬
Hausherrzuverpflichtensei ,biszur608mit500Kroninginfest¬

MittederStrafevorseinemHausegesetzt .
täglichdreimaldieBespritzungs¬dieErrichtungeinerhaltestelle
arbeitenvorzunehmen,wozubeinachBedarfbeiderEinmündung
jedemHausebis3WasserspirantenDargergassein dieSigger¬
anzubringenunddieSchlaucheu .strafewirdgenehmigt.
Strahlohnebeizustellensein .NachM.Gottbauerberichtetüberdie

BestimmungderMinutenfürdiedemAntragedesBerichterstatter
innereGürtelstrasselängsderRationwurdebeschlossenn,aufdieseVerwegung
MichaelbauernimG.Bezel,bezw.dernichteinzugehen,dasowohltechnische
irrenanstaltu .beantragt,dieSchwierigkeiten,alsauchinsbesondere
Minutenderartfestzusetzenn,daß der armenKostenca .45Millionen

Kronenfür dieInstallationalleinanstattderbishergenehmigtenVer¬
dieUnmöglichkeitderDurchführunggungderStraßevon37proMille
dieser Ideeerweisenblos eine Maximalsteigungvon

M.R .v .beantragtdemProjekt.32proMilleplatzgreift .DieZufahrt
der . k .StaatsbahndirektionWin¬zudemanStellederLandesre¬
überdieHerstellungeinerZugs¬anstaltzuerrichtendenAllgemeinen
aufstellungsgeleisessamtGeleise,Krankenhauswirdhiedurchet¬
verbindungenin derhaltestellelicherleichert .DerAntragdesBe¬
Hietzungder Wientalinederrierstatters wirdgenehmigt.
Stadtbahr ,wegender damitver¬dersachlichenFortbildungsschule
bundenenVerschmälerungderderMinerOptiker-Genossenschaft
Kaiserstraßenichtzuzustimmen.(Aug¬wirddieEinrichtungeinerphilo¬

Wegender Demolirungdesstadt .graphischenDunkelkammerfür
Hauses13 .bez .hingerstraße12wirdUnterrichtszweckein derKnaben,
eineneuerlicheOffertverhandlungVolksschule.Bez .Zollgast ,unter

ausgeschrieben .denvomMagistrataufgestellten NacheinemBerichtedesM.D.Bedingungengestattet.
Wesselswirdfür dieAmmonie,NacheinemAntragedesMen¬

berger ,wirdeinOffertaufdie

rungderTelephonzentraleder
Direktionderstädt .Straßenbahnen
imInteressedesBahndeteesesein
Betragvon5400Kronenbewilligt.

M .Braunislegt denEntwurf
einesDienst-undArbeitsentlohnungs¬
les für die PflegungdesBur¬
gerversorgungshausesvor .Derselbe
wirdgenehmigt ,ebensomitdem¬
selbenimZusammenhangstehenden
Mehrkosten.

AltersversorgungderStraßenbahn¬
bediensteten.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Dr .Wesenskybe¬
schlossenn,demVersicherungstechniker
AlfredBerthaltfürdieAusarbei¬
lungeinesvorsicherungstechnischen
GutachtenshinsichtlichderAltersver¬

sorgungder städt .Straßenbahn¬
dienstetenmitRücksichtaufden
Umfangu .derVielseitigkeitder
ArbeiteineFristvon8 Monatenzu
bewilligen .DieBegutachtunghat
sichauchaufdiederzeitnichtalter¬
versorgtenBedienstenauszudeh¬
nen .DieGruppederletzterennun¬
als über2000Personen.



Wiener Rathaus Correconcur¬
am 21 .April 190 .

1 .Sept .
der päpstliche potius anRe¬

hause ,der neuernantepapat¬
liebe Mantenein beimHofe
Meere Gracto deBelonte
bot heute nachmittags 4Uhr
im neuen den Rothane
seinen Berich abgestattet ,die
munter ,der in Begleitungder
pactore agre Votre condi¬
wurde am Fuße der Praesidia
TreppevomPraesidialverstande
Obermagistratiret,Appelempfangen
undin denEmpfangschondie
Burgemeisterim1 .Sachegeleitet ,
wosichunterdessenBem.D .Lüger
die beidenDietzgermeisterStro¬
bach und Dr .Neumayesan
magistratsdiret vordeReiskirchen
versammelt haben .Nachein¬
vielstündigem Aufenthalte¬
reiß der passt duntur ,von
ObermahligetAppelbeizum
Wagengeleitet ,dasRathaus¬

PäpstlicheAuszeichnung.Der
Papst bat demHeleFranz
Karl Kraft Kaufmannin
Wienin Anerkennungseiner
vielfachen Verdienste umdie
KirchedespäpstlicheEhrenKreuz

Pro ecclesia etpontifice
verlichen

dh
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herausgeberu .verant.Redeu .R .eige¬
Wien,Mittwoch27 .April1901.14 .Jahrg.

J .G.Seidl.Gedankeier.Imgrößen
Musikareissaalefindet ,Mittwoch
den11 .Maid .J .7 ½Uhrabends
zurErinnerungandie100 .Wiederkehr
des GeburtstageJohannGabriel
Seidl ,desNeuschöpfersderöster¬
reichischen Volkeeinegroße
Feierstatt ,zuwelcherdieSpitzende
verschiedenenVersehungen,Korpora¬
tionenundBehördenbereitseinge¬
ladenwerden .DemgroßenKomite
zurVeranstaltungdieserFeiersind
in derletztenZeitauchnochbeigetre¬
len die beidenVicebürgermeister
StrobachundDr .Neumayerdiegeord¬
nungist außerordentlichreichhaltigzu
fändlichenGesangsvorträgensamen
dieDichtungenvonJoh .Gabe.SeidlEr¬
öffnetwirddieFeierdurcheinenChor
desSchubertbundes,SegnemeinVater,
landvonAdolfKirche .DerProtektor
derFeierUnterrichtsministerDr .Ritter¬
alda eine Ansprache
halten ,woraufinStellvertretung
desHofhauspielerRennersHofschau¬
spielerGregoridenvonStefan
MilowgedichtetenPrologsprechen
wird .DerSchubertundsingtdann
SchubertsChordieNachthelle ,worauf
die herede ,Dr .v .Salis folgther¬

Ferdinand
LiederBlandelsLiedvonSchumann,
und TaubenstvonSchubertingen ,

worauf
lungenSeidl ,in hochdeutscherSprache

Scheidungen
in MundartzumVortragbringt .
EsfolgendannnochChorevonSchubert
WiderspruchundNachtgefange¬

Walde,woraufdieFeierindem
trage der Volksdurcheinen
verstimmigenChorvonMittelschülern,
verstärktdurchMitgliederdesSchubert,
Bundes,unterderLeitungdesProf.
Minsausklingt .

Blumenverkaufvonfranzösischen
unditalienischenBlumenhändlern.
IndenletztenJahrenmehrensichdie
Fälle ,daßinWien,speziellimFrüh¬
jahreundHerbstaufvorübergehende
Zeit ,in derRegelundaufeinigeWo¬
chen ,seitensfranzösischeru .italien¬
scher StaatsangehörigerBlumen¬
Pflanzenhandlungen,errichtetwerden,
welchesichhauptsächlichmitdemVer¬
schleißevonausFrankreichu .Italien
emportiertenPalmenu .anderenDe¬

lange von
undBaumschulpflanzenbefassenu .
sofortnachVerkaufdeseingeführten
Waarenvorrateswiederaufgelassen
werden.WenngleichdieseUnternehmen¬
genvorschriftsmäßignachdenBe¬
stimmungendesGewerbegesetzesbei
demMagistratealsGewerbebehörde
angemeldetwerden ,fällt esden
OrganendesRegistrateshauptsächlich

wegen dieser¬
artiger Unternehmungenin derRegel
sehrschwer ,dieselbeneinerentschä¬
chendenÜberwachungundBeauf¬
sichtigungbezüglichderVorschriften
über die EinschleppungderReb¬
laus aus demAuslandezuunter¬
ziehen ,wonachPflanzenSträucher
undandereGewächseausFrankreich
nur unter gewissenVorsichtsmäß¬
regeln ,aus Italien abernur
mitFallweiseeinzuholenderGeneh¬

migungdesAckerbaumeisteriums
u .unter den Lale ein¬
geführtwerdendürfen .Umdenzu
besorgendenGefahrenderEinschleppung
derReblausnachTünlichkeitzube¬
gegnen ,hatdieMagistratandie
ZollämterinPassan,Simbach,Salz¬

burg ,ein engen ,
Ala ,Pantasel ,Görz ,Comons,

Straße ,oder
Rovigno ,es anSalat .
RagusaeineZuschriftgerichtet,in
welcherdieAufmerksamkeitdieser
Zollämteraufdieimportierten
Pflanzensendungengelenktwird,
wobeihauptsächlichaufdieFormen
Giacon Rapuciner be¬
Genau .Her MartinStan¬
aufmerksamgemachtwird .Zugleich
wurdedasErsuchengestellt ,diese
SendungenhinsichtlichderEinhaltung
derbestehendenVorsichtsmassregel¬
strengstenszuprachte .

SchutzdesrothenKreuzes.Imren
JahrewurdeeinReichsgesetzzumSchutze
des Zeichensu .des Namensdesrothen
Kreuzesanktioniert .Indemselben
wirdbestimmt ,dasszumGebrauchdes
durchdieGenferConventionalsNeu¬
tralitätszeicheneingeführtenrothen
KreuzesaufweißemGrundealsAb¬
zeichenauf ArmbindenoderHahnen
unbeschadet der Verwendungin
militärischen Dienstenur dieösterr .
GesellschaftvomRotenKreuzu .der
deutsche Ritter von dersouverän¬
WalterRitter - Ordenberechtigtsind .
derGebrauchdesrotenKreuzesauf
meistenGründe ,oderderWorte ,rothe
KrenzzurBezeichnungvongeschäftli¬

genannehmungenoderBetrieb¬
statten sowievon WarenAnkündi¬
gungenetc .ist nur aufGrund
einerbesonderenBewilligungderpoli¬
lischenLandesbehördegestattet .ImVer¬
ordnungswegewurdenjetzt diena¬
hersche über die
dieserBewilligungfestgesetzt.DieseBe¬
willigungist in derRegelnurdan
zuerteilen ,wennessichumUnter¬
nehmungenoderWarenhandelt ,wel¬
für dieKrankenpflegeimallgemei¬
vonBedeutungsind .Hiebeisindjene
Unternehmungenvorzugsweisezube¬
rücksichtigen ,welchemiteinerder
eingangserwähntenKorporationenin
geschäftlicherVerbindungstehen .Für
Waren ,deren Verbindungmitdem
Zeichen ,oderdemNamendesroten
KreuzesdemAnsehendesselbenals
internationalen,humanitärenzwecken
dienendenNeutralitätszeichensnicht
entspricht,ist dieBewilligunginkei¬
nemFallezuerteilen .Dieerteilte
Bewilligunggilt nurso lange ,als
keinWechselin derPersondesUn¬ren

Eiereintritt ,gilt jedochauf .
rey ,wenndesGewerbefürRechnung
der Witweoderder Erbenfortgeführt
wird .ÜberGesucheumErteilungder
BewilligunghatdiepolitischeLandes
behördederösterr .Gesellschaftvom
roten Kreuzson der Handelszu¬
GewerbekammerGelegenheitzurAn¬
serungzu geben .Gegeneineabweis¬
licheEntscheidungderpolitischenLand¬
behördesteht demGesuchstellerder
RekursandasMinisteriumdeser¬

offen .
VomneuenVersorgungsheimin

Lanz .AmMittwochden4 .Mai9Uhr
vormittagsfindetdieWeisederfin¬
die KirchedesneuenVersorgungs¬
seinsin LanzbestimmtenGlocken

13



inerGönnerv .Priester,einesdiederfreiwilligenFeuer¬
Simmer GeringePact . wehreUnterWeidlinggenehmigt,das¬

selbesoaufdemGrundedesehema¬dieGesundheitsverhälten,Wiens.ImligenBetriebsahnhofesWeidlingderVergleichezudemsehrgünstigenVormo¬NeuenderTramwag-Gesellschaftnateist imMärzl .J .derKrankenstandu .zw .inderRückgassemiteinemsowohlwiedieSterblichkeitziemlich
Kostenbetragevon10000Kronenwech¬starkgestiegen,warjedochbedeutendtet werden .DasArbeitensindderniedrigeralsinderseitenPeriode
ubeschleunigen,daßdasGebäudedesVorjahres.Indiearmenarztlichebis1 .Augustl .J .bezogenwerdenkann.BehandlungsindimMärz10500Per¬

sonengegen10094imVormonateund
ErinnungvonstädtischenOrten.Der12247imMärz1903zugewachsen.AufStadtrathatnacheinemBerichtedesdieentwindlichenKrankheitenderAt¬ S .der Kremdie Doktorendermungsorganeentfielen3100 ,aufjene MedicinGustavGabel ,AlsderVerdauungsorgane1070,aufun¬ Steinbück,RichardKeller ,Fried¬als und Sophie 740 rich Welsch ,Emilv .Sonskiu .Falle .DieZahlderAnzeigenüberzu¬LudwigRobtillerzudefinitirenseinkrankheitenwarrelatiohoch, städtische Artenernannt .weildieleichterenKinderkrankheiten

Masern,MangsundVorigeltenzim¬dieJubiläumswarteaufderVogel.lichstarkverbreitetwerdedasgesammt
leinwiese.MitEintrittderschönenwurdenMeldungenvon4489infektio¬
WitterungströmendieGroßtädtersenErkrankungenerstattet ,hievonan¬hinaus in denWienerWald ,umScharlich113digsteriti375 ,do¬
LuftundLichtzugenießenu .insbe¬als 14 auf 12 .Man

oder schon gelegen1610.Keuchhusten215,Mariellen52 Punktenauseinerweiterfern ,455 .InHandhabungderPro¬sichtindasLandsichzuerfreuen.legiskanneszurSchließungvon zudenschönsten,dankenswertesten30Volksschultslassen,4Kindergartenu. undhöchstgelegenenAusflugspieleneinerPrivatschule.DieVerblichkeitim
gehörtdievomattringerVerschöne¬Berichtsmonatewardiegünstigtein
rungsveren1899errichteteeisernedenMarmonatenderletzten5Jahre
AussichtswerteaufderVogeltenesEssterbeninMärzv .J .3100Personen.in nächsteStadtgelegenAnderVerblichkeitorigierte ,das
istsievomEndpunktderstädtischenmännlicheGeschlechtmit5365Prozent,

Dasweiblichemit4635Prozent,Im¬ Straßenbahnenin3StundenaufäußerstPersonenwerden22Landesgericht, gutmarkiertenu .bequemeangelegtenWegenlicheundSanitätspolizeilicheObduk¬leichtzuweiche,u.gewährtnamentlichin
denvorgenommen. FrühlingundimHerbsteinenFran¬

blickwiekaumeinezweitesonahePredigtWeidlingderStadt , einerStadtgelegete .Allerat hatnacheinemBerichteder dieherrlichenTöpferunsererVoral¬BuschdasDetailprojektfürdentau¬

gensindbequenvonhierausge¬
sehn ,Scha¬

Hocheck,Unterberg,Göttergege¬
Lilienfeldern,Petscheru .
u .nachNordenundVorsteneröff¬
netsicheinweiterBlicküberdas
TullerbeckenundMarchfeldfür
WarteundSchutzhaushatderVerein¬
30000ausgelegt ,abgesehen
vondenzeitlichen Arbeitenein¬
zelnerGeschäftsleute.DerBesuchwar
seit derEröffnungderWarteein
außerordentlichzahlreicher,eshabenmehr
als172000.zahlendeBesucherdenAu¬
sieg unternommenu .an inder
senschönenSonntageimMärz. J.
habenalleinüber1000Personen,die
Wortebesucht.SchulkinderninBegleitung
u .unterAufsichtdesLehrkörpersge¬
währtderVereinüberAnmeldungan¬
WochentagenunentgeltlichAufstiegauf
dieKarteer Vereinistunermüdlich
tätig ,verhaltinSchutzhause
KonzerteundsorgtauchfürdieHer¬
stellungkünstlerischausgeführter

Ansichtskarten.

ImNamendesWartingerVerschön.
rungsvereinesbittetdieergebenstgefertigt.
vorumfreundlichegelegentlicheBerück¬
sichtigungdieserkleinenReklamenti
füreinenwirklichbeachtenswertenschönen
AussichtspunktindernächstenRuheun¬
HerrStadt



135
W .Rathausrespondent dieersteWahlfürdenvielen

27 .Aprilabends WahlvorgerfandeinJahr1900stat .
damalszähltedieBogenstadt1805

dieGemeinderatswahlen.Heute Mühler ,wovon11399( 63Argent. )
gannendie Ergänzungswahlenbe¬ ihr Wahlrechtausübtenderant¬

Ersatzweilenin denGemeinderathentischeCandidatSeb .Besan ,wirdmitdemviertenWahlkörperdie damalsmit 5911Stimmen( 134WahlfandblosangereBeziehen, Vorzeitderabgegebenengewählt,
Leopolstertu .Hietzungstatt ,indederSozialdemokratallenumdie bisherigenKandidaten bogenbliebmit 10Stimmen
Seb .Befanu .JohannKrika Herzenin derMinorität
waren ,welcheanlässlichderVer¬ Inhiezungbetrugi .p .1900diestadtlichungderbeidenTrauma¬Anzahlder MalerimWahlkor¬
GeselschaftenihrMandelzurück her 8 von gegen5176
legenmüßten ,dasieBedienste Pergent zur Wahlderant¬

der Gemeindewurdenu .somit semitischeKandidatJohannProkura¬derpassivenWahlrechtesverlässigerhieltdamals353Stimmen6776giengen,InbeidenBeziehenwurdenPerzeitderabgegebenenStimmenheutediechristlichsozialenKandidatenderSozialdemokratEmilVolke1600gewählt den 31MorgenNachenderErgebens
Leopolstadt .2167

abgegebeneStimmen1501
58 .derenWahlbertigunghievon
giltig 16440 .Gewähltwurdeder
ChristlichSorteHansPiper
mit 9277Stimmen( 5622Prozent
derabgegebenenStimmen,der
SozialdemokratBaurenWidholz
blieb mit 7053Stimmen( 4274
Prozent ,in derMinorität
hetzung.Wählerzahl15629.abgege¬
bei kommen31536Per¬
genWahlbeseitigunghievon
8322giltige Gewähltwurdeder
ChristlichSozialeLeopoldunschallmit5655Stimmen676Prozent
derabgegebenenStimmenderSozial¬
demokratEmil Volkebliebmit
25f 2 Stimmen( 30Perpentin

der Minorität
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herausgeberu .veranterRedakteur.Eigt.
Wiendonerstag23April .14Jahrg .

Ausstellung.DieKinderweltinPetersburg
InderheutigenSitzungdesStadtrateslegte
M.habedenSchlußberichtüberdie
einnahmeder GemeindeWienander
rationalenAusstellung,dieKinder¬
weltPetersburg1903voru .stelltenach¬
stehendeAntrage:

derSchlussberichtdesMagistrates
überdie BeteiligungderGemeinde
Weinan der internationalen wissen ,

schaftlichenundgewerblichenAusstellung
in S .Petersburg ,dieKinderwelt
sowiedieZuschriftderKommissionvom
9 .Aprild .J .betreffenddieZuerken¬
nungvonAuszeichnungenandie
GemeindeWien,derenMitarbeiterundMitausstellerwerdenzurKennt¬
sis genommen.Eserhielten.

in der GruppePädagogik ,die
StadtWiendesEhrendiplom.W.To¬
mola ,Wolny ,Stadtbando
BergerundBauratKortzdasMit¬
arbeiter ,dichtenzumEhrendigem
dieGesellschaftzurErrichtungu .Erhal¬
lungeinesösterr .Schulmuseums
u .der VereinKinderschutz-Stationen
die goldenMedaille ,derZentralver¬
einzurBeköstigungarmerSchulkin¬
der die silber Medaille ,derVer¬
ein Kinderhort ,im18 .Begriffder
VereinvomH .Vincenzv .Paul ,der
VereinzurErhaltungdesMariaJose¬
Einum,dieKnabenbeschäftigungs¬
anstalt der PharAltarin
sowiedieersteKindebewahranstalt
des10 .Bezirkesu .ersterKnabenhort
in Wiendie brangeneMedaille,
derVerein ,Kinderpatronaten,Werk
desHl .Philipper ,dasKnabenheim

im20 .Bezirk,dieOberlehrerinHenriette
Einlag,dieArbeitslehrerinKatharina
Karreru .dieArbeitslehrernLeopoldin
SchönfelderdieMentionhonorable.

indenGruppehiene :dieStadt
WiendesEhrendiplomMagistrats¬
DirektorDr .WeiskircherStadtbau¬
VicedirektorHelmich,Magistrats¬
SekretärDr .Spathu .Stadtgarten.In¬
spektorybler ,dasMitarbeiter¬
DiplomzumEndigen;derVerein¬
zurErrichtungundFörderungvon
SeehasiendiegoldeneMedaille,der
WienerFerien - KolomenSpar -und
UnterstützungsvereindiesilberneMe¬

daille .

In AnerkennungderFörderung
undUnterstützung,welchediedeWien
beidieserAusstellunggefundenhat .
sei .S .C .demKais .russischenGeneral¬
KonsulundwirklichenStaatsratAlexis
von Konratendie Dankdes
Gemeinderales,demVicepräsidentenderKommissionKais .Rat .W.R .Huber
u .demGesarchitektenk .k .Baurat
deseyderDanku .dievollsteAner¬

kennungdesGemeinderatesauszu¬
sprechen.FernerseidenBeamtender
StadtWienBangedirektorHeimreich,
BauratRoseu .Architektfröhlich
für ihreMitwirkungu .verdienst¬
volle Tätigkeitder Danku .die
volle Anerkennung,unddemVorstan¬
derAbteilungXXV.Magistratssekretär
Dr .SpathebenfallsdievolleAner¬
kennungauszusprechen .

dieAnträgewerdengenehmigtu .der
BergwurdezurKentnisgenommen.Mit
demaliminiertenBetragevon50000
Krone.FürZweckederTeilnahmeder
deWienandieserAusstellungwurde
dasAuslangengefunden.

der BernerPolizepräsidentin
Wien .PolizepräsidentBorisvon

BerlinundRegierungsratDr .Hasel¬
anhabeninBegleitungstädtischer
Beamter,heutevormittagseineReihe
städtischerAnstaltenundInstitutionen
immereingehendenBesichtigungunter¬
zogen.ZuerstgiengdieFahrtunterder
FührungdesMagistratsrateszula¬
zurstädtischenSanitätsstationim20.wurden
Bezirk,dannunterderLeitungdesMa¬
stratsratesDr.EmilSchwarzu .derFührung
desFeuermehr-KommandantenMüller
dieFeuermehrentraleu .dieFeuerwehr¬

leinen Last und
Wiedenbesichtigt,hieraufwurdenunter
derFührungdesMagistratsratesDr.ConstantinMaÿerunddesMarkir¬
tosandieGroßmarkthalteam3.
BezirkundderObsmarktam4 .Be.inspiziert,undsodanndieSammelka¬
nale unddieWienflußregulierung
unterderFührungdesMagistrats¬
Oberkomissärsimmerunddes
Bauamts-OberingenenRißbesichtigt.

Wiener Stadtrat .

Sitzungam28 .April
VorsitzenderH.B .Dr .Neumayer.
M.habebeantragtandenGe¬

meinehäusern ,woMittagssigna¬
glockenangebrachtindieAbgabeder
MittagszeichenbetreffendeBelehrungs¬
tafelnanbringenzulassenu .die
auflaufendenKostenvon32Kronenzu
genehmigen .( Aug.

fürdieVerwaltungderGebäude
undsonstigentechnischenAnlagenam
Zentralviehmarkteu .imSchlachthause
S .MarzwirdimHilfsstatusdes
Stadtbauamtes,eineAssistentenstelle
mitdenBezugender8 .Rangklasse
systemisiert .DerAssistentwirdmir,
mittelbar ,demHausinspektorfürden
Viehmarktu .desSchlachthauszuSt .März

unterstehen .
zurVornahmevonAdaptirungenim
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DirektionsgebäudederstädtischenElektrizi¬
tätswerkeb .BezirkGungendorferstraße8
wirddieBaubewilligungerteilt .

wegenVergebungderBuchbinderarbei¬
tenfürdieStadtbibliothekwird ,eine
öffentlicheOffertverhandlungausgeschrieben.

NacheinemBerichtedesM.BraunißderwirdzursofortigenEröffnungeiner
Parallellassezur5 .Klasseanderall¬
gemeinenMädchenvolksschuleRudolfs¬
heimMeiselstraße47honzurBestel¬
dungeinerprovisorischenLehrkraft
daselbstdieZustimmungerteilt .

M.Rissawegberichtetüberdie
BestimmungderStraßenbreitederSchika¬

dass zwischen
der WienundMühlgasseu .bean¬
tragt mitRücksichtaufdengerin¬
genVerkehrin dieserStraßedie
bisherigeBreitevon1138mbeizube¬
halten .Con¬
demSchafferfürdenstädtischen

FuhrwerksbetriebderStraßenpflege
MichaelWiedererwerdedasde¬
nitivum und der berschaffer

zuerkannt .
NacheinemBerichtederM.Bielohla¬

netwirddasProjektfürdiePla¬
serungderElendorferstraßemitAnhalt
Kosten71770Kronenu .dasProjekt
fürdieRegulierungderReichsrats
straßeu .derLiebiggasseim1 .Bezirk
Kosten54073genehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Gott¬bauerwirdeinOffertbetreffenddie
RealitätG.Bez.ElisabethPromenade
to25wegenzuhoheForderung
172000 . )abgelehnt.

Magistrationd .Seltsampensioniret.
derStadtrathatnacheinemBerichte
desM .GrabdemAnsuchendes

MagistratsratesDr .Prod .d .8 .Jan.
umVersetzungin denbleibenden
RuhestandFolgegegeben.Schwereer¬
roheZuständewangenSalamzu
diesemAnsuchen .Derselbedientenahe ,
zu40Jahreu .zw.ursprünglich1859bis
1872beiderFinanz-Landes-Direk¬
tion in Brünn ,u .seitdembeim
Magistrateihrindenverschiedensten
Departementsverwendet ,besonder¬
sichnochalsSekretäri .J .1892unter
denstädt .Konzechtsbeamten,welche
nachderEinbeziehungderVorord¬
mitderOrganisierungderneuen
mag .Bezirksamerbetrautwurden.
Bis1896leiteteerdasmag.Bezirksamt¬
Weidling,seitdemaberdieWaisen¬
departementdesMagistratus,sowie
ersichinerstererEigenschaftdesVer¬
trauenderBevölkerungWeidlings
zuerringenwuste ,sogriff erauch
mitpraktischerHandindieVerhältnisse
desArmenKinderu .insbesonders
des KinderHolzwesenseinal¬
gemeinbekanntist auchseineschrift¬
stellerischeTätigkeit,sobearbeiteteer
gemeinsammitdemObermagistrats
ratPassellzweiAuflagendesKom¬
mentarszur Gewerbeordnung,sodann
alleindieRechteundPflichtender
gewerblicheHilfsarbeiter,die„Gesetze
überUnfallu .Krankenversicherung
dasPfandleitwerbe ,dasSchen¬
desöst .Gewerbrechtesu .alswei¬

teres gemeinsamenWerkdreiauf¬
legenderausadministrator.
BeinahesämtlicheWerkesindvoll
ständigvergriffen .Derseltsam
wurdejüngstdurchdieVerleihung
desRitterkruges ,dieFranz
JosefTodensausgezeichnet.



1 .Rathaus-Korrespondenz
27 April von

derBürgermeisterbeimKaiser.
Bem.Dr .Bürger ,wurdeheutevormit¬
tage vonSr .MajestätdemReiten
in Audienzempfangenu .unter¬
tete demMonarchendie Bitte ,ander
türlichenEinweisungdesneuen
städtischenVersorgungsheimsim
13 .Bezirkam15 .Juni . J .zehn
Uhrvormittagspersönlichteilnehmen
zu wollen .DerKaiserempfieng
denBurgermeisterhuldvollstu .
stellteseineAnwesenheitbeidieser
fer in sichereAussicht.

DieDeutschmeisterbeimBürgermeister
eineDeputationdesOffiziersberg
desInfanterie-RegimenterHochzu¬
DeutschmeisterNo4 welchesvor¬
sei demGarnison in Wei¬
bezogenhat ,machteheutevormittags
unterderFührungdesRegiments¬
mandaten Oberschall
demBürgermeisterimRathaus ,die
Aufwartung .AußerdemRegiments¬
kommandantenwarennochdieBatail¬

mundeten Obrl .
Plan ,Major Mich .
MajorAntonMoralerschienen .



WienerRathausv .Korrespondenz
Fol .16472.NeuesRathaus

Herausgeberu .voranteRedakteurR.E.
WienFreitag29 .April1904Jahrg .

WienerStadtrath .
Sitzungam29 .April

vorsitzenderv .B .d .Neumayer,
dasvomM.RissamenvorgelegtePro¬

jektfürdieNeupflasterungderGut¬
hausstrafevonderAllergassebiszur
Technikerstrafeim4 .Bezirkwirdmit
einemRosenerordnissevon60814

genehmigt.derErrichtungeinesSchulgartens
vor demSchulgebäudeden¬
gassewirdzugestimmt.

NacheinemBerichtedesM .Rauer
wirddemAnsuchenderösterreichischen
erstatten.Gesellschaftc .B .umGeneh¬
migungderAbteilungderLiegenschaft
l .J .308.Dann,Nambrechergasseauchzwei¬
Baustellenunter denvomMagistrate
aufgestelltenBedingungenfolgegegeben.

NacheinemBerichtedesM.Holzl
werde er¬

leuchtungin demGartendesGemeinde,
Gasthauses19 .Bez.Auswaldgassewir
ein Betragvon618bewilligt .

EinOffertaufeinenTeilderPoli¬
schenParzellein UnterSievering2 .FröschgasseimAusmaßevon2387
wirdumdenEinheitsprusvon12x
ger inangenommen.

DasProjektfürdieBeleuchtung
des Beethovenganges ,u .eines
derKahlenbergerstrasseim19 .Bez.
wirdmiteinemRosenerfordernisse
von924genehmigt.ZurAufstellung
gelangen14ganzmächtigeGesammen

das Projekt für die akade¬
und das vor¬

bachstraße ,bis zurWeinbergasse
im Bezirkwird mit demKosten¬
betrag von12911kgenehmigt .

die Aufstellungvon7neuen
Frauen in Oberling
wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.D .We¬
sels wirddie Bautefürdie¬
licheBegränzungdesmitGemeinde¬
ratsbeschlußvom25 .Juli190vonden
NeusisterFriedhofgenehmigtenPla¬
tzesbestimmt.Fürdielangsdieser
BaulineprojektiertenStraßesind10
Metertiefe Vorgärtengeplant ,auch
solldieseStrafemiteinerAllerge¬
schmücketwerden,u .seinerzeitihre
FortsetzunggegendenDorotheewald

finden .dasvomM.habevorgelegte
DetailprojektfürdieHerstellungeiner
mitelektrischerKrahlbetriebenen
Pumpernierefür dieAbortbeschlung
unddieErrichtungvonWasserloset
imWienerstädtischenVersorgungs¬
HauseinGolswirdmiteinemKosten¬
erfordernissevon21500genehmigt.

furInstandsitzungsarbeitenim
stadtischenBadeinHitteldorfwerden
6993bewilligt.
sozurPflastertageBem.Dr .Burgerhat
nachsehenGraficial Erlaßenundmag
tradirekter D .Wachsahmengerichtet :

derStadtrathat in seinerSitzungvom
28 .d .M .gelegentlichderBeratung
überdie künftigeSengestaltungdes
WernerSäterungswesen ,folgenden
Beschlichgehabt .DasSenatumer¬
angewiesen,beinenkurzesterFristeinen
Angreigvorzulegen,in welchemsämmtliche
ten ein Bezug auf die¬
keit desVerkehrs ,diePlatergattung
undanderzeitigenzukant ,nach
Klasseneingeteilterkleinen ,hiebeifür
auchmagNachenanmaßjedereinzel¬
nenStraße undinsbesonderebeiden
mandatirtenStraßen ,diejährli¬
chenErhaltungskostenanzugeben .Der

ner wird nach Stadtbauet beauf¬
trage ,sich über die Pflißerungmit
Behaltgutächtlichzuändern ,undzu
berichten ,ob nicht bei ,und ,beschütterten
Straßen ,durchIngagirungmitTheer
Petroleumunddergleichen ,wiedies
in anwärtigen Saaten mit Erfolgge¬
schieht ,seineRaub ,undkehrendücke
Jahrbahn geschaffen werdenkönnte .
hievonsetzeichSie ,HerrMagistrat¬
Direktor ,zur weiterenAmtshandlung

in Kenntnis .Wienam25 .April1904
derBurgermeiser .

Maria JosephaPark
AufdemLandstrasserGürtelzwi¬

schenVerbindungsbahnArsonal,Staats¬
bahnhofundSubahnhofistgegenwär¬
tig allesin vollsterTätigkeit ,um
dortanStelleunwirklicher,spärlich
bewachsenerGrasflächenu .unschöner
LagerplätzeeinegroßeGartenanlage
als Ersatzfür jeneFlächen ,welche
der Verbauunganheimhalen ,zu
schaffen .Zirka120000mumfaßt
diesergroßeRaum,welcherinsei¬
nerGesamtanlagein derVerlan¬
gerung der ein große
Randeenthalten sol ,welche
zweiRadialstrassen ,die eineLück
zumHauptteingangdesArsenals,
dieandererechtszumHaupteingang
des Staatsbahnhofesführenwird .

Auf diesem Rei¬
sterSteinblickAufstellungfinden,
denSteinmetzmeisterSchaffner,der
StadtWienzumGeschenkgemachthat .

durchdieseStraßenzugeistdie
künftige Parkanlagenä¬
in dreiTeilegeteilt ,unddereine
Teil imAusmaßevon45000und
meter ,zwischenderMarxWeidlinger,
Strasse undderVerbindungsbahn
gelegen,ist bereitsfertiggestelltu.
wirdmorgendurchdenBürger¬
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wird .Sie ist imNaturEilemit
Karte angehalten ,
weiteWiesenflächen ,wechselmit
BaumbständenundGebüschen,in
Anlage gegen das
nal und die Verbindung
zuerhebtsichein Hügelvonca .5M
der höhemit einer Casparund
einemWasserfallüber weichenvon
dieHöhedesHügel ,in einkleines
Weichbecken ,dasWassersichergießt.
DieseskleineBeckenist miteiner
großenTeichanlagevonca .2000
QuadrateterFlächeinVerbindung,
dieandertiefstenStellesichbefindet
und von hin und Schanebelebt
wird .Über eine kleine acade¬
fällt das Wasseraus demkleinen
in dengrößerenTeichEinegeschmit¬
vollausgestatteteBrückeführtüber

acade¬
lagen ,undhübscheAussichtenund
Durchblickeist überallSorgegetra¬
gen und demAugedesSpazier ,
gängersbietetsichimmerreichliche
Abwechslung.Derzu demPlaten
führendeWegist vonBeerenund
größerenFelsgruppenumsammt,
aufwelchenalpineGewächseaus¬
gepflanztsind .

fürdiegartnerischeAusgestaltung
allein werdenca .75000Stronenaus

gegeben ,wozunochdenAuslagenfür
Bänke,Baumschutzeru .Papierkorb
in der Höhevonca .12000Mann
kommen.DieGesamtkostendieser
Anlagebeziffernsichmit110. 000
Kronen.MitdengartnerischenAr¬
beitenist am21 .September1902 .be¬

gonnenworden ,es sind 12500laub¬
abwesendeGehölzeund15000
Eiferen aus Wortevonca .10000

Kegel ,
vondenendiegrößteTeilderstädti¬

schenBaumschulein Albernent¬

nomenwerden .DieHerstellung
desWasserfallesforderte96Fuh¬
ren Fels gestern aus derGegend
vonWeissenbach .Gießublbei
MödlingmiteinemKostenbetrage
von 3000 Kronen

der jetzt zur Eröffnunggelangende
TeilenthaltzweiKinderspielplätze
im Ausmaßevon 5700 und 1100M,
zusammen60 m .an der Stelle des
heute fertig stellten Parkesbefand
sich Ackerfelddes Materialfür
die Aufführungder Hügelu .des
übrigen coeten Terrains wurde
vondenStraßenabgebungvonder
Weisung von demAus¬
aus denGefolgeu .Wiesen¬
Flächengewonnen,undeswerden
hiezu a .12000mverwendet .Die
ganzeParkanlagehat nacheinem
BeschlussedesStadtratesmitBewilli¬
gungdes Kaisers denNamen
MariaJosephaParkerhalten .

dieAusführungderParkanlage
stehtunterderLeitungdesStadtge¬
schektorsHellerin derständigen
Überwachungist derstädtischeGärtner
Manekbetraut .Diegeschmackwollen
eisernenGitterstammenvonderFroma¬
R .P .Wagner,dieErzufuhrvnd
vonMarieSchaumberger ,dieSchotter¬
lieferung von Alois Wanke ,die
herstellung der Randtri vonFranz
Aufhäusergem .besorgt ,mitdenErd¬
undBaumeisterarbeitenwarBau¬
meisterScheffelbetraut .Dietechnische
BeilageAnlageliegt in denHän¬
dendesStadtbauamtsingenieurs
Cassa ,dieInstallierungderWasserlei¬
lungbesorgt ,BauenspektorPostato¬

fürdieweitereAusgestallung
desParkesinTeichanlegen,groß
Spielplätzeu .einMonumentalen ,
nenmitdemBildnissederErfor¬

MariaJosephainAussicht
genommen .



Raht
Auer

Mariadurchback.
zufeyerlicherWeiseeröffnete

heuteVormittags,BürgermaierD.Lueger
denbereitsfertiggehaltenTeil ,dasillam
hoffart auf demLandezur
tel zwischender MaraMendiger
mit der Verbindungstag .Er warenwir
nederArtillerieAnfangsdirateterst .
thele ,dieanhalterirteFrachen.
Autoren ,undGrafLeitung ,derin
Praesident,u .v .Landigschulrater¬
vonBienerth ,vomStrobachzubrache

Staat undGemeingerate ,die Verkehrder
beteiligtenBezirkemitmitgliedernder
Zeit vertretung ,magistratendirector
d .Zeichnen ,dieObermagistrat
Gedanck ,Snell und AnnelStadt
merowBerger,derPolizerBezirksleiter
derLandratePolizeiasMüller,
StadtgartenguhterHeller ,diepaar

Montrahentenpto .pto .Magister
ter Beischehier an denBurger
untereineAnsprache ,undtratdenke
bei ,undgarzueroffen.Am8 .Junger
mentoallen ,eiligten für daszu
Bauerkommenausarten ,gedachte
eben der vielmut desLager
tenInspektor ,und ,erklärtedann
derartfuroffen ,wieeineKund

sie
die in ihrer
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WienerRathaus-Korresponder
NeuesRathaus .Fol .16472 .
herausgeberu .vorantendaherM.g.

14 .r .einSamblung30 .April1904
dashistorischeMuseumderStadtWie¬

bleibtmorgen(Sonntag)fürdenBesuch
des Publikumsgeschlossen.

Kameradschaftsabend.DerDiesmonat¬
lich der

u .a .Landwehrtruppen-Rechnungsfüh¬
rer findeMittwochden4 .d .in
ProhaskasRestaurationimPater
statt Beginn8 Uhrabends

HumanitärsLegat .Deram9 .April
d .J .inWienverstorbeneu .R .Sections¬
rat i .p .LandideRittervonSalvi
hatinseinemTestamentevom25 .Juni
1897demFranzJosef Tugendalin
VerziereinenBetragvon10000
Guldenvermacht.

SitzungenimRathause.DerGemein¬
derat hält in der kommendenWoche
amDienstagden3 .d .fünfUhrnach¬
mittagseinePensitzungab .Stadt¬
ratssitzungenfinden ,Dienstagund
DonnerstagzehnUhrVormittagsstar¬

EröffnungdesMariaJosephaParker.
Wiebereitsgemeldetfand ,heutevor¬
mittagsinfeierlicherWeisedurchdie
BürgermeisterDr .BürgerdieEröffnung
desfertiggestelltenTeilesdes
MariaJoseph Packer aufdem
LandstrasserQuetelhat .DerHerr
wohntenbeiAntonal-Direktor.2.
ThielemitdemHauptmannSchon
dieStatthalterirteFreiherrv .Laster,

mann und Graf Ruung ,der¬
Präsidentdesu .v .Landesschule.
freiherrv .Bienerth,v .B.Beobach,die

GemeinderateAhorner ,oserable
haßfurter ,HörmanS .Klotzberg,
Messen ,Pächter ,soist
die BezirksvorsteherinDienst ,
SchwarzundHausaschweigen
gliedern der Bezeugen ,
Magistratsdirektor u .Kaiser
die Magistratsverrate weit¬
Fall undDr .SolangePolizeirat
MühlermitdenBezirksinspektoren
Promel und Zauber die Magi¬
strassenteGrollundNeuhofmit
denKommissorD .v .Dieckes ,die
BauratSchneiderundPürzl ,die
BaumspektorenGoldemundund
Postata ,geneCassa ,Buch¬
haltungsoberrevidenthelleport,
StadtgartenspektorGablmit
demOberstadtgartnerBauer ,der
ehemaligStadtrathiedler ,diebei
derHerstellungderAnlagebewilig,
tenstädtischenKontrahenten,et¬

AlsamBurgererschien ,richtete
MagistratsdirektorDr .Weiskirchner
nachstehendekurzeAnsprücheanihn
MitGemeinderatsbeschlichvom
2 .September1902wurdediesesGe¬

le projekt genehmigtundein
Betragvon185000KronenzurVer¬
wendungbewilligt .DieGartensta¬
chen ,welchehierentstehenworden,
werdendemmalso groß als die
heutigeAnlagedesStadtgutes.
ein städtische Gartenanlage
ist miterden ,diegrößte ,welcheWie¬
besitzt .Esseimirerlaubt ,hervor¬
zuheben ,daßin der Zeit ,daherr
BürgermeisteranderSpitzeder
Gemeindeverwaltungstehen ,bisher
208 .Gartenanlagenentstandensind,
einDenkmalfürkünftigeZeiten
ein Denkmal dafür ,daßder
jetzigeBürgermeisterundderheu¬

ein Gemeinderatbestrebt sind ,da
GesundheitsverhältnissederStadtauch
wirksamstezufordern .Indemichnoch
hervorhabe,daßdieheutefertigge¬
stellte Anlagenurein Teilder
großenGartenanlageist ,bitteich
ihrerBurgermeisterwolledieselbe
hiemiteröffnen .

Bu .dr .Bürgerdanktegeht
allen jenen ,welchedie Gütege¬
habt ,seinerEinladungzurheutigen
EröffnungsfeinFolgezuleisten ,
aufdasherzlichstefürihrErscheinen
EinderartigerAktistbedeutungs¬
voll ,er begründetdieZukunft
diesesgroßenStadtteile5 .Ichbin
überzeugt ,daßdiejenigen ,welche
denParkbesuchen ,dankbarer¬
jenigengedenkenwerden ,welche
ihngeschaffen.Ichsage ,auchallen
BehördendenbestenDank ,welche
mitgeholfen ,amZustandkommen
dieserAnlage,nichtin letzterLinie
unseremStadtgartenschiktorybler,
welcherdamitaufs neuebewiesen

hat ,einwiesollennichtigerMann
er ist .IcherklärtdieAnlagehiemit
füreröffnet .

Es folgte nunmehreinund
gangdurchdie ganzeAnlage ,bei
welchemdie Teilnehmerwiederholt
Gelegenheithätten ,ihrvollesLob
auszusprechen .BesondereAufmerk¬
samkeitundInteresseerregtendie
denThanlegen ,welchevonder
UnternehmungHansHelsingerin
einerganzneuenArthergestellt
sind .Die BelonsohnderAnlage
wurdenämlichgeschütztdurchein
starkesolierungausPapierum
Asphal ,welchedannmitProtland
gementso behandeltwurde ,daß
desGanzedesAusscheneines
steinerenBeckensgewinnt .Diese

ArtderHorenisterfahrungs¬
gemäß dauer ,als Beton
weildasWassernichtdirektauf

der Betonwirkenkann .
NachderBesichtigungsprachder

ArsonaldirektorM .Thielein
men der Bewohner desGesenals
u .derBesucherdesselbendenDank
se schöneGartenanlagean¬

AusdemRathause.Zuerstherb,
derKommendentdesInfanterie¬
RegimentsNoht ,das ebendie
WennGarnisonbezogenhat ,macht
heutedemBem .Dr .Wegerseine

Aufwartung

zudenGemeindernswahlen .Am
Montagden2 .d .FindebeiErsatz .
wehlenfür den Gemeinderataus
demdritten Wahlbergerinden
BezirkenMargarethenundWahrung
statt .Das MandatinMargarethen
hattefrüherderjetzigeBezirksvor¬
seherderInnerenStadtJosef
Wenigeran .In Währungistein
WandeldurchdasHinscheidenFranz

Gegerserledigt .DieErsatzwahlen
geltenfür einevorjährigePunkte
ausdauer .In 5 .Bezirk wirdin
im18 .Bezirkin 3 Sektionengewählt.
DieAbgabederStimmzettelbeant¬
um7 Uhr morgens ,und wird ,um
fünfUhrnachmittagsbeendet.

DeputationderK .K .Rechnungsbe¬
amten .Am21 .und22 .d .M .sprach
eine DeputationvonRechnungste¬
andenbestehendaus denHerren
RechnungsratMüchsel ,beident
ratscher ,Mariis deBayres
und Buck( Wien ) ,HellerGra¬
Mayer ding ,Kollar ( Pro¬
undOrleget( Baum)beimMini¬

anster wesen der Ge¬
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